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Wir wünschen wunderbare Erlebnisse bei der nächtlichen 
Kirchen-Tour 2019 unter unserem diesjährigen Motto:

Projektleiter Pastor Winfried Hardt und Team I Tel.: 040 51 90 00-138 I E-Mail: wh@ndkh.de



Liebe Hamburgerinnen und Hamburger, 
liebe Besucherinnen und Besucher der Nacht der Kirchen,

„Herz auf laut“ ist das Motto der Hamburger Nacht der Kirchen am 14. September 2019, bei 
der mehr als 100 Gotteshäuser ihre Türen öffnen. Zu den rund 700 Veranstaltungen werden in 
diesem Jahr mehr als 80.000 Besucherinnen und Besucher erwartet.

Die Nacht der Kirchen 2019 befasst sich mit dem Bibelwort aus dem Matthäus-Evangelium: 
„Wovon das Herz voll ist, davon spricht der Mund“. Sie lädt ein zum Nachdenken und zum 
Gespräch über das, was uns im Alltag beschäftigt und uns Freude oder Sorgen bereitet.

Das größte ökumenische Kirchenfest in Norddeutschland bietet mit Musik, Literatur, Kunst und 
Begegnungen die Gelegenheit, den christlichen Glauben auf vielfältige Weise kennenzulernen. 
Dafür engagieren sich neben den hauptamtlichen Mitarbeitern der Kirchen auch über 1.500 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer.

Im Namen des Senats der Freien und Hansestadt Hamburg danke ich allen Haupt- und Ehren-
amtlichen sehr herzlich für ihre Arbeit und wünsche den Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine 
anregende Nacht der Kirchen 2019.

Liebe Besucherinnen und Besucher,

„Herz auf laut“ – unter diesem Motto lädt die Nacht der Kirchen dieses Jahr zum 16. Mal ein, 
ein ökumenisches Fest zu feiern. Mit weitem Herzen und echter Gastfreundschaft stehen 
die Kirchen offen und bieten mit einem vielfältigen Kulturprogramm von der Jugendkirche über 
die Kirche der Stille bis hin zu den Seemannskirchen Raum für viele Begegnungen. Ein  
tatkräftiges Netzwerk von mehr als 1.500 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern in den 
Gemeinden sorgt dafür, dass dieses Fest möglich wird.

Die Nacht der Kirchen lädt ein zum Entdecken von Spiritualität und Sinnlichkeit, von Glaubens-
kraft und Geborgenheit, Musik und Tanz inmitten einer Nacht im September. „Wovon das Herz voll 
ist, davon spricht der Mund“ (Matthäus-Evangelium, Kapitel 12, Vers 34).

Wer unsere Kirchen besucht und Lesungen, Kunst und Andachten genießt, der wird seine Ohren 
auf Empfang und sein Herz auf laut stellen. Das gilt auch in stillen Momenten, im Kerzenschein 
und bei Taizé-Gesang. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

GRUSSWORTE 2019

Dr. Peter Tschentscher

Erster Bürgermeister der 
Freien und Hansestadt Hamburg

Bischöfin  
Kirsten Fehrs

Evangelisch-Lutherische  
Kirche in Norddeutschland

Erzbischof  
Dr. Stefan Heße

Römisch-Katholisches  
Erzbistum Hamburg

Pastor  
Uwe Onnen

Evangelisch-Methodistische 
Kirche, Vorsitzender der  
Arbeitsgemeinschaft  
Christlicher Kirchen in Hamburg

Ihre



UNA – Unabhängige Ansprech-
stelle für Menschen, die in der 
Nordkirche sexuelle Übergriffe 
erlebt oder davon erfahren 
haben – bei Wendepunkt e.V.

Die UNA bietet Betroffenen von sexualisierter Gewalt und Grenzverletzungen, 
deren Umfeld  sowie Mitarbeitenden und Fachkräften einen unvoreingenommenen, 
kostenlosen und auf Wunsch anonymen Kontakt, um mit Ihnen gemeinsam weitere 
Handlungsschritte zu besprechen.

SIE SIND
BETROFFEN?

WIR HÖREN ZU UND
HELFEN WEITER!

Telefon 0800 - 0220099
una@wendepunkt-ev.de

www.wendepunkt-ev.de/una

Beauftragt durch: www.kirche-gegen-sexualisierte-gewalt.de

Fo
to

: c
ar

öl
ch

en
 /

 p
ho

to
ca

se
.de

Stiftung
MitMenschlichkeit

IHRE SPENDE 
MACHT HAMBURG 
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040 30620-261 
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AHRENSBURG
SCHLOSSKIRCHE
Am Alten Markt 3, Busse 476, 596 Am alten Markt

CHURCHNIGHT 
Der historische Kirchenraum wird ein spiritueller 
Erlebnisraum durch eine kunstvolle Licht- und 
Musikinstallation mit Projektionen ausgewählter 
Bilder. Wortbeiträge oder Programmpunkte sind nicht 
im Angebot, dafür helfen bequeme Sitz- und Liege-
möglichkeiten neue Eindrücke zu gewinnen durch 
eine avantgardistische Licht- und Musikperformance. 
Auch der Außenbereich der Schlosskirche vermittelt 
neue Eindrücke: Die Schlosskirche wird illuminiert und 
der GeoPark Nordisches Steinreich öffnet eigens eine 
temporäre Außenstelle. So können unter Anleitung 
eines professionellen Geologen Steine der Kirche in 
einem anderen Licht betrachtet werden. Auf einer 
kurzen Reise in eine Welt vor unserer Zeit entstehen 
mit Lupe, Mikroskop und UV-Taschenlampen, 
Geschichten von der Entstehung und Entwicklung 
des Lebens auf der Erde.
Ab 19:00 Churchnight – die Zweite

Licht- und Toninstallationen, die von ausge-
wählten Bildprojektionen begleitet werden, 
schaffen eine neue Dimension der Wahrneh-
mung – Evangelische Jugend Ahrensburg

Ab 19:00 Die Steine der Schloßkirche 
Geologische Erkundung der Steine der 
Schloßkirche im Außenbereich mit dem 
GeoPark Nordisches Steinreich

Ab 19:00 Begegnung und Gespräch 
Vor der Schloßkirche bei kleinen Snacks 
und Tee

ALSTERDORF
ST. NICOLAUS  
Alsterdorfer Markt 11, U1, Busse 26, 118 Sengelmann- 
straße, 118, 179 Sengelmannstraße (Mitte)

DOCH MEIN HERZ WAR WACH
Ab 19:00 Ich schlief – doch mein Herz war wach

Das Hohelied Salomons für Herz und Sinne. 
Sheida Gamdhani – Gesang, Winnie Dias – 
Tanz, Sebastian Sprenger – Klavier, sowie 
Diakonin Patricia von Massenbach-Wahl und 
Spiritual Günther G. Hahnemann. Herzhaftes 
spendet alsterfood  

19:30 Herztöne
Text – Gesang – Klavier 

20:30 Herzbewegung
Text – Tanz – Klavier

21:30 Herzrhythmen
Text – Gesang und Tanz – Klavier

22:30 Von Herz zu Herz
Segen zur Nacht

ALTENGAMME
ST. NICOLAI
Kirchenstegel 13, S21 Bergedorf, 
Busse 228, 120 Altengamme, Gammer Weg Süd;  
halbstündlich  ab Bergedorf

MUSICAL
18:00 Turmblasen

Michael Kiehn – Trompete
18:15 David. Musical über das Leben des 
 alttestamentarischen Königs 

Kinder- und Jugendchöre St. Nicolai Alten-
gamme; Leitung: Ilona Ziesemer-Schröder

19:15 Wenn Steine predigen
Kirchenführung mit  
Pastor Martin Waltsgott

20:30 Abend ward, bald kommt die Nacht. 
 Wandelkonzert – mit Musik durch  
 Vierlanden

Stimmungsvolle Chormusik aus verschiedenen 
Epochen. Kantorei St. Nicolai Altengamme; 
Leitung: Ilona Ziesemer-Schröder

22:00 Spiegelungen zur Nacht. 
 Musik für vier Saxophone

Four Reflections – Jonas Rentzsch, Natalie 
Gilde, Iris Paiska, Austen Giebener

22:45 Turmblasen
Michael Kiehn – Trompete

ALTONA
KIRCHE DER STILLE  
Helenenstraße 14a, S21, S31 Holstenstraße,  
Busse 15, 20, 25, 183, 283 Max-Brauer-Allee (Mitte)

KLANGBAD MIT GONGS UND KLANGSCHALEN

19:00 Klangbad mit Gongs und Klangschalen I
Es eröffnet sich ein Klangraum, der sowohl 
kraftvoll-erdende wie auch ruhige, meditative 
Momente anbietet. Ein Klangerleben, das 
Ruhe, Entspannung und inneren Frieden 
schenkt

20:30 Klangbad mit Gongs und Klangschalen II

PAUL-GERHARDT-KIRCHE  
Bei der Paul-Gerhardt-Kirche 2, Bus 2 Celsiusweg, 
Busse 2, 3 Bornkampsweg

AUS VOLLEM HERZEN
Ab 18:30 Essen und Trinken in der offenen Kirche
19:15 An(ge)dacht I: Herz und Mund

Pastorin Miriam Knierim, Musik: Regine Schütz
19:30 Aus vollem Herzen – 
 Konzert zum Lauschen und Mitsingen 

elysion – Chor der Paul-Gerhardt-Kirche; 
Leitung: Regine Schütz

20:15 An(ge)dacht II: Auf und ab
Pastorin Miriam Knierim, Musik: Regine Schütz

20:30 La vida breve – barocke, spanische 
 und südamerikanische Rhythmen

Elliot Duo – Mareike Schünemann –  
Violoncello, Russell Poyner – Gitarre

21:15 An(ge)dacht III: Laut und leise
Pastorin Miriam Knierim, Musik: Regine Schütz

21:30 Nachtjazz – Jazz-Duo  
 Bahlmann und Jakubowski 

Johannes Bahlmann – Klavier und 
Tadeusz Jakubowski – Saxophon

22:30 Segen zur Nacht

ST. JOHANNIS  
Max-Brauer-Allee/Bei der Johanniskirche 22, Busse 3, 15 
Sternbrücke, 20, 25, 183, 283 Max-Brauer-Allee (Mitte)

19:30 Ludwig van Beethoven – 
 Messe in C-Dur op. 86

Eine der Beethoven-Messen zum Auftakt des 
Beethoven-Jubiläumsjahres 2020 anlässlich 
seines 250. Geburtstages – Chor der Frie-
denskirche und Kammerorchester St. Pauli

21:00 Werke für Orgel und Violine
Samuele Galeano – Violine, und Massimo 
Gabba – Orgel; das italienische Duo präsen-
tiert bekannte Werke für Geige und Orgel von 
Arcangelo Corelli, Johann Sebastian Bach und 
Josef Rheinberger

22:30 Hamburger Percussion Ensemble
Fanis Gioles, Elman Mecid und Yang-Hung 
Huang haben sich einen Namen mit ihrem 
Ensemble gemacht. Sie bringen die geballte 
Kraft des Schlagwerks auf die Bühne

ALTONA-ALTSTADT
CHRISTUSKIRCHE (FREIK.)
Suttnerstraße 18, S21, S31, Busse 183, 283 Holstenstraße, 
Busse 15, 20, 25, 183, 283 Max-Brauer-Allee (Mitte)

EINMAL ALLES! 
MUSIK MIT STROM UND GUTEM TEXT
19:30 Einmal alles – so bunt und 
 kontrovers wie das Leben

Das Leben wird ja auch nicht à la carte 
bestellt. Ein Abend voller Lieder, Texte 
und Gedanken. Junge Musiker und Texter 
suchen einen Weg dicht(end) am Leben. Ein 
Angebot mit dem Gemeindejugendwerk 
Norddeutschland

SEEMANNSMISSION
Große Elbstraße 132, S1, S3 Königstraße, Bus 111 Sandberg

Ab 19:00 120 Jahre Seemannsmission in Altona – 
 Seefahrtsgottesdienst zur Irrfahrt
 der St. Louis

Ein Programm rund um das Leben auf See. In 
Gottesdienst und Fotoausstellung erinnern 
wir an die Irrfahrt der St. Louis unter Kapitän 
Schröder. Dazu Speis und Trank

ST. PETRI  
Schillerstraße 22, S1, S3 Königstraße, S31 Altona,  
Busse 15, 36, 112, 111, 288 Rathaus Altona

TALKSHOW: INTERAKTIVE KIRCHE –
HYPE ODER ZUKUNFT?
Eine Talkshow mit jungen Geistlichen, die im Digitalen 
und im Analogen völlig neue Ansätze für ihre Arbeit 
suchen und dabei die Kirche neu erfinden wollen. Sie 
testen neue Formen der Spiritualität in den sozialen 
Netzwerken und zeigen ihren Beruf auf Twitter oder 
Instagram, greifen kirchliche und politische Themen 
auf und leben sie einfach mal, die digitale Kirche. In der 
Talkshow erzählen sie aus ihrem Berufsalltag, von ihren 
Beziehungen und gewähren mit kurzen Einspielern 
Einblicke in ihr Leben. Durch den Abend leiten: Jil Becker 
und Kai Schächtele. 

Ihre Hamburger Gäste kommen vom Projekt popupchurch, 
die trifft man unversehens auf dem Weihnachtsmarkt, 
dem Dom am Jungfernstieg oder bei der Pride Week. Dazu 
die Schwestern und Theologiestudentinnen des Podcasts 
Wortkollektiv, die ein kreatives Format für Predigt und 
Theologie suchten. Mit vergnügten Bildern und flotter 
Schreibe zeigen sich die Influenzerinnen @seeligkeits-
dinge_, Pastorin Joesphine Teske, aus Schleswig-Holstein 
sowie @theresaliebt, Theresa Brückner aus Berlin, die in 
ihren diversen Profilen schon mehr als 10.000 Fans zählt. 
Aus München reist @rev.stev an, Pastor Steve Kennedy 
Henkel, Referent des Präsidenten des Dt. Ev. Kirchentags.



10 A · B · C · D · E · F · G · H · I · J · K · L · M · N · O · P · Q · R · S · T · U · V · W · X · Y · Z

Und wie stellt sich die Kirchenleitung zum fröhlichen 
Experimentieren im Digitalen? Das beantwortet 
Hauptpastor und Propst Dr. Martin Vetter. Fragen 
aus dem Publikum sind willkommen – auch direkt in 
die Talkrunde digital über Twitter mit dem Hashtag 
#folgerfrage. Und für alle, die nicht vor Ort dabei sein 
können, gibt es natürlich den Livestream! 

Patrick Mellow // „Volle Kraft voraus, setz all mein 
Glück auf eine Karte. Geb einfach alles auf, hör jetzt 
endlich auf zu warten. Mach den Moment perfekt 
und alles andere schmeiß ich weg, volle Kraft voraus.“ 
Diese Zeilen und seine unverkennbare Stimme geben 
einen Vorgeschmack auf das, was Patrick Mellow zu 
bieten hat. Der Newcomer verbindet Soul und Pop in 
Singer-Songwriter-Stil – frei und poetisch, zart und 
bewegend, ohne Schminke und doppelten Boden. In 
den letzten drei Jahren sind viele Songs entstanden, 
seine erste Single ist nur der Anfang.

Vocoder // Wenn das Ensemble Vocoder Kompositio-
nen von Bob Chilcott (King‘s Singers), Anders Edenroth 
(Real Group) oder den Pentatonix anstimmt, dann 
gibt es oft spontan Applaus, sogar Bravo-Rufe sind zu 
hören. Die sechs A-cappella Sängerinnen und Sängern 
faszinieren dabei immer mir ihrer enormen Stilvielfalt. 
Im Programm haben sie auch Volkslieder und Pop-
songs, an eigenen Stücken wird derzeit gemeinsam 
mit Hamburger Komponisten und Arrangeuren 
gearbeitet. Das Ensemble feilt aber stetig an seinem 
Können – in Meisterkursen der weltbekannten King‘s 
Singers im Rahmen des Schleswig-Holstein-Musik-
festivals und der International A-cappella School 
mit Stephen Connolly. In der Kirche St. Petri Altona 
sorgen Vocoder für die stimmungsvolle musikalische 
Begleitung zur Talkshow. 

Soulbridges // Die Botschaft steckt schon in ihrem 
Namen. Soulbridges wollen „Brücken bauen“ – mit 
ihrer Musik, zwischen den Menschen. Wie das geht, 
wird gleich mit verraten. Sie müssen nur ihre ,,Herzen 
auf laut“ stellen. Mit viel Soul und Herzblut singt 
das erfahrene Gospelensemble unter der Leitung 
von Rainer Gebauer am liebsten authentische 
Eigenkompositionen, aber auch Eigeninterpretationen 
bekannter Gospel-, Soul- und Jazzstandards, denen 
die Sänger gern einen Gospel-Sound verleihen. Und 
das nicht nur in der Heimat. 2017 traten sie auf dem 
Gospel Music Workshop of America in Atlanta vor 
hochkarätigen Gospelmusikern auf und wurden mit 
dem Deutschen Rock & Pop Preis als beste Gospel-
gruppe ausgezeichnet. Ein Muss für alle Freunde 
dieser „Guten Nachricht“.

Ab 19:00 Begegnung und Gespräch
In den Pausen – Erfrischungen,
Brot, Wein und Käse

19:00 Andacht
Pastor Jan Steffens

19:05 Volle Kraft voraus
Singer-Songwriter-Konzert – Soul und Pop – 
hautnah und akustisch – Patrick Mellow

20:10 Interaktive Kirche – Talkshow
Junge Geistliche im Gespräch: digitale Kirche 
in sozialen Netzwerken und experimen-
telle Formate kirchlicher Arbeit. Auch das 
Publikum wird eingeladen Fragen zu stellen – 
Ensemble Vocoder

22:00 Herz und Seele auf laut
Konzert – Soulbridges,
Leitung: Rainer Gebauer

23:00 Abendsegen

ST. TRINITATIS HAUPTKIRCHE  
Kirchenstraße 40, Bus 283 Blücherstraße,               
Busse 112, 288 Fischmarkt

NACHT DER POSAUNENCHÖRE
Die Bläsergruppen aus den Hamburger Gemeinden 
finden das Motto Herz auf laut in dem Bibelwort: 
„Erhebe deine Stimme wie eine Posaune“ (Jesaja 58,1).
Durch ihre Instrumente erklingt das Lob Gottes so-
wohl in den Mauern der Kirchen als auch auf den Stra-
ßen und Plätzen unserer Stadt. Ab 19 Uhr musizieren 
abwechselnd Hamburger Posaunenchöre und lassen 
zum Abschluss gemeinsam in einer musikalischen 
Nachtandacht Abendlieder erklingen.
Ab 19:00 Gott gab uns Atem, damit wir blasen

Bläserensembles aus Hamburg und
Schleswig-Holstein

23:30 Nachtandacht
Abendlieder mit allen Posaunenchören
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ALTONA-NORD
PAULUSKIRCHE  
Bei der Pauluskirche 1-2, S21, S31 Holstenstraße, 
Busse 20, 25 Alsenplatz, 183, 283 Langenfelder Straße

18:00 Geläut für die Herzen und Eröffnung
 durch Pastorin Zanda Ohff

Lauteren Herzens – Konzert mit den
Kurrenden der Pauluskirche; 
Leitung: Anton Hanneken

19:00 Herz auf Lauschen
Konzert Paulus-Chor; 
Leitung: Anton Hanneken

20:00 Laute und leise – Texte mit Herz
Lesung der Biographie-Werkstatt der Pau-
luskirche mit Chansons der Gatóns; Leitung: 
Gabriele Luckey

21:00 Balg auf – Gefühle frei! 
 Akkordeonklänge aus vollem Herzen

Akkordeonensemble Bellissima; 
Leitung: Melanie Backes

22:00 Herz auf laut, Cantando lässt 
 die Herzen höher schlagen

Musik ist der Taktgeber des Lebens – ein 
Konzert mit Herzklopfen. Zu Risiken und Ne-
benwirkungen fragen Sie Ihren Kantor oder 
lesen Sie die Pauluspost; Gesangsensemble 
Cantando; Leitung: Sabine Korbmann

23:00 Geläuterten Herzens
Taizé-Lieder-Singen, Anton Hanneken – Kla-
vier; Segen zur Nacht, Pastorin Zanda Ohff

ALTSTADT
AUSGRABUNG
ARCHÄOLOGISCHES MUSEUM
Ecke Hopfenmarkt/Hahntrapp, U3, Busse 3, 17,
31, 34, 35, 37, Rödingsmarkt (Großer Burstah)
S3 Stadthausbrücke

HERZ AUF LAUT IM ERDREICH

Im Herzen der Stadt, im Bereich der sogenannten Neuen 
Burg im Nikolaiquartier, führt das Archäologische Museum 
Hamburg ab Mitte September eine Ausgrabung durch. Das 
Gebiet rund um den Hopfenmarkt birgt ein für Hamburg 
einzigartiges Bodendenkmalensemble. Hier begann vor 
fast 1.000 Jahren die Entwicklung Hamburgs von der 
Burg zur Stadt. Schon bei Ausgrabungen in den letzten 
Jahren sind die Archäologen auf Reste der alten, 1842 
abgebrannten Nikolaikirche gestoßen. Die Baugeschichte 
der Kirche weist zahlreiche Geheimnisse auf. So war das 
Gründungsdatum lange ebenso fraglich, wie die Datierung 
ihrer baulichen Erweiterungen. Durch die bisherigen 
Ausgrabungen konnten sie schon viele neue Erkenntnisse 
sammeln. Auf dem neuen Grabungsfeld wollen die 
Archäologen dem Boden an einem der geschichtsträch-
tigsten Plätze Hamburgs nun seine letzten Geheimnisse 
entlocken, bevor die Neubebauung des Grundstückes 
startet und alle archäologischen Spuren vernichtet wer-

den. Interessierte können sich bei einer Führung über das 
aktuelle Grabungsgeschehen informieren und erfahren 
Spannendes über die Frühzeit Hamburgs, die unter den 
Straßen, Häusern und Plätzen der Altstadt verborgen liegt.
19:00 Blick in ein einzigartiges

 Bodendenkmalensemble
Führung rund um die Grabung des 
Archäologischen Museums Hamburg 
an der Neuen Burg

20:45 Die verschwundene Kirche
Nahezu jede Hansestadt des Mittelalters 
hat ein dem Heiligen Nikolaus geweihtes 
Gotteshaus. Doch wo ist die mittelalterliche 
Nikolaikirche von Hamburg? 
Vortrag: Grabungsleiter Kay-Peter Suchowa, 
Archäologisches Museum Hamburg im 
Mahnmal St. Nikolai

BAHNHOFSMISSION HAMBURG  
Ecke Ernst-Merck-Straße/Glockengießerwall,           
Alle Linien Hauptbahnhof
Die Bahnhofsmission befindet sich wegen der Umbau-
arbeiten in blauen Containern gegenüber der Kunsthalle 
Ecke Ernst-Merck-Straße/Glockengießerwall.

19:15 Mit dem Blick der Bahnhofsmission I
Eine besondere Führung durch den 
Hamburger Hauptbahnhof mit den 
Augen der Mitarbeitenden aus der 
Bahnhofsmission Hamburg

19:30 Wo ist mein Platz? I
Eine besondere Form, unseren Gästen 
aus dem Herzen zu sprechen.

20:15 Mit dem Blick der Bahnhofsmission II
20:30 Wo ist mein Platz? II
21:15 Mit dem Blick der Bahnhofsmission III

EV.-REFORMIERTE KIRCHE
Ferdinandstraße 21, S1, S3, U1, U2, U4 Jungfernstieg

19:30 Duo Nihz
Jüdische Musik aus den Niederlanden

FLUSSSCHIFFERKIRCHE
Hohe Brücke 2, U3, Bus 111 Baumwall

EIN PLATTDEUTSCHER ABEND
19:30 Nich mit mi!

Gerd Spiekermann vertellt sien Geschichten
20:30 Kecke Utsichten –
 Prinzessin in de Wesseljohren

Märchen, Mythen und Marotten von und mit 
Ohnsorg-Schauspielerin Sandra Keck

MAHNMAL ST. NIKOLAI  
Willy-Brandt-Straße 60, U3 Rödingsmarkt,  
Busse 3, 17, 31, 34, 35, 37 Großer Burstah

Ab 18:00 Weitblick vom Kirchturm
Freie Fahrt mit dem gläsernen Panoramalift 
zur Aussichtsplattform in 76 Meter Höhe

18:00 Glockenklang – Carillonkonzert
Turmglockenspiel mit 51 chromatisch ge-
stimmten Bronzeglocken – Werner Lamm

18:30 Poesie am Klavier
Klaviermusik von Wolfgang Amadeus Mozart, 
Johann Sebastian Bach, Jean-Philippe Rameau 
und Frédéric Chopin – Kirchenmusiker 
Werner Lamm

19:00 Lebens_Lust. Interaktive Performance 
 der Künstlerin Petra Kilian

Ein pink-weißes Happening der expressiven 
Art. Mitmachen und dabei Spaß haben. 
Einmalige Aktion im Außenbereich

19:30 Akkordeon-Mosaik 
Von Solo bis Kammermusik, von Barock 
bis Moderne. Kompositionen von Johann 
Sebastian Bach, Wladimir Subitzki, Evgeny 
Dobrenko, Astor Piazzolla – Lernende der 
Staatlichen Jugendmusikschule Hamburg 
und Gäste; Leitung: Arlette Gwardys

20:00 Duo Sorores 
Paulina Pospieszny – Violine, Agata 
Pospieszny – Harfe. Das Duo Sorores ist ein 
dynamisches Violine-Harfenduo der jungen 
Generation, das sich mit charismatischen 
und temperamentvollen Auftritten in der 
klassischen Musikszene etabliert hat

20:45 Die verschwundene Kirche
Jede Hansestadt des Mittelalters hat eine Nikolai- 
kirche. Doch wo ist die mittelalterliche Nikolai- 
kirche von Hamburg? Der Grabungsleiter des 
Archäologischen Museums Hamburg lüftet das 
Geheimnis. Referent: Kay-Peter Suchowa, M.A.

21:30 Walking on 
Von Standards und Soul-Jazz bis zu Kompositionen  
von Tadeusz Jakubowski. Jazz-Ensemble der Staat- 
lichen Jugendmusikschule mit Gast Lara Steen-
block – Gesang; Leitung: Tadeusz Jakubowski. 

22:00 Jesse-Mattern-Quintet
Jesse Mattern – Saxophon, Omid Mashregh- 
Zamini – Gitarre, Malte Breustedt – Piano, Timon 
Krämer – Bass, Dominik Harrison – Schlagzeug. 
Jazz-Standards von Charlie Parker und Sonny 
Rollins, moderner Jazz von Lars Danielson und 
eigene Kompositionen

kunstforum 
matthäus

Lust auf Kunst und Kultur?

• Studienreisen 
• Tagesfahrten
• Stadtspaziergänge
• Vorträge
• Seminare
Kostenloses Programmheft unter Tel. 040 / 27 61 71 oder 
info@kunstforum-matthaeus.de erhältlich
Bei der Matthäuskirche 6, 22301 Hamburg-Winterhude
Im Internet: www.kunstforum-matthaeus.de

© Margret Witzke
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NDR-NACHT-DER-KIRCHEN-BÜHNE
Spitalerstraße 4, Hauptbahnhof alle Linien,              
Barrierefrei

The Age of Aquarius // Allein der Bandname lässt 
erahnen, welches Zeitgefühl bei der Akustik-Cover-
musik von William Schellenberg und Laura Schulze 
mitschwingt. Hier wird feinste Hippie-Musik der 
60er und 70er gecovert. Mit im Gitarrenkoffer hat 
das Duo Songs von The Beatles, CCR, Fleetwood Mac 
oder Cat Stevens. Aber auch aktuellen Radiohits 
beispielsweise von Milow hauchen die beiden etwas 
Eigenes ein. Zweimal Gesang und Akustikgitarre, hier 
und da ein Schellenkranz zaubern einen wunderbaren 
Coverabend, der jeden die Sonne der Sixties spüren 
lässt. Flower Power lässt herzlichst grüßen.

Nervling // Als sie während ihrer Weltreise keine Lust 
mehr auf das Schreiben von Postkarten hatten, fingen 
die Sylterin Moira Serfling und der Kieler Tom Baetzel 
an, Grüße aus den bereisten Ländern in Songform 
über das Internet zu verschicken. Dabei sollte es 
eigentlich bleiben. Doch die digitalen „Songpostkarten“ 
kamen so gut an, dass ein Album daraus wurde. 
Ein berauschender Songcocktail, wie ihn wohl nur 
Weltgereiste mixen können, bringt das Duo Nervling, 
unterstützt von Cello und Percussion, auf die Bühne. 
Moira hat stimmlich zwischen wärmender Umarmung 
und frechem Anschubsen alles im Repertoire, Toms 
kehlig-kratzendes Organ, das selbst Harry Belafonte 
begeistern dürfte, ist die ideale Ergänzung. Dabei 
strahlen die beiden soviel Energie und Musikalität aus, 
dass man sich dem Charme ihrer lebensfreudigen 
Reggae-Soul-Swing-Popperlen wie „Nothing Like 
This“, „Damn Good Night“ oder „Liar“, aber auch der 
emotionalen Tiefe ihrer wunderschönen Balladen vom 
Schlage „Take Me Home“, „This Is My life“ oder „Duett“ 
vom ihrem aktuellen deutschen Album „Keine Ahnung“ 
unmöglich entziehen kann. Songs und Geschichten 
zum Lachen, zum Weinen, zum Nachdenken oder 
einfach zum Mitgröhlen, getragen von authentischer 
Leidenschaft und Emotionalität.

Sambawelle Bergedorf // „Tanze Samba mit mir, 
Samba, Samba die ganze Nacht ...“ wusste schon Tony 
Holiday 1978 zu berichten, als er mit seinem Superhit 
und Hüftschwüngen den brasilianischen Volkstanz 
in deutschen Wohnzimmern ausbrechen ließ. Alle 
diejenigen, denen die goldenen 70er aber etwas zu 
lang her sind, können sich bei der Nacht der Kirchen 
Hamburg von der Sambawelle Bergedorf einheizen 
lassen. Die Gruppe aus Anfängern, Fortgeschrittenen 
und erfahrenen Spielern lädt jeden ein, gemeinsam 
mit ihnen Samba-Musik zu machen. Übrigens: Auch 
ein Brasilianer nimmt den Samba nicht mit der 
Muttermilch auf, sondern spielt einfach gern und viel.  
Könnte man mal ausprobieren. 
www.sambawelle-bergedorf.de

Young Spirits // Sie sind die Opener der Nacht der 
Kirchen Hamburg und verstehen es kunstvoll, die Be-
sucher mit ihrem Open-Air-Auftritt auf die kommende 
Nacht einzustimmen. Vielleicht ist es die besondere 
Mischung des Chors aus Balladen, A-cappella-Stü-
cken, Salsa, Reggae und Dancehall kombiniert mit 
typischen Gospel-Elementen. 
Passanten beginnen unweigerlich mitzusingen, bis 
zum Mittanzen und Klatschen im Takt ist es nicht 
mehr weit. Auch in diesem Jahr werden die 25 
jungen Sängerinnen und Sänger aus Eimsbüttel 
wieder alles geben. Ihr Publikum auch!

Christoph Wiatre // Swing AHOI. Schiffssause mit 
Swingtänzern, Liveswing & Brause ist das Motto 
am Jungfernstieg ab 17:00 Uhr. Zur Livemusik von 
Entertainer Christoph Wiatre (Gesang und Piano) mit 
heißem Rhyhthm und Blues, Swing und Rock‘n‘Roll 
tanzen Ruby Doo sowie Lindy Hop Tänzer von Swingti-
me Hamburg. Im Anschluss wechselt die Sause zur 
Spitalerstraße und verwandelt unsere NDR Bühne von 
20:10–20:25 und 21:10-21:25 Uhr zum kleinen Freiluft 

Tanzparkett mit Swingtanz und Livemusik. Lust auf 
ein Tänzchen? Also runter vom Sofa, Tanzschuhe an 
und auf zur Hamburger Swingsause der Nacht der 
Kirchen Hamburg.

GospelFire // Gestartet als kleine Gruppe aus der 
Paul-Gerhardt-Gemeinde in Hamburg-Winterhude ist 
GospelFire mittlerweile ein stattlicher Chor geworden. 
„Wir verstehen Gospelmusik als einen wichtigen Teil 
zeitgemäßer Kirchenmusik. Daher ist GospelFire nicht 
nur ein Name, sondern auch Ausdruck für die Freude 
und Energie, die wir aus der Gospelmusik schöpfen.“ 
Unüberhörbar ist das, wenn GospelFire Gottesdienste 
gestaltet, bei Trauungen und Konfirmationen und seit 
2013 zweimal jährlich bei der „Winterhuder Gospel-
nacht“ feiert. Dann zeigt der Chor, was er draufhat. 
Um den Stimmen der Chormitglieder noch mehr Kraft, 
Brillanz und Beweglichkeit zu verpassen, arbeitet 
Chorleiter Daniel Zickenrott mit der modernen 
Gesangstechnik Complete Vocal Technique (CVT). Auf 
das Ergebnis dürfen wir uns freuen.

OTTONEANS // Sie bringen reichlich Pop, Groove und 
Rock´n´Roll in den Versandhandel und in diesem Jahr 
auch wieder in die Nacht der Kirchen Hamburg – die 
OTTONEANS. Zum Betriebssport-Chor der Otto-Group 
zählen mittlerweile 45 Mitarbeiter, Familienangehörige 
und Freunde, die sich jeden zweiten Donnerstag ab 
18:00h im Gemeindehaus der Thomaskirche zur Probe 
treffen, um gemeinsam zu singen und Spaß zu haben. 
Unter der Leitung von Michael Zlanabitnig wird dann am 

Songrepertoire gefeilt, das zurzeit aus etwa 30 weltbe-
kannten Stücken unterschiedlicher Musikrichtungen 
besteht, darunter „Bohemian Rhapsody“ von Queen, 
„Fields of Gold“ von Sting, „Hallelujah“ von Leonard Cohen, 
„Land unter“ von Herbert Grönemeyer, oder „Übers 
Meer“ von Rio Reiser. Gute Laune ist da garantiert! 

Julian Sengelmann // Man fragt sich ernsthaft, wie 
das gehen kann. Er ist Musiker, Schauspieler, Sprecher, 
Buchautor und – ja, richtig gehört – Theologe. Kein 
Wunder, dass Julian Sengelmann so gefragt ist. Bei 
Barbara Schöneberger war er schon zu Gast und bei 
Inas Nacht. Ganz zu schweigen von seinen Gottes-
diensten beim Deutschen Evangelischen Kirchentag, 
seinen Rollen als Schauspieler im Fernsehen (u. A. 
„Türkisch für Anfänger“) oder seinen zahlreichen 
Konzerten. Das Reden und Singen sind seine Leiden-
schaften, hier kann er all seine Talente vereinen. Und 
das auf eine Art und Weise, die Gänsehaut macht.

16:30 Bands und Kirchentalk
Nervling – Age of Aquarius;  
Moderation: Daniel Kaiser, NDR 90,3

18:00 Taizé-Andacht
Gebet mit Liedern aus Taizé –  
parallel in der Hauptkirche St. Petri

18:45 Prozession von der Hauptkirche  
 St. Petri zur NDR-Bühne
19:00 Zentrale Eröffnungsveranstaltung 
 auf der NDR-Bühne

Dr. Peter Tschentscher, Erster Bürgermeister, 
Kirsten Fehrs, Bischöfin im Sprengel Ham-
burg und Lübeck, Dr. Stefan Heße, Erzbischof 
im Erzbistum Hamburg und Pastor Uwe 
Onnen, Vorsitzender der Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen in Hamburg

Ab 19:20 Gospelchöre, Bands und Kirchentalk
Young Spirits – Gospelfire – 
Christoph Wiatre – Ottoneans – 
Julian Sengelmann und Band; 
Moderation: Daniel Kaiser, NDR 90,3

Bestattungen Wilh. Hinsch + Krütz 9, 22955 Hoisdorf + Tel.: 04107 4243 + E-Mail: info@bestattungen-hinsch.de
+ + + 24 Stunden erreichbar + + +

ERDBESTATTUNG + FEUERBESTATTUNG + SEEBESTATTUNG + NATURBESTATTUNG

Durch unser Fachwissen, die
jahrelangen Erfahrungen sowie ständige
Dienstbereitschaft sind wir in der Lage,
Ihnen bei einem Trauerfall schnell und

zuverlässig zu helfen!
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ST. JACOBI HAUPTKIRCHE    
Jakobikirchhof 22, U3 Mönckebergstraße, U1 Steinstraße, 
Busse 3, 4, 5, 6, 17, 109 Gerhart-Hauptmann-Platz,  

 Anleger Jungfernstieg

HERZ AUF LAUT
Ab 19:00 Turmbar

Getränke in 84 Metern Höhe bei sagenhaftem 
Ausblick – Fahrstuhl, nicht barrierefrei

19:00 Herzhaftes im Südschiff
Wein, Wasser und Knusperstangen

19:00 Stille für das Herz
In der offenen Pilgerkapelle –
nicht barrierefrei

19:00 Pilgerwanderung mit Herzensgebet
Dauer: 1,5 Stunden, Treffpunkt: Pilgerwegweiser 

19:30 Hand aufs Herz
Andacht – Hauptpastorin 
und Pröpstin Astrid Kleist

20:00 Gewölbeführung 
Eintrittskarten am Kirchentresen ab 19 Uhr

20:00 Pilgerweg ins Herz der Stadt 
Dauer: 1 Stunde, Treffpunkt: Pilgerwegweiser

20:00 Mein G‘müt ist mir verwirret   
Chor- und Orgelkonzert – Vokalensemble 
St. Jacobi; Gerhard Löffler – Arp-Schnitger- 
Orgel; Leitung: Lukas Henke

20:30 Seelenfarben – die Klänge der 
 Arp-Schnitger-Orgel

Orgelvorstellung – Gerhard Löffler, 
Xaver Schult – Arp-Schnitger-Orgel

21:00 Her(t)ztöne I
Sebastian Rieker – Videoinstallation, 
Gerhard Löffler – Orgel

21:00 Gewölbeführung 
Eintrittskarten am Kirchentresen ab 19 Uhr

21:30 Herzensangelegenheit
Andacht: Pilgerpastor Bernd Lohse

22:00 Man sieht nur mit dem Herzen gut
Pilgerwanderung – Dauer: 1,5 Stunden – 
Treffpunkt: Pilgerwegweiser

22:00 ... das macht ein‘ Jungfrau zart 
Chor- und Orgelkonzert – Vokalensemble 
St. Jacobi, Gerhard Löffler – Arp-Schnitger- 
Orgel; Leitung: Lukas Henke

22:30 Seelenfarben: Die Klänge der  
 Arp-Schnitger-Orgel

Orgelvorstellung – Gerhard Löffler, 
Xaver Schult – Arp-Schnitger-Orgel

23:00 Her(t)ztöne II
Sebastian Rieker – Videoinstallation, 
Gerhard Löffler – Orgel

23:30 Sich ein Herz fassen
Andacht – Pastorin Lisa Tsang

ST. KATHARINEN HAUPTKIRCHE
Katharinenkirchhof 1, U1 Meßberg, Bus 6  
Brandstwiete,  Richtung Altenwerder

SINGER-SONGWRITER-KIRCHE

Judith Tellado // Die puertorikanische Sängerin Judith 
Tellado fängt ihr Publikum sekundenschnell ein – mit 
Charisma und einer eigenständigen Stilmischung: 
hüftschwingende Latin-Rhythmen verwoben mit 
sprühender Percussion, feine Trompetentupfer 
aus dem Jazz, dazu schwebende Querflöten und 
funkig-soulige Songs. Wer jetzt immer noch nicht vom 
Hocker ist, achte bitte während ihrer Konzerte auf das 
„Werkzeug“. Gekonnt setzt Tellando verschiedenste 
Perkussionsinstrumente ein: mal gibt‘s trockene 
Pop-Beats auf der Cajón, dann die swingende Snare 
Drum mit Jazzbesen, oder es vermitteln Bongos, Güiro 
und Shaker ein Flair lateinamerikanischer Folklore. 
Spätestens jetzt hat der karibische Zauber der 
Sängerin alle erfasst. 

Sebastian Falk // FALK – das ist Sänger und Song-
schreiber Sebastian Falk, Fans auch bekannt unter 
„Falco Trio“ – hat über zehn Jahre lang mit englischen 
Texten deutschlandweit knapp 400 Konzerte gespielt 
und fünf Alben veröffentlicht. Dann kam seine 
kleine Tochter ins Spiel und der Neuanfang war eine 
gemachte Sache. 2017 wechselte FALK zurück zu 
seiner Muttersprache. Der Grund: Die Kleine sollte 
verstehen können, was Papa auf der Bühne singt. Die 
neuen Songs schlugen sofort beim Publikum ein und 
so entstand in den letzten sechs Monaten die erste 
deutschsprachige EP mit fünf Titeln – eine Handvoll 
Mainstream mit einer Prise Pop, etwas Rock und 
einem erdigen, erwachsenen Sound. FALKs Texte sind 
direkt, mal kantig und kommen ohne die oft gehörten 
Songpoeten-Phrasen aus.

Tim Linde // Wer ihn schon live erlebt hat, weiß, 
was der Mann auf der Bühne aus seinen Liedern 
herausholt. Die Präsenz seiner Auftritte, sein Spiel 
mit dem Publikum und die emotionale Nähe, die der 
Sänger und Songwriter bei seinen Konzerten zu den 
Gästen aufbaut, machen seine Stücke zu einem 
echten Erlebnis. Tim Linde beherrscht das Spektrum 
vom Kirchenkonzert bis zur großen Halle. Kluge Texte 
über das Leben mit Familie, tiefgreifende Gedanken 
über die Phänomene unserer Zeit und das Thema 
„Freiheit“ ziehen sich wie ein roter Faden durch sein 
neues Album. Seine Musik geht weiter unter die Haut, 
oft gleich bis hin Herz hinein. 
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Mad Hatter‘s Daughter // Mad Hatter‘s ... what? 
Definitiv ein ungewöhnlicher Name für eine Band. Hinter 
Mad Hatter‘s Daughter stecken Kira und Basti, durch 
und durch Hanseaten, wettererprobt und sturmfest. Der 
Name war ursprünglich mal Kiras Idee für ein Fashion- 
label. Das sollte emotional, authentisch und handge-
macht sein, genauso wie es heute ihre gemeinsame 
Musik ist. Facettenreiche Songs, die mit Kiras tiefer und 
rauchiger Stimme faszinieren. „Female Rod Stewart“, 
„Adele“, „Stevie Nicks“ waren nur einige Assoziationen 
von Hörern, die in den Genuss ihrer Musik kamen. Mit 
ihrer kommenden EP „Walk with me“ ist es Kira und Basti 
gelungen, sound- und songtechnisch eine eigene Hand-
schrift zu entwickeln, die ihre exquisiten Popsongs von 
anderen abhebt. Feinster Acoustic Pop aus Hamburg.

Ab 20:00 Singer-Songwriter-Konzerte

ST. KATHARINEN HAUPTKIRCHE/
BUSSTATION    
Katharinenkirchhof 1, U1 Meßberg, 
Busse 6 Brandstwiete,  Richtung Hafencity

BUS-SHUTTLE-STATION
Einfach mal mit dem Bus zu den schönen Kirchen der 
Vierlande und dort von einem Konzert zum anderen be-
quem gefahren werden? Willkommen beim Wandelkon-
zert „Mit Musik durch die Vierlande“! Die Stationen: 17:30 
Uhr, St. Johannis Curslack: Chorwerke von gestern und 
heute - Rieckweg Singers und Sonnenstimmen. 19 Uhr, 
St. Johannis Neuengamme: Evensong - Kantorei. 20:30 
Uhr, St. Nicolai Altengamme: Abend ward, bald kommt die 
Nacht - stimmungsvolle Chormusik aus verschiedenen 
Epochen. 22 Uhr, St. Severini Kirchwerder: Gerhard B. 
Brückmann, Dreamleaves – Klarinette und Natalia Uzhvi – 
Orgel. Rückankunft an St. Katharinen um 23:30 Uhr
Ab 16:45 Mit Musik durch die Vierlande

Bustour – Wandelkonzert
Ab 18:30 Bus-Shuttle

Pendelverkehr St. Katharinen – Ökume-
nisches Forum HafenCity und zurück im 
20-Minuten-Takt

ST. KATHARINEN STRASSENFEST
ZOLLENBRÜCKE
Zollenbrücke/Ecke Domstraße,  
U3, Busse 17, 37 Rödingsmarkt

STADTFEST
Ab 18:00 Straßenfest auf der Zollenbrücke

Live-Musik am Nikolaifleet – Open-Air- 
Bühne – Fakebook – KlubK-All-Stars- 
Band – Speisen und Getränke

ST. KATHARINEN STRASSENSPERRUNG
Kreuzung Willy-Brandt-Straße/Domstraße,  
U3, Busse 17, 37 Rödingsmarkt

HERZ AUF LAUT FÜR DIE ALTSTADT
Ab 20:30 Die Straße gehört uns

Tanz – Musik – Kundgebung

ST. KATHARINENWEG
RATHAUSMARKT
Rathausmarkt 2, U3, Busse 4, 5, 6, 36, 109 Rathaus

KATHARINENWEG
Ab 19:30 Nachtführungen auf dem Katharinenweg

Treffpunkt am Bronze-Stadtmodell,
Rathausmarkt/Ecke Alter Wall, jeweils
um 19:30/20:30/21:30 Uhr

ST. PETRI DIAKONIE-RUNDGANG
Bei der Petrikirche 2, S1, S3, U1, U2, U4, Jungfernstieg,
U3 Rathaus, Busse 3, 4, 5, 6, 31, 34, 35, 36, 37, 109 Rathaus-
markt,  Anleger Jungfernstieg

RUNDGÄNGE ZU DEN PLÄTZEN DER EINSAMKEIT
20:00 Diakonie-Rundgang zu den Plätzen 
 der einsamen und obdachlosen 
 Menschen in der City

Pastor Dr. Tobias Woydack, Vorstand
Diakonie-Hilfswerk, Johan Graßhoff,
Diakonie-Straßensozialarbeiter. 
Treffpunkt: am Hauptportal um 20 Uhr; und 
um 22 Uhr mit Gebärdendolmetscherin

ST. PETRI DOMPLATZ
Bei der Petrikirche 2, S1, S3, U1, U2, U4 Jungfernstieg, 
U3, Busse 3, 4, 5, 6, 17, 31, 34, 35, 36, 37, 109 Rathausmarkt, 

 Anleger Jungfernstieg

MYTHOS HAMMABURG MEETS SMARTSQUARE
Ab 19:00 Auf den Spuren von Ansgars Kirche
 und der Hammaburg

Führungen von der Hauptkirche St. Petri 
zum angrenzenden Domplatz - Vermittlung 
durch digitales Storytelling; Archäologisches 
Museum Hamburg und HafenCity Universität – 
jeweils um 19, 20, 21 und 22 Uhr, Treffpunkt am 
Kirchenmodell

ST. PETRI HAUPTKIRCHE
Bei der Petrikirche 2, S1, S3, U1, U2, U4 Jungfernstieg, 
U3, Busse 3, 4, 5, 6, 17, 31, 34, 35, 36, 37, 109 Rathausmarkt, 

 Anleger Jungfernstieg

18:00 Andacht mit Liedern und Gebeten aus Taizé
Anschließend Prozession zur NDR-Bühne mit 
Bischöfin Kirsten Fehrs, Erzbischof Dr. Stefan 
Heße und Pastor Uwe Onnen. Dort um 19 Uhr 
Eröffnung der Nacht der Kirchen

Ab 19:00 Imbiss
Wasser, Wein und ein herzhafter Imbiss

19:00 Ein Abend mit Brot für die Welt – 
 lautstark für Gerechtigkeit

Brot für die Welt Hamburg ist zu Gast in St. 
Petri – Gespräche über Gerechtigkeit, Impulse 
und Andachten, Aktionen zum Ausprobieren 
und Musik zum Hören und Mitsingen

19:15 Mit Kopf: Warum brauchen wir 
 Selbstakzeptanz und Genussfähigkeit, 
 um Gerechtigkeit leben zu können?

Gespräch – Psychologin Kristina Utz
Ab 19:30 Herzensgebet

Das Herzensgebet ist ein kontemplativ-me-
ditativer christlicher Übungsweg aus dem 
3.–4. Jahrhundert, der uns für die Dimension 
des Göttlichen in uns und in unserem Leben 
öffnet, halbstündlich von 19:30 bis 22 Uhr;
um 21 Uhr mit Gebärdendolmetscherin

Nacht der Kirchen
Hauptkirche St. Petri 
Treffpunkt am Hauptportal
um 20 Uhr und 22 Uhr

DIAKONIE-RUNDGANG
zu den Plätzen der einsamen und 
obdachlosen Menschen in der City
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19:30 Leise(r)
Innehalten und Gebet für die Welt – 
Landespastor Dirk Ahrens

19:45 Laut(er) – Sacre Fleur
Musik zum Hören und Mitsingen

20:15 Mit Herz: Hält Gerechtigkeit 
 das Herz gesund?

Gespräch – Prof. Dr. Karsten Sydow, 
Kardiologe im Albertinen-Krankenhaus

20:30 Leise(r)
Innehalten und Gebet für die Welt – 
Landespastor Dirk Ahrens

20:45 Laut(er) – Sacre Fleur
Musik zum Hören und Mitsingen

21:15 Mit Hand: Warum werden wir laut? 
 Und wie machen wir uns stark für 
 Gerechtigkeit?

Gespräch – Brot-für-die-Welt-Referentin 
Rabea Brandt

21:30 Leise(r)
Innehalten und Gebet für die Welt – 
Landespastor Dirk Ahrens

21:45 Laut(er) – Sacre Fleur
Musik zum Hören und Mitsingen

22:15 Mit Geist: Grenzenlos glücklich, absolut 
 furchtlos, immer in Schwierigkeiten?

Gespräch – Landespastor Dirk Ahrens
22:30 Leise(r)

Innehalten und Gebet für die Welt – 
Hauptpastor Dr. Jens-Martin Kruse

23:00 Stimme zur Nacht
Musik im Kerzenschein –  
Kirchenmusiker Lukas Henke

23:45 Abendsegen
Innehalten, Gebet und Segen – 
Hauptpastor Dr. Jens-Martin Kruse

BAHRENFELD
DIE JUGENDKIRCHE  
Bei der Flottbeker Mühle 28,  
Busse 1, 186 Windmühlenweg, 22, 37, 39 Flurkamp

#JUNGESHERZAUFLAUT
Was haben junge Menschen auf dem Herzen? Was 
beschäftigt sie mit Blick auf Kirche und Gesellschaft? 
Wir rufen junge Leute dazu auf, vor und während der 
Nacht der Kirchen unter dem Hashtag #jungesherz- 
auflaut ihr Statement oder ihre Meinung zu posten 
und damit der Welt und den Gästen der Kirchennacht 
zu zeigen, was sie beschäftigt. Die Posts werden 
an vielen Orten auf einer Social Wall zu lesen sein. 
Eine Aktion der evangelischen und katholischen 
Jugendarbeit. 
Ab 19:00 Interaktive Ausstellung: #Gott 

15 Stationen laden ein zum Nachdenken, 
Ausprobieren und Horizonte erweitern. Es 
geht um #WeristGott, #GottundMensch, 
#Weltreligionen

BARMBEK-NORD
AUFERSTEHUNGSKIRCHE    
Tieloh 22, U3 Habichtstraße,  
Busse 37, 173 Habichtstraße (Mitte)

Herz auf laut – aus dem Herzen in Barmbek-Nord
18:00 Herzliches Ankommen

Begrüßung mit Drink
18:05 Gesänge aus dem Herzen I

Idalena Urbach – Gesang,  
Gabriele Wulff – Klavier

18:30 Lachen aus dem Herzen – Lachyoga I
Regina Brand und Jan Trepte

19:00 Gospel für alle I
Gospelchöre Rainbow Voices, AK Tieloh  
und Black Rose Gospel, Hasloh;  
Reinhard Thomaschk – Percussion;  
Leitung: Kantorin Irene Otto

19:30 Kulinarisches von Herzen
Abendessen

20:00 Gospel für alle II
20:30 Fantasiereise mit Harfenklängen

Sabine Fichner – Harfe,  
Pastor i.R. Dietrich Klatt

21:00 Gesänge aus dem Herzen II
21:30 Lachen aus dem Herzen – Lachyoga II
22:00 Orgel-Improvisation und Abendsegen

Irene Otto – Orgel, 
Pastorin Idalena Urbach – Segen

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
HAMBURG-BARMBEK  
Schwalbenstraße 2,  
S1, U3, Busse 17, 23, 166, 172, 173, 213 Barmbek

SEIN LOB SOLL IMMERDAR IN MEINEM MUNDE SEIN
19:00 Begrüßung und Gebet

Gemeinsamer Start in einen musikalisch 
geprägten Abend – Gemeindevorsteher 
Oliver Krieg

Ab 19:00 Speisen, Erfrischungen  
 und Getränke vom Buffet

Kleine Stärkungen 
19:15 Nur Gott ist gut

Britta Geier – Gesang, 
Norman Jankowski – Gitarre 

20:00 Herz auf laut 
Referat – Oliver Krieg 

20:30 Darum will mein Leben lang 
 ich nur ihn anrufen 

Björn Leber und der Hamburg-Chor 
der Neuapostolischen Kirche 

21:30 Orgelmusik – von besinnlich bis laut
Ruhe zulassen – besinnen – 
Kraft schöpfen – Energie tanken

23:00 Abendlied, Andacht und Segen

ST. GABRIEL
Hartzlohplatz 17, Busse 7, 28, 172 Hartzlohplatz

19:00 Begrüßung und Einstimmung
19:15 Mitten ins Herz – FrauenPopChor SISTAHH

SISTAHH singt 4- bis 8-stimmige Popmusik, 
eigens für die Schwestern arrangiert und 
komponiert. Nie gehörte Song-Interpretati-
onen von Künstlern wie Sara Bareilles, Avicii 
und Imagine Dragons

20:00 Von Forrest Gump bis Fluch der Karibik
Klassiker der Filmmusik am Klavier. Bekann-
te, mitreißende und verträumte Soundtracks 
aus der Kinowelt – ein abwechslungsreiches 
Programm für Groß und Klein – Katja Zill

Musik | Gespräche | Gebet | Aktion

Ein Brot für die Welt-Abend in der 
Hauptkirche St. Petri | Innenstadt

18:00 bis 24:00 Uhr

Details unter „Hauptkirche St. Petri“

Herz auf laut- 
stark für Gerechtigkeit
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20:45 The Choricals – musikalische  
 Vielseitigkeit auf hohem Niveau

Swingende Jazzstandards, groovige Soulklas-
siker, mitreißende Popsongs und zu Herzen ge-
hende Balladen, Volkslieder im neuen Gewand 
und ein Madrigal aus dem 16. Jahrhundert

21:45 Ausklang bei Wein und Käse im Gemeindesaal

BARMBEK-SÜD
ADVENTGEMEINDE BARMBEK  
Haferkamp 14,  
U3, Busse 37, 171 Dehnhaide, 213 Langenrehm

HERZ AUF LAUT
19:00 Pfadfinderherz auf laut

Die Barmbeker Eagles zeigen, wie es klingt, 
wenn sie ihr Herz auf laut stellen

19:45 Pause mit Snacks
20:30 Herz auf laut – Musik fürs Herz

Damit der Flügel fliegen lernt – 
Benefizkonzert für einen neuen Flügel

21:15 Geselliger Ausklang mit Snacks

BARMBEK°BASCH    
Wohldorfer Str. 30, U3, Busse 37, 171 Dehnhaide

COMEDY-KIRCHE – DIE KLEINE SCHWESTER

Ingrid Wenzel // Ingrid Wenzel ist Stand-up 
Comedian und Illustratorin aus Berlin und Hamburg. 
Auf der Bühne und in ihren Cartoons erzählt sie von 
persönlichen Erlebnissen und Beobachtungen. Dabei 
schöpft sie aus einem reichen Schatz: Ingrid studierte 
Kunstgeschichte, Amerikanistik und BWL in Bochum 
und Stockholm und arbeitete u.a. auf Kriegsschiffen 
und Kreuzfahrtschiffen (der Unterschied ist die 
Farbe). In ihren Shows lässt Ingrid auch die großen 
Themen nicht aus. Mal taucht sie dafür in die Tiefe, 
mal umarmt sie die Albernheit; immer serviert sie ihre 
trockenen Pointen eher im Vorbeigehen und nicht auf 
dem Tablett. Ingrid wird frisch und fröhlich durch die 
Show im Barmbek°Basch moderieren.

Alicja Held // Mit vollem Körpereinsatz erzählt Co-
medienne Alicja Heldt aus ihrem Leben. Das Publikum 
schätzt ihre offene Art – auch, wenn es manchmal 
unter die Gürtellinie geht. Alicja ist laut, chaotisch 

und lustig. Geboren wurde sie im vornehmen Danzig, 
aufgewachsen ist sie in Hamburgs Problemvierteln. 
Die freche Deern mit polnischen Wurzeln spricht 
hamburgisch, möwisch und ghettoisch. Sie ist Kumpel, 
Lady und Witzbold. Irgendwie alles in einem. In ihrem 
Soloprogramm „Alicja im Wunderland“ plaudert sie 
aus ihrem Leben: Von ihrer polnischen Herkunft und 
ihrer Schauspielausbildung. Dort hat sie gelernt, 
wie man Töne gezielt in die Ecke schickt und den 
Wind ruft. Sie berichtet von ihrem Urlaub, in dem 
sie von wilden Affen attackiert und gebissen wurde 
und gibt Einblicke in das Zusammenleben mit ihrem 
technikverrückten Freund. Stand-up Comedy, wie 
wir sie lieben.

Janine vom Olivenbaum // Katholisches Äußeres, 
aber eine teuflisch scharfe Zunge! So kann man Janine 
vom Olivenbaum wohl am besten beschreiben. Aufge-
wachsen in Berlin-Neukölln besuchte die Comedienne 
sechs verschiedene Schulen und stellte fest, dass sie 
nirgendwo so richtig reinpasste. Außerdem benutzten 
die Lehrer ihre hohe Stirn immer als Leinwand für 
Power Point Präsentationen und ihre Mitschüler 
redeten nur mit ihr, wenn sie Kaugummi dabei hatte. 
Janine fühlte sich schon immer „irgendwie komisch“. 
2016 nahm sie ihren ganzen Mut zusammen und 
wagte ihre ersten Schritte bei Berliner Comedy Open 
Mics. Die persönlichen Geschichten eckten an, ihre 
Selbstironie weckte aber das Interesse des Publi-
kums. Nach kurzer Zeit beschloss sie, auch anderswo 
die Menschen zum Lachen zu bringen und ließ die 
kleinen Bühnen Berlins hinter sich. Mit Erfolg! Sommer 
2018 im Finale des Mannheimer Comedy Cups, erster 
Fernsehauftritt beim NDR Comedy Contest, beim 
Nightwash Talent Award 2018 vom Publikum ins Finale 
gewählt. Egal ob Vaterkomplexe, sexuelle Vorlieben 
oder Drogenprobleme – Janine spricht offen, ehrlich 
und vor allem witzig über das „Anderssein“. 

Jonas Stiefel // Sein Name ist Jonas Stiefel, er ist 
21 Jahre frisch und für viele Menschen ausversehen 
so etwas wie ein Halbgott geworden: Nicht nur sieht 
er aus wie Harry Potter, meistens hält er sich auch 
noch für hotter. Ein gewisses Maß an Selbstironie, 
zauberhafte Gedichte und schicksalhafte Wohnorte 
helfen ihm, mit diesem Umstand klarzukommen. Er 
kam aus Witzwort, sah, dass es gut war, und lebte 
es: den Wortwitz. Seit etwa zwei Jahren auch auf 
Bühnen – dem gesprochenen Wort frönt Jonas unter 

ST. ANSGAR-HAUS
IHR GÄSTEHAUS MITTEN IN HAMBURG

St. Ansgar-Haus, Bildungs- und Gästehaus des Erzbistums Hamburg

Schmilinskystraße 78 · 20099 Hamburg

Telefon (040) 284 25-0 · Fax (040) 284 25-199

st.ansgar-haus@erzbistum-hamburg.de · www.ansgarhaus-hamburg.de

Katholische Akademie Hamburg

Herrengraben 4 · 20459 Hamburg

Telefon (040) 369 52-130

belegungsmanagement@kahh.de · www.kahh.de

Das St. Ansgar-Haus: direkt beim St. Marien-Dom,

5 Gehminuten von der Alster und dem Hauptbahnhof 

entfernt. Das Bildungs- und Gästehaus des Erzbistums 

Hamburg bietet seinen Gästen: 31 Doppelzimmer und 25 Einzelzimmer mit 

Dusche und WC (Ü/F und Ü/VP); 12 Seminarräume; eigene, frische Küche.

Das Besondere am St. Ansgar-Haus ist die lebendige christliche Atmosphäre.

Die Katholische Akademie bringt Glaube & Religion mit der Gesellschaft 

von heute in Dialog.  Seit 2014 stehen moderne, lichtdurchfl utete Konferenz-

räume zur Verfügung, die durch besondere Atmosphäre und professionelle

Ausstattung überzeugen. Sie bieten Platz für fünf bis 350 Personen. Persönliche 

Kundenberatung und individuelles Catering sind selbstverständlich. 

Das Tagungshaus zwischen Michel 
und Rathaus, Jungfernstieg und Hafen
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anderem in Schulen, Bunkern, Kranhäusern und ganz 
bedachtsam in der Natur. Besonders freut er sich 
aber auf die Nacht der Kirchen Hamburg am 14.09.19 – 
Expecto euch vor Orto!

Karina May // „Bin weder Dorfkind noch Stadt-
mensch, weder plattdeutsch noch hamburgisch, ich 
komme aus der Müslistadt, bin Speckgürtelkind.“ Po-
etry Slammerin Karina May stellt sich standesgemäß 
vor und gilt schon jetzt als eine der Nachwuchsent-
deckungen des Jahres. Im Moment gibt die 19-Jährige 
mindestens zwei Mal pro Monat ihre motivierenden 
Texte auf Poetry Slams zum Besten. Und sie träumt 
davon, mal als Illustratorin ihr Brot verdienen zu 
können. Fans des literarischen Vortragswettbewerbs 
bleibt da nur die Hoffnung, dass sie ihre Talente in 
Zukunft unter einen Hut bringen wird. 

Lucas Klaus // Mein Name ist Lucas Klaus, ich 
existiere seit 18 Jahren und bin seit zwei Jahren 
als Poetry Slammer und Literat in Hamburg und 
Schleswig-Holstein aktiv. Ich behandle ausschließlich 
relevante Themen in meinen Texten. Diese betreffen 
beispielsweise mein Lieblingswort, meine abgöttische 
Liebe zu Wilhelm Busch und Möhren-Ingwer-Suppe. 
Wer mich also näher kennenlernen will, kann nicht 
nach rechts swipen, aber gerne zur Nacht der Kirchen 
am 14.09.2019 erscheinen. Ich freue mich auf euch!

Regina Pichler // Regina Pichler wurde 1979 als Toch-
ter einer Polin und eines Österreichers überraschend 
schnell in Graz geboren. Nach dem Studium der 
Sprachwissenschaften arbeitete sie als Golfreise-
beraterin, verkaufte Torten, machte eine Weltreise, 
bewarb sich als Chefsekretärin am Wiener Landes-
krankenhaus und markierte in einer Werbeagentur 
Excel-Felder bunt. Weil Regina vieles nicht kann – aber 
sehr gut schreiben – tauschte sie 2003 Schuhplattler 
gegen Platt und arbeitet seitdem in Hamburg erfolg-

reich als freie Werbetexterin. Seit 2017 liest Regina auf 
Poetry Slam-Bühnen. Auch erfolgreich. Die Themen 
ihrer Texte kommen direkt aus dem Leben: Warum 
nerven Yogamattenmädchen? Was passiert nach 
dem Happy End eines Rosamunde Pilcher-Films? Wer 
ist Georg Mödlinger und gibt es ihre Matka wirklich? 
Was sind die Risiken von Home-Office und wie geht 
das tägliche „Data unser“? Antworten geben Reginas 
Texte. Und wenn auch sie nicht mehr weiter weiß, sagt 
die Österreicherin ihr „Schauen wir mal – dann werden 
wir schon sehen.“

18:30 Einlass
Jims Bar (Jugendschutz im Mittelpunkt) der 
Ev. Jugend Barmbek-Dulsberg, alkoholfreie 
Cocktails und andere Getränke sowie Brezeln

19:30 Andacht
Pastor Ronald Einfeldt

Ab 19:35 Comedy-Kirche
Stand-up-Comedy und Poetry-Slam

22:30 Abendsegen

KREUZKIRCHE  
Wohldorfer Str. 30, U3, Busse 37, 171 Dehnhaide

COMEDY-KIRCHE

Andi Steil // Zwei Andi Steil, Mann mit ohne Haare 
und der Einzige von dem man weiß, dass er eine 
„Jam Session“ ganz allein und nur mit sich selbst 
veranstaltet, zeigt hier eine völlig neue, eigene Art 
von Comedy. Slapstick gepaart mit Clownerie, die 
seines Gleichen sucht. Eine Symbiose zwischen Musik 
und Komik. Seinen Kopf setzt er hier gerne mal als 
Informationsplattform ein, was seiner Präsentation 
in Sekundenschnelle ein perfektes „Bühnenbild“ ver-
passt. Dieter Nuhr beschrieb ihn treffend: „Ich denke, 
Sie stimmen mir zu, wenn ich recht in der Annahme 
gehe, dass der sie nicht mehr alle hat“.

Achim Knorr // Achim Knorr ist Komiker und Musiker, 
Sprachzerleger und Preisträger des deutschen Sati-
re- und Kleinkunstpreises Prix Pantheon. Unter dem 
Motto „Songs und Gags“ unternimmt er einen Ausflug 
in die Welt des unkonventionellen zeitlosen Blödsinns. 
Und er meint alles ernst, das können Sie ihm glauben. 
Er ist jetzt in dem Alter.

Anne-Kathrin Böhm // Wer kennt sie nicht, die 
ganz normalen Stolpersteine des täglichen Lebens, 
die einen immer wieder in den Wahnsinn treiben? 
Nervenzusammenbrüche in der Küche, Bestechungs-
versuche des inneren Schweinehundes, der Wunsch, 
Mami manchmal einen Maulkorb zu verpassen oder 
in der vermeintlichen Traumwohnung endlich einmal 
ohne Ohropax einschlafen zu können ... Mit Schwung, 
Charme und Champagner stellt sich die sympa-
thisch-chaotische Protagonistin ihrem Alltagswahn-
sinn. Das Solostück der Hamburgerin Anne-Kathrin 
Böhm vereint wahnwitzige Situationen mit einer 
schräg-bunten Mischung aus altbekannten Chansons, 
ohrwurmträchtigen Schlagern und schmissig-mo-
dernen Musicalmelodien. Ein Abend zum angeregt 
schmunzeln, nostalgisch schwelgen, lauthals lachen 
und wissend lächeln. Foto: Nina Grützmacher.

Niklas Beeken // Bis vor zwei Jahren lebte Niklas 
noch in einem kleinen Dorf am Rande Hamburgs, 
jetzt lebt er in Hamburg am Rande der Verzweiflung. 
Der Stand-up-Comedian redet hauptsächlich über 
Dinge, die ihm dumm und sinnlos erscheinen, also 
zwangsläufig meistens über sich selbst. Seine ruhige, 
zurückhaltende Art führt den Zuschauer nicht selten 
auf die falsche Fährte ... Und in genau diesem Moment 
schlägt er mit seinem trockenen Humor so hart zu, 
dass einem das Zwerchfell reißt. 

WELT
HOSPIZ
TAG

13. – 20.10.2019  
HAMBURGER
HOSPIZWOCHE

ANMELDUNG UND WEITERE INFORMATIONEN
WELTHOSPIZTAG-HAMBURG.DE

POETRY-SLAM IM SCHMIDT THEATER

SONNABEND
12.10.2019

GEMEINSAM FÜR EIN WÜRDEVOLLES 
STERBEN IN UNSERER STADT –  
HAMBURG FEIERT DAS LEBEN

Die App
führt durch
die nacht
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Joachim Zawischa // Was wäre, wenn ein politischer 
Kabarettist auf einmal anfängt rumzublödeln? Darf 
der das? Der Mensch liebt Klischees. Beim Zahnarzt 
tut‘s weh, Weihnachten wird gestritten und an der 
Kasse im Supermarkt gibt‘s Treuepunkte. Was, wenn 
mal etwas anders wäre: Weihnachten tut‘s weh, beim 
Zahnarzt wird gestritten und nicht die Kassiererin im 
Supermarkt, sondern die Dame im Swinger-Club fragt 
dich: „Sammeln Sie Treuepunkte?“ Das irritiert. Mon-
tag Hausmüll, Donnerstag Papiermüll, Sonntag Tatort. 
So ist die Welt in Ordnung. Der Mensch braucht Orien-
tierung, ein Etikett, auf dem ganz genau draufsteht, 
was drin ist. Joachim Zawischa erhielt mehrere echte 
Kleinkunstpreise, war nominiert für das „Ratzinger 
Fegefeuer“, erhielt den „Wandlitzer Wanderfrosch“ 
und den ersten Platz auf dem OBI-Parkdeck. In Zeiten, 
in denen man Gummibärchen im Baumarkt kaufen 
kann, bleibt nur ein Fazit: Wer für alles offen ist, kann 
nicht ganz dicht sein. Oder war es vielleicht doch 
anders herum? Am Ende des Abends ist eines sicher: 
Nur, weil die Gedanken springen, hat man noch lange 
keinen Riss in der Schüssel. 

18:30 Einlass
Getränke und Brezeln

19:00 Andacht
Pastor Ronald Einfeldt

Ab 19:05 Stand-up-Comedy
23:00 Abendsegen

SANKT SOPHIEN (KATH.) 
Weidestr. 53,  
U3 Dehnhaide, Busse 171, 261 Biedermannplatz

WOVON DAS HERZ ÜBERFLIESST 
17:00 Vorabendmesse
18:30 Moderner Gospel 

Ghana Catholic Mission Juniorchoir – 
Englisch und Twi 

Ab 19:15 Fülle – weitergeben/entgegennehmen
Zwischen allen Programmpunkten kurze 
Bildmeditationen mit jeweils anderen Aus-
schnitten aus einem Bild von Ruth Prodöhl

19:30 Lobpreis und Segnungsgottesdienst
Eucharistische Anbetung und Möglichkeit 
zum persönlichen Gebet. Lobpreisband 
SophienHeartBeats

21:00 Eucharistischer Segen
21:15 Herz auf laut

Gospel, Keyboard und afrikanische Trommeln – 
Ghana Catholic Mission-Choir und Guild 

23:15 Nachtsegen
Deutsch und Twi 

23:20 Großer Gott, wir loben dich
Schlusslied – gemeinsam und im Wechsel 
gesungen – Deutsch und Englisch

BERGEDORF
ST. PETRI UND PAULI
Johann-Adolf-Hasse-Platz 3, S21 Bergedorf

MR. MAY UND DAS FLÜSTERN DER EWIGKEIT
John May ist ein Mensch der besonderen Art: Ein 
Eigenbrötler, akribisch, zurückhaltend, aber mit einem 
großen Herz für andere. Mit Engelsgeduld kümmert 
er sich als Bestattungsunternehmer für die Stadt-
verwaltung in London um die würdevolle Beisetzung 
einsam verstorbener Menschen. Er schreibt sogar 
Trauerreden und trägt sie liebevoll vor – allein am 
Grab. Doch Sorgfalt, Respekt und Hingabe eines John 
Mays sind unter dem Gebot der Wirtschaftlichkeit 
nicht mehr gefragt, die Stelle wird gestrichen. 
Was bleibt? Ein letzter Fall: Billy Stoke, der einsam 
gestorben ist in einer vermüllten Behausung direkt 
gegenüber von Mays penibel geordnetem Zuhause. 
Mit Leidenschaft und Zähigkeit stürzt sich May in 
diesen letzten Fall. Wer war dieser Billy Stoke? Wie 
war sein Leben, wer waren seine Freunde, hatte er 
Familie? Als May auf die ersten Spuren stößt, beginnt 
eine befreiende Reise, die ihn auch sein eigenes Leben 
mit allen Aufregungen und Gefahren wagen lässt. 
Es ist ein berührender, melancholischer aber immer 
wieder überraschend komischer Film über die Einzig-
artigkeit und Unwiederholbarkeit des Lebens.
19:00 Herz auf laut für das Flüstern der Ewigkeit I

Einführung zum Film – Dr. Nicole Knaack
19:15 Film ab
20:00 Pause am Buffet
20:30 Herz auf laut für das Flüstern der Ewigkeit II

Fortsetzung des Films
21:15 Ausklang

Begegnung und Gespräch

BILLSTEDT
JUBILATE-KIRCHE
Merkenstraße 4, U2, Bus 133, 432 Merkenstraße

STADTTEIL-STÜCKWERK

Ein Kunstwerk für eine Woche: Aus vielen Teilstücken 
wird ein Ganzes, nur einen Moment sichtbar, um dann 
wieder zu verschwinden. Die Idee: Menschen aus dem 
Stadtteil bringen eine Woche lang je ein Holzstück 
in die Kirche und der Künstler Julien Fettkötter baut 
daraus eine Skulptur. Die Tänzerin Geraldine Chachuat 
bringt die Kommenden in Bewegung, Helfer kommen 
vorher mit den Menschen über ihre mitgebrachten 
Hölzer ins Gespräch. Ein Kunstwerk aus Stückwerken, 
also alten Brettern, Rahmenteilen, Stuhlbeinen, 
Kochlöffeln, Schuppenhölzern – mit persönlicher 
Lebensgeschichte. Im Stadtteil-Stückwerk kommen 
die Geschichten zusammen und es entsteht etwas 
Neues, das alle zusammenbindet, die vor Ort waren. 

Abos 
für die ganze Stadt!

Deutsches Schauspielhaus
Thalia Theater
Symphoniker Hamburg
Kampnagel
Elbphilharmonie Konzerte
Ernst Deutsch Theater
Hamburgische Staatsoper
NDR Elbphilharmonie 
Orchester
The English Theatre
Ohnsorg Thea ter
Komödie Winterhuder 
Fährhaus
Philharmoniker Hamburg
Schmidt Theater
Hamburger Camerata
Hamburger Kam mer spiele
Imperial Theater
St. Pauli Theater
Kammerkonzerte
Altonaer Thea ter
Engelsaal
Alma Hoppes Lustspielhaus
Allee Theater
Monsun Theater
Kir chenkonzerte
Das Schiff
Sprechwerk 
Lichthof Theater
Ensemble Resonanz
Harburger Theater
Opernloft

Sie werden jeden Monat aktuell 
über alle Veran stal tungen 
informiert

Sie stellen zu Hause Ihr persönliches  
Bühnen-Programm zusammen

Sie wählen Ihre Termine selbst

Sie bestellen per Telefon, Post, Fax 
oder Mausklick

Sie erhalten Ihre Karten frei Haus

w w w. t h e a t e r g e m e i n d e - h a m b u r g. d e

TheaterGemeinde Hamburg 

Ida-Ehre-Platz 14 • 20095 Hamburg 

Telefon 040 - 30 70 10 70

Theater | Konzert | Ballett | Oper | Tanz

TGH-Anzeige-Nacht der Kirchen-2019-04-105x198.indd   1 31.05.19   11:39
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Der Abend ist Vernissage und Finissage zugleich. 
Es gibt Musik, Performance, Wiedersehen und 
Begegnung sowie Orte zum Reden, Chillen, Schauen 
und Schreiben. Bilder vom Entstehungsprozess des 
Kunstwerks werden projiziert. Selfies mit Kunstwerk 
liefert ein Postkartendrucker. Stadtteil-Storys 
werden gelesen, weitere Stadtteil-Stories entstehen 
in einer Schreibecke. Kindergeschichten von und mit 
Kai Schiffer. Leute des Modeprojekts Vagabunt stellen 
ihre Kollektionen vor.

18:00 Vernissage 
Julien Fettkötter – Stadtteil-Stückwerk, 
Geraldine Chachuat – Performance; Glocken-
läuten und Musik zum Auftakt

19:00 Offenes Singen mit Kantorei  
 und allen, die dazukommen

Gesänge und Klänge um Holz, Wald und 
Garten, zum Grünen und Blühen, mit Lust 
und Laune

20:00 Rosa and Friends – junge Musikerinnen  
 bringen Stadtteil-Stückwerker  
 in Bewegung

Impro-Musik, Aktion und Chillen rund ums 
Kunstwerk. Es gibt Orte zum Beten und Re-
den, sich Wundern und Schreiben, Yoga und 
Qi Gong sowie Kindergeschichten, Fotos und 
Lichtspiele mit dem Stadtteil-Stückwerk

22:00 Lieder zur Nacht
22:30 Nachtgebet mit Lichtern

BILLWERDER
ST. NIKOLAI
Billwerder Billdeich 142, Bus 330 Billwerder Kirche

Bille Boys // „Bitte nicht auf den Gitarristen schie-
ßen!“ Soviel steht fest: Die Bille Boys bringen eine ge-
hörige Portion Humor mit auf die Konzertbühne. Und 
natürlich hat der Gitarrist der 5-Mann-Blues-Rock-
Country-Cover-Band aus Hamburg-Billwerder dieses 
„Schicksal“ nicht verdient. Klar, die sympathischen 
Jungs aus dem Marschlande kommen als Coverband 
dieser Stilrichtungen an bestimmten Songs nicht 
vorbei. Das Gesamtpaket aber besteht aus vielen 
bekannten, jedoch selten gecoverten Songs. Dire 
Straits, Toto, Pink Floyd oder Lenny Kravitz – fast alle 
Größen der Blues- und Rockgeschichte finden im 
breit gefächerten Repertoire der „Boys“ ihren Platz. 

Dazu gesellen sich ein paar unbekannte Stücke, die 
man dann doch irgendwie meint, zu kennen. Eine 
spannende Mischung. 

Ines Omenzetter // Ines Omenzetter ist auf der 
Bühne zu Hause. Von Live-Auftritten in Hamburger 
Jazzclubs bis hin zum legendären Café del mar auf 
Ibiza begeistert die Hamburger Sängerin, Songwrite-
rin und Flötistin ihr Publikum. Das mag daran liegen, 
dass die Songs die unverwechselbare Handschrift der 
Künstlerin tragen: entspannte, facettenreiche Pop-Ar-
rangements, die zum Wohlfühlen und Nachdenken 
einladen. Ihre Musik groovt, ist loungig, melodiös und 
stimmungsvoll. Die dezent eingesetzte Querflöte gibt 
den Songs eine besondere Note. Zuweilen versprühen 
ihre authentischen Texte eine Prise Melancholie. 
Egal, ob mit Songs ihres deutschsprachigen Albums 
„Angekommen“ oder ihres englischsprachigen Albums 
„Someday“ – Ines Omenzetter nimmt ihre Fans immer 
mit auf eine spannende musikalische Reise. Zur Nacht 
der Kirchen Hamburg hat die Musikerin einen Mix aus 
eigenen und ausgewählten Coversongs, die sie neu 
interpretiert.

19:00 Einstimmung Pastorin 
 Elisabeth Fischer-Waubke

In den Umbau-Pausen werden jeweils 
Highlights der Kirche vorgestellt

19:10 Orgel auf laut – Toccaten und 
 Eskapaden aus allen Pfeifen

Robert Prizeman – Toccata-Songs of Praise, 
Douglas Wagner – A Festive Trumpet Tune, 
Johann Sebastian Bach – Toccata und Fuge 
d-Moll BWV 565 und Werke von Nicolaus 
Bruhns, Zsolt Gárdonyi und John Rutter; 
Maximilian Lojenburg – Orgel

19:45 Bille Boys – besondere Rockballaden – 
 neu interpretiert I

Songs aus Blues und Rock von Pink Floyd, 
Prince, Toto, Keith Urban, Eric Clapton und 
den Commodores; Duddi und Hauke Rohde 
– Piano, Gitarre, Orgel und Gesang, Torsten 
Buchberger – Bass, Claus Abel – Gitarre und 
Gesang, Mathias Holländer – Schlagzeug

20:45 Ines Omenzetter – loungiger Jazz-Pop
21:45 Bille Boys – besondere Rockballaden II
22:30 Chor und Orgel auf romantisch

Kantorei St. Nikolai zu Billwerder – Chormusik 
von Felix Mendelssohn – Wie der Hirsch 
schreit, Leo Delibes – Messes brève und Max 
Reger; Leitung: Maximilian Lojenburg

23:00 Schlussandacht
 Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke

BORGFELDE
ERLÖSERKIRCHE/
AFRIKANISCHES ZENTRUM
Jungestraße 7, U2, U3, U4, S1, S21, Bus 31 Berliner Tor, Bus 
261 Jungestraße

AFRICAN SONG AND PRAYER NIGHT
African Song and Prayer Night am Berliner Tor mit 
einem bunten Feuerwerk afrikanischer Musik zum 
Mitsingen und Mittanzen. Dazu als Stärkung leckeres 
Essen aus Ghana.
18:00 Blessing of the food – a taste  
 of Africa is waiting for you

Pastor Eldad Bonney, Pastor Peter Mansaray 
und Pastorin Elisabeth Kühn sowie der Chor 
der Methodist Church Ghana UMC in Hamburg

18:30 Praising the Lord always
Pastor Peter Mansaray, Bro. Kwesi und 
The Ministers

19:15 Welcome to Ghana – Akwaaba
Prof. Werner Kahl

20:00 AfroGospel – Workshop für alle
Folarin Omishade

20:55 Prayer for the Nations
African Christian Council – 
Pastor Prince Okeke

21:00 Gospelkonzert – 100% Praise
Hamburg Gospel Ambassadors; 
Leitung: Folarin Omishade

23:00 Prayer for the Nations
African Christian Council – 
Pastor Felix Boateng

23:05 Poetry-Slam und Music
Living Generation Church Choir; 
Pastor Nick Elorm

23:35 African Night Prayer – 
 Meditational Classical Gospel

Daniel Jeddmann

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
BORGFELDE  
Alfredstraße 60-62,  
Busse 31 Borgfelder Straße, 261 Alfredstraße

ICH WILL DEN HERRN LOBEN ALLEZEIT
Ab 19:00 Speisen, Erfrischungen 
 und Getränke vom Buffet
19:00 Begrüßung und Gebet

Vorsteher der Neuapostolischen Gemeinde 
Borgfelde, Evangelist Eckard Beirau 

19:15 When I fall in Love –
 Songs um Glaube und Liebe

Via Nova Sittensen und Kleiner Chor der NAK; 
Leitung: Rene Clair 

20:00 Referat: Herz auf laut
Andreas Schwesig

20:15 Gefühlvoller Akustikpop fürs Herz
Lea-Sharon Eberle – Gesang,
Gitarre und Klavier 

21:00 Du meine Seele singe 
Liedandacht und neues Singen des
alten Kirchenliedes – Timo Schmidt

22:00 Nur Gott ist gut!
Britta Geier – Gesang,
Norman Jankowski – Gitarre 

23:00 Abendlied, Andacht und Segen

PARTNER DER DEICHTORHALLEN UNTERSTÜTZT VON

DEICHTORHALLEN
HAMBURG INTERNATIONALE KUNST

UND FOTOGRAFIE

KULTURPARTNERGEFÖRDERT MIT MITTELN AUS 
DEM AUSSTELLUNGSFONDS
DER BEHÖRDE FÜR KULTUR 

UND MEDIEN HAMBURG

BASELITZ
RICHTER

POLKE
KIEFER

DIE JUNGEN JAHRE DER  ALTEN MEISTER
13. SEPTEMBER 2019 – 5. JANUAR 2020  ·  HALLE FÜR AKTUELLE KUNST

#DIEJUNGENJAHREDERALTENMEISTER



In der Nacht der Kirchen unterwegs und ein tolles 
Foto geschossen, berührende Momente erlebt,  

entzückende Details entdeckt?

Teilt Eure Erlebnisse mit dem Hashtag #ndkh19 auf 
Euren Lieblingsportalen wie Instagram, Twitter,  
Facebook oder Pinterest. Damit seid Ihr dann auf  
unserer Social-Wall an der Bühne und in vielen Kirchen.

Der Mond  
ist aufgegangen

1. Der Mond ist aufgegangen, 
die goldnen Sternlein prangen 
am Himmel hell und klar. 
Der Wald steht schwarz und schweiget, 
und aus den Wiesen steiget 
der weiße Nebel wunderbar.

2. Wie ist die Welt so stille 
und in der Dämmrung Hülle 
so traulich und so hold 
als eine stille Kammer, 
wo ihr des Tages Jammer 
verschlafen und vergessen sollt.

3. Seht ihr den Mond dort stehen? 
Er ist nur halb zu sehen 
und ist doch rund und schön. 
So sind wohl manche Sachen, 
die wir getrost belachen, 
weil unsre Augen sie nicht sehn. 

7. So legt euch denn, ihr Brüder, 
in Gottes Namen nieder; 
kalt ist der Abendhauch. 
Verschon uns, Gott, mit Strafen 
und lass uns ruhig schlafen. 
Und unsern kranken Nachbarn auch! 

Matthias Claudius,  
Evangelisches Gesangbuch 482
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BRAMFELD
FRIEDHOF BRAMFELD
Berner Chaussee 50-56, Bus 277 Hohnerkamp

SICHTBARE HERZEN

Wir suchen gemeinsam, was unser Herz laut macht 
und sichtbar für andere. Wir wollen uns gegenseitig 
stärken für Zeiten, wenn Verluste und Brüche 
unser Herz schwermachen. Gemeinsam gestalten 
Pastorin Birgit Berg vom Friedhofspfarramt für 
Trauerbegleitung und der Friedhof Bramfeld einen 
besonderen Nachmittag und Abend mit den „Sisters 
in Soul“ aus der Gemeinde St. Bonifatius Barmbek, den 
„Unsichtbaren Eltern“ und der Clownin Paula.
17:30 Laute Herzen

Von Herzen geleitetes Singen
18:30 Sichtbare Herzen

Lichterandacht und Singen an den Gräbern, 
von Fackeln und Feuerschalen beleuchtet

19:30 Volle Herzen
Trost-Knabbern im Lichterbistro

20:15 Verbundene Herzen
Segenslied und Segen für die Nacht –
Sisters in Soul und Pastorin Birgit Berg

CURSLACK
ST. JOHANNIS 
Curslacker Deich 142, S21 Bergedorf,  
halbstündlich  ab Bahnhof Bergedorf und  
Busse 327 Curslack Feuerwehr, 225 Rieckweg

MUSIK AN – WELT AUS!
17:30 Frohlockt mit Freuden – Wandelkonzert

Chorwerke von gestern und heute – 
Rieckweg Singers und Sonnenstimmen 

19:00 Musik an – Welt aus!
Die Klezmerband lemoshl spielt sich mit 
fröhlicher Volksmusik aus dem nahen und 
ferneren Osten in unsere Herzen.
Für Tanzfreudige gibt es Anleitungen zu 
Rundtänzen. Ein morgenländisches Buffet 
steht zur Stärkung bereit

DUVENSTEDT
CANTATE-KIRCHE    
Duvenstedter Markt 4,  
Busse 276, 176 Mesterbrooksweg

Ab 19:00 Vernissage mit unserer 
 Künstlergruppe Art an der Grenze

Ausstellung: Schwarz-Weiß-Malerei. Für
Musik sorgt der innovative Akkordeonist 
Nenad Nikolic, für die Bewirtung die Künstler-
gruppe. Wir schließen den Abend
mit einer Andacht

EIDELSTEDT
ELISABETHKIRCHE
Eidelstedter Dorfstraße 27, Busse 4, 21, 39, 181, 183, 185, 
281, 283 Eidelstedter Platz

18:00 Mondschein im Herzen
Ein Singspiel zu Matthias Claudius

20:00 Lieder und Licht
Abend-, Nacht- und Segenslieder zum 
Zuhören und Mitsingen

EILBEK
FRIEDENSKIRCHE  
Papenstraße 70, U1, Bus 35 Ritterstraße

17:30 Sekt-oder-Selters-Bar
Sekt, Wein, Bier, alkoholfreie Getränke
und Laugenbrezeln an unserer Sekt-oder-
Selters-Bar

18:00 Eröffnung Fotoausstellung Herz auf laut 
 und Siegerehrung Fotowettbewerb
18:05 I give Him all my heart

The Ileback Singers – Gospel; 
Leitung: Paul Baeyertz  

18:30 Herzenssachen
... and Friends – A-cappella-Ensemble

19:00 Himmlische Hits mit Herz 
Pastorin Jutta Jungnickel über himmlische 
Pophits mit Herz, Markus Baltensperger – 
Musik und Gesang

19:45 Herzensgedanken
David Endrulat – Lesung,
Paul Baeyertz – Klavier

20:15 Anyone who had a Heart
Eine Hommage an Burt Bacharach 
mit Jane O‘Brien und Paul Baeyertz 

21:00 Herzensangelegenheiten – 
 all you need is love 

Pop- und Musicalchor Hamburg Voices, 
Leitung: Alexander Grimm 

22:00 Heartbeat – Songs von Liebesfreud 
 und Liebesschmerz

Markus Baltensperger – Gitarre und Gesang, 
Bernd Dietz – Cajon

22:45 Tango mit Herz und Leidenschaft
Paul Baeyertz – Orgel, Tangotanzpaar
Alex und Leon, Lesung aus dem Hohen
Lied Salomons, Ilona Schwenke und
Gerd Eisentraut

23:30 Nachtvorstellung: Herzkino
Premiere des heiteren Kurzfilms Jakob
und Rahel, Theatergruppe Vorhang auf,
Kamera und Schnitt: Gerd Eisentraut, 
Leitung: Renate Endrulat

00:00 Segensworte zur Nacht

VERSÖHNUNGSKIRCHE
Eilbektal 33, S1 Friedrichsberg, U1 Ritterstraße, Busse 36, 
261 Maxstraße, 213 Auenstraße

19:00 Lobpreisgottesdienst – 
 Pastorin Antje William

Abendmahl und Angebote für persönliche Seg-
nungen und Gebete. Musik: Inga Kirsch – Bass 
und Gesang, Viola Kirsch – Flöte und Gesang, 
Michael Turkat – Piano und Gesang

Tel.: 0800 520 604 10
www.eb.de/hamburg

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei 
der Nacht der Kirchen in Hamburg. 
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20:30 Lobpreis aus Israel mit Elke Kaasmann 
 und Antonina Pereguda – Tanz

Lebensfreude verschenkt sich vom 
Ursprungsland unseres Glaubens durch Tanz 
und gemeinsame Lieder. Im Rhythmus von 
Freude und Innehalten vor Gott geschieht 
heilsame Begegnung, Versöhnung und 
Rückkehr zu den Wurzeln

21:30 Missionsgospelchor vom Wort 
 des Glaubens

Eine internationale Gruppe von jung bis alt, 
A-cappella mit Pfiff und Botschaft

22:00 Lobpreis mit Arise and Shine
Von Gott zusammengebracht aus unter-
schiedlichen Ländern Afrikas – Gesänge 
von Gottes Licht und Kraft – Englisch und 
verschiedene afrikanische Sprachen

22:30 Lobpreis mit Himmelherz
Die Seele mit Musik und Gebet streicheln

23:30 Abendliturgie aus Iona
Segen zur Nacht; Pastorin Antje William

EIMSBÜTTEL
APOSTELKIRCHE  
Bei der Apostelkirche,  
U2 Osterstraße, Bus 4 Apostelkirche

Ab 19:00 Herz auf laut ... offene Räume –
 Herzensräume – Sehnsuchtsräume –
 Begegnungsräume

Die Pforten der Apostelkirche sind auf ihren 
zwei Ebenen weit geöffnet. Der Herzens-
bewegung Raum geben. Leises im Lauten 
hören. Miteinander essen und trinken

CHRISTUSKIRCHE    
Bei der Christuskirche 2, U2 Christuskirche

JAZZ- UND GOSPELNACHTWeidenallee Weidenstieg
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Ab 15:00 Mein Herz schlägt laut für unser Viertel
Auf der Wiese und an der Bühne vor der 
Kirche treffen sich alle Generationen zum 
großen Nachbarschaftsgemeindefest. 
Kinderzirkus, Spiele, Musik, Kulinarisches aus 
Eimsbüttel – das Programm ist herzlich laut. 
Vormittags startet der Anwohnertrödel

Ab 19:00 Jazz- und Gospelnacht 
 in der Christuskirche

Ein abwechslungsreiches Programm
mit Jazz, Gospel- und Weltmusik

19:15 Duo Sonarium
Worldmusic, Jazz und Neue Musik. Impro-
visierte Kompositionen mit Cello, Klavier, 
Didgeridoo und Percussion

19:50 Quintessenz
Quintessenz dringt mit Neugierde und 
Spielfreude zum Essentiellen der Musik

vor. Ruhige bis poetisch-fetzige Klänge,
die ihren Ursprung aus Jazz und Minimal 
Music beziehen. Martin Kiehl – Piano,
Robert Müller – Schlagzeug

20:30 Sven Selle und Marie Burns
Northern Poetic Jazz, eine Mischung aus Jazz-, 
Soul- und Gospelsongs, Sven Selle – Piano, 
Marie Burns – Gesang

21:30 Gospel and more
Gospel- und Worshipsongs. Gäste werden 
animiert laut mitzusingen und ihren Körper 
und ihr Herz zum Klingen zu bringen; Leitung: 
Popularkirchenmusiker Christian Gosch

JERUSALEM-KIRCHE
Schäferkampsallee 36, U2, U3, Busse 4, 181 Schlump

Das Motto Herz auf laut bezieht sich auf das bekannte 
Jesus-Wort aus dem Matthäusevangelium. Wovon 
das Herz voll ist, davon spricht der Mund, Matthäus 
12,34b – ein Bibelwort, das im Allgemeinen nur auf 
positive Äußerungen bezogen wird. Sehen wir jedoch, 
in welchem Zusammenhang diese Worte stehen, wird 
schnell deutlich, dass sie sich auch auf negative Äu-
ßerungen beziehen. Damit sind sie von bedrückender 
Aktualität, denn auch Menschen, deren Herz voller 
Antisemitismus ist, äußern diesen sehr viel lauter als 
noch vor wenigen Jahren. Das stellt uns vor die Frage, 
wie wir dazu beitragen können, den in unserer Gesell-
schaft zunehmenden Antisemitismus zu überwinden. 
Diese Frage stellen wir gemeinsam mit der Liberalen 
Jüdischen Gemeinde Hamburg, mit der wir auch diese 
Nacht der Kirchen in der Jerusalem-Kirche gestalten. 
Da die Nacht der Kirchen auf einen Schabbat fällt, wird 
die Hawdala vollzogen, jene Zeremonie, die das Ende 
des Schabbat kennzeichnet.
Ab 19:00 Orientalische Köstlichkeiten – 
 Restaurant MAZZA

Kleine orientalische Gerichte und Getränke
19:00 Begrüßung

Rabbiner Dr. Moshe Navon und
Pastor Dr. Hans-Christoph Goßmann

19:15 Gespräch über Matthäus 12, 33 bis 37
Rabbiner Dr. Moshe Navon und
Pastor Dr. Hans-Christoph Goßmann

19:45 Jüdische Lieder
Chor Klezmerlech der Liberalen Jüdischen 
Gemeinde Hamburg, Leitung: Galina Jarkova

20:15 Was bedeutet Hawdala?
Einführung durch Rabbiner Dr. Moshe Navon

20:30 Hawdala
Rabbiner Dr. Moshe Navon

20:45 Tanzgruppe Klezmerlech der Liberalen
 Jüdischen Gemeinde Hamburg

Leitung: Janna Jarkova
21:15 Antisemitismus – 
 aus christlicher Perspektive

Vortrag von Dr. Hans-Christoph Goßmann
22:00 Führung durch die Jerusalem-Kirche

Dr. Renate Heidner
22:30 Segen

Rabbiner Dr. Moshe Navon und
Pastor Dr. Hans-Christoph Goßmann

EPPENDORF
ÄTHIOPISCH-ORTHODOXE
TEWAHEDO-KIRCHE
Martinistraße 33,  
Busse 20, 22, 25, 392 Eppendorfer Marktplatz

16:30 Basar
Kirchliche und kulturelle Gegenstände  
aus Äthiopien, mit Kaffeezeremonie

17:00 Begegnungen
Kennenlernen, Plaudern, Austausch –  
Fragen und Antworten

18:00 Begrüßung und Eröffnung
Gebete durch die leitenden Geistlichen  
der Gemeinden

18:20 Kinderchor der äthiopisch- 
 orthodoxen Gemeinde
18:40 Geschichte der äthiopisch- 
 orthodoxen Gemeinde
19:00 Mahlet

Kirchengesang der äthiopisch-orthodoxen 
Kirche vom Hl. Yared

19:40 Kirchenchor der äthiopisch- 
 orthodoxen Gemeinde
20:00 Kulinarische Köstlichkeiten der  
 äthiopischen veganen Küche
21:00 Gemeinsames Singen
21:10 Segen zur Nacht

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
EPPENDORF    
Abendrothsweg 18, Busse 20, 25 UK Eppendorf,  
281 Breitenfelder Straße

HERZEN IM EINKLANG
Ab 19:00 Imbiss und Getränke

In der Vorhalle

19:00 Begrüßung Gebet und Einleitungsbeitrag
Fritz Göller, Volker Rennert – Orgel

19:30 Klangschalen-Klänge öffnen das Herz
Klangschalen und Tam Tam Gongs;
Leitung: Elke Leitz

20:00 Ökumenische Andacht 
Sabine Wielk, Kirche des Nazareners, William 
Barnard-Jones, Ev.-methodistische Kirche 
in den Bethanienhöfen, Ulrich Thomas, 
Evangelisch-Lutherische Kirche, St. Martinus, 
Olav Melbye, Neuapostolische Kirche

21:15 Klangschalen als Herzöffner
Klangschalen-Quartett, Leitung: Elke Leitz

21:45 Chorkonzert: Ihn will ich anrufen – 
 mein Leben lang

Hamburg Chor; Leitung: Björn Leber
22:45 Segen zur Nacht

Olav Melbye

ST. ANSCHAR  
Tarpenbekstraße 107, Busse 22, 392 Frickestraße,  
281 Nedderfeld (Anscharhöhe)

Ab 19:30 Ein Abend mit griechischem Kreistanz
Tanzend unsere Herzen auf laut stellen –  
unter Anleitung des renommierten Tanzlehrers 
Dimitris Barbaroussis vom Griechischen 
Zentrum Hamburg, der auch wöchentlich in 
unserer Gemeinde zu Gast ist

22:00 Andacht
Pastor Dr. Olaf Krämer

ST. JOHANNIS    
Ludolfstraße 66, U1, U3 Kellinghusenstraße,  
Busse 20, 22, 25, 392 Eppendorfer Marktplatz, 

 Anleger Winterhuder Fährhaus

HAMBURGER CHÖRE – HERZEN AUF LAUT
Ab 18:00 Imbiss und Getränke im Gemeindehaus
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18:00 Very british – englische Chormusik
Werke von Herbert Howells, Charles Villiers 
Stanford, Hubert Parry, William Sterndale 
Bennett; Kantorei St. Johannis
Leitung: Rainer Thomsen

19:00 Nordwind
Werke von Josef Gabriel Rheinberger, Paul 
Hindemith, Samuel Barber, Robert Schumann, 
Harald Genzmer, Hamburger Vokalensemble, 
Leitung: Annedore Hacker

20:00 Märchen, Mythen, Melodien
Werke von Johannes Brahms, Edward Elgar, 
Hugo Distler, Ēriks Ešenvalds, Kammerchor 
Altona; Leitung: Edzard Burchards

21:00 Bonjour, mon coeur
Werke von Johann Sebastian Bach, Orlando 
di Lasso, Jaakko Mäntyjärvi, Hubert Parry; 
Cuori-Ensemble; Leitung: Eva Hage

22:00 Musikalisches Nachtgebet mit vier Chören
Werke von Johannes Brahms, Charles Villiers 
Stanford, Josef Gabriel Rheinberger, Max 
Reger; Hamburger Vokalensemble, Cuori- 
Ensemble, Kammerchor Altona, Kantorei 
St. Johannis; Leitung: Annedore Hacker, Eva 
Hage, Edzard Burchards und Rainer Thomsen

FARMSEN
FREIE EVANGELISCHE
GEMEINDE FARMSEN
Berner Heerweg 60, Busse 36, 171 Ebeersreye

Ab 19:00 Pokemon Go!
Auch wenn der große Run abgeebbt ist, wollen 
wir für alle begeisterten Hardcore Spieler 
eine Plattform bieten. Tische, Steckdosen, 
Lockmodule und Getränke stehen zwischen 
zwei Stopps und einer Arena bereit. Einen 
Raid können wir leider nicht garantieren

Ab 20:00 Poetry Konzerte
Zu jeder vollen Stunde, Dauer 15 Minuten – 
Texte zum Motto Herz auf laut – Musik und 
Lieder – Begegnung und Gespräch bei Kaffee, 
Kuchen und belegten Brötchen

FINKENWERDER
ST. NIKOLAI
Finkenwerder Landscheideweg 157, Hafenfähren 62, 64 
Finkenwerder, Bus 251 Norderkirchenweg

ALLES FÜRS HERZ
Ab 18:00 Rund ums leibliches Wohl 

Durchgehend Essen und Trinken
18:00 Herz auf laut!

Andacht – Pastor Torsten Krause
18:15 Taktiles Wühlen

Gegenstände raten, die in verdunkelten 
Behältern nur ertastet werden können

18:30 Junge Herzen – Kinderchor der Aueschule
Schulchor der Klassen 1 bis 5;
Leitung: Mathis Stratmann

19:00 Herzklopfen I – Trommelworkshop
Trommelzauberer

19:45 Mitten ins Herz – Saxophon Plus
Dirk Zygar – Saxophon,
David Suchanek – Klavier, Orgel

20:15 Herzklopfen II – Trommelworkshop
Trommelzauberer

21:00 Ein Herz und ein Seele – Kantorei und  
 Shout for Joy singen gemeinsam

Gospelchor Shout for Joy; Leitung Ulrike 
Lippe, und Kantorei; Leitung: David Suchanek

21:30 Herzpfeifen – Orgel vom Feinsten
Minimal Music auf der Furtwängler-Orgel von 
1891 – Kirchenmusiker David Suchanek

22:00 Herzschlag – InnerVoices
Sandra Prignitz – Mezzosopran,
Torsten Krause – Bass, E-Gitarre,
David Suchanek – Klavier

22:15 Herz auf leise – piano pianissimo
Eine Auswahl der Nocturnes von Frédéric 
Chopin – Kirchenmusiker David Suchanek

22:30 Segen
Pastor Torsten Krause

FUHLSBÜTTEL
AUFERSTEHUNGSKIRCHE (FREIK.)
Rübenkamp 310, Bus 172 Feuerbergstraße

19:00 In Lobpreis gebettete Lesung
 von ausgewählten Psalmen

Einfache geistliche Lieder bilden den Rahmen 
für die Lesung der Psalmen. Es folgt eine 
Zeit der Anbetung mit Liedern und weiteren 
Texten

ST. MARIEN
Maienweg 270, U1, S1 Ohlsdorf, Bus 174 Maienweg

MIT OFFENEM HERZEN DURCH DAS LEBEN
19:00 Andacht 

Pastorin Stefanie Günther
19:15 Kulinarische Stärkung

Brot und Wein und kleine Leckereien mit 
Gelegenheit zu Begegnung und Gespräch – 
Fortsetzung in der Konzertpause

20:00 Klezmer High Life – durch Höhen
 und Tiefen des Lebens

Klezmerband Mischpoke: Konzert – 
Spielfreude, Tempo, Witz und Charme, aber 
auch Melancholie und Tiefe. Magdalena 
Abrams – Klarinette und Gesang, Cornelia 
Gottesleben – Violine, Frank Naruga – Gitarre, 
Nenad Nikolic – Akkordeon, Maria Rothfuchs 
– Kontrabass

22:00 Abendsegen 
Pastorin Stefanie Günther

HAMBURG 
CRUISE DAYS
DAS GRÖSSTE KREUZFAHRT-FESTIVAL DER WELT

Von der HafenCity bis zum Hamburg Cruise Center Altona 
www.hamburgcruisedays.de

 13.-15. September 2019

Anzeige_NachtDerKirchen_02.indd   1 27.06.19   14:32

Seenotrettung. Jetzt!
#PalermoAppell

22. August bis 14. November 2019
Donnerstags, 17:15 Uhr, Hauptkirche St. Petri
Gebet mit anschließendem Schweigemarsch durch
die Innenstadt – eine Initiative des Ökumenischen

Arbeitskreises Citykirchen Hamburg
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Konzerte, Ausstellungen, Führungen  
und mehr. Hören, sehen und staunen  

Sie selbst – natürlich auch bei der  
Nacht der Kirchen!

ORGELJAHR 2019 

HAMBURG ZIEHT 
ALLE REGISTER 

Mit über 300 Orgeln  
aller Größen und Epochen zählt 

Hamburg zu den führenden 
Orgelstädten der Welt.
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HAFENCITY
ÖKUMENISCHES FORUM
Shanghaiallee 12, U1 Meßberg, U4 HafenCity Universität, 
Busse 111 Koreastraße, 6 Bei St. Annen; Bus-Shuttle im 
Pendelverkehr: Hauptkirche St. Katharinen – Ökumeni-
sches Forum HafenCity und zurück im 20-Minuten-Takt 

Herz auf laut heißt in unserem Haus, ganz unterschied-
liche Frequenzen des Glaubens empfangen und senden 
zu können. Herz auf laut bedeutet, offen zu sein, für die 
verschiedenen Glaubenstraditionen und Ausdrucks-
formen. Hören, singen, beten und diskutieren, neun Mal 
ganz unterschiedlich. Herz auf laut, um zu entdecken, 
was die Vielfalt der Ökumene ermöglicht.
19:00 Herz auf laut

Begrüßung – Chor Meerstimmig und 
Pastorin Corinna Schmidt, Geistliche 
Leitung Ökumenisches Forum HafenCity

19:30 Den Himmel öffnen
Methodistische Hymnen von Charles Wesley, 
die zu Herzen gehen – Evangelisch-metho-
distische Kirche

20:00 Du in mir und ich in dir
Geistliche Worte und Töne zur Herzens-
Verbindung zwischen Gott und Mensch – 
Erzbistum Hamburg

20:30 Christus-Trommel und Weihrauch
Eritreisch-orthodoxe St. Michel-Gemeinde

21:00 Favourite Hymns zum Mitsingen
Anglikanische Kirche Hamburg – Anglican 
Choir Hamburg 

21:30 Singing the Lords Song
African International Church Hamburg

22:00 In dir ist Freude
Gemeindechor der Neuapostolischen 
Kirchengemeinde Winsen/Luhe

22:30 Fern- und Heimweh im Herzen – 
 fernab von Zuhause zu Hause sein

Finnische Seemannskirche Hamburg
23:00 Nachtsegen

HAMM
CHRISTUSKIRCHE (EV.-METH.)  
Carl-Petersen-Straße 59a,  
U2, U4 Burgstraße, Bus 261 Saling

20:00 Eröffnung der Tapas-Bar
Kleine kulinarische Köstlichkeiten. Begegnung 
und Gespräch in der atmosphärischen Bar

20:00 Spirituelle Tanznacht
Der große Kirchsaal wird zum Erfahrungs-
raum durch Bewegung zur Musik. Das The-
ma: Was bringt mein Herz zum Schwingen? 
Eine Bewegungsmeditation in Wellen, die zu 
Höhenflug und Tiefgang führt

23:00 Sharing zum Thema: 
 Was bewegt mein Herz?

Möglichkeit zum persönlichen Austausch 
im geschützten Raum. Das emotionale 
Erlebnis der spirituellen Tanzerfahrung mit 
Anderen teilen

02:00 Abschlusskreis
Das Ende der spirituellen Tanznacht feiern 
wir gemeinsam in einem Tanzkreis

KIRCHE ZUR HEILIGEN
DREIEINIGKEIT (SELK)
Burgstraße 10, U2, U4 Burgstraße, Busse 25, 31, 130, 261 
Burgstraße – Zugang barrierefrei

WOVON DAS HERZ VOLL IST
19:00 Herz auf laut: Singen und Loben

Christliche Jugendlieder zum Mitsingen und 
Zuhören – Gemeinde-Band. Snacks und 
Getränke

20:00 Wovon das Herz voll ist, davon spricht 
 der Mund: Christus verkündigen mit  
 Trompeten und Posaunen

Geistliche Musik des 16. bis 21. Jahr-
hunderts – Posaunenchor der Gemeinde

21:00 Wovon das Herz voll ist, davon spricht der  
 Mund: Paul Gerhardt und seine Lieder

Paul Gerhardts Lieder geben bis heute einen 
Eindruck davon, wie der Glaube an Christus 
auch in schweren Lebenszeiten Trost und 
Zuversicht auf das ewige Leben schenken 
kann. Gesang, Orgelmusik und Wortbeiträge

22:00 Herz entspannen: Gespräche und Musik
Geselliger Ausklang bei musikalischer Unter- 
malung – Gemeinde-Band. Snacks und Getränke

23:00 Liturgisches Nachtgebet – Komplet
Das letzte Stundengebet klösterlichen 
Ursprungs ist bis heute in Gebrauch. Mit ihm 
beschließen wir den Tag

DREIFALTIGKEITSKIRCHE  
Horner Weg 2, U2, U4 Hammer Kirche,  
Bus 116 Beim Hammer Marktplatz

HERZ VON HAMM – MUSIK, TANZ, TEXTE UND GEBET

Ab 19:00 Gemeinsam genießen
Fröhliche Gemeinschaft auf dem Kirchen-
vorplatz: Weinbar, Würstchen vom Grill, 
alkoholfreie Cocktails an JiMs Bar. Dazu eine 
Bastelaktion für Kinder

Ab 19:00 Illuminierter Alter Hammer Friedhof
Eine Oase der Stille mitten in der Stadt: Drau-
ßen wird es dunkel und auf dem Friedhof 
leuchten zahlreiche Fackeln auf. Sie laden ein 
zu Momenten der Besinnung an den Gräbern 
von Johann Hinrich Wichern, Amalie Sieveking 
und Elise Averdieck

18:00 Kinder-Musical-Revue
Kinder- und Jugendchöre singen die Hits der 
letzten Jahre; musikalische Leitung: Diemut 
Kraatz-Lütke

20:00 My Heart‘s in the Highlands
Eine Tanzperfomance über Leben und Tod. 
Tanz: Eva Tügel, Youn-Nim Fischötter, Namoo 
Kim; Choreografie: Namoo Kim

21:00 Die Liebe hört niemals auf
Biblische Texte und Musik über das Leben 
und die Liebe; Johannes Kühn – Textcollage, 
Hellen Weiß – Violine

22:00 Evensong
Musikalisches Gebet zur Nacht – Chor 
HAMMonie. Liturgin: Dr. Ingeborg Löwisch; 
musikalische Leitung: Diemut Kraatz-Lütke

HERZ JESU (KATH.)  
Bei der Hammer Kirche 12, U2, U4 Hammer Kirche,  
Bus 116 Beim Hammer Marktplatz

HERZ JESU HAMM – EIN HERZ FÜR ALLE
19:00 Begrüßung
Ab 19:00 Lauter Pfadfinder

Lagerfeuer vor der Kirche mit Stockbrot
19:10 Herzlich laut singen

Die Sahnestückchen, ein Vokalensemble zum 
Zuhören, Mitsummen und Mitsingen

20:20 16 Herzen laut auf Saiten
Das Niendorfer Gitarrenensemble erfreut 
uns mit rhythmisch-folkloristischer Musik, 
wie auch Musik aus Renaissance, Barock und 
Klassik; Leitung: Jochen Buschmann

21:15 Herz des Musicals
Highlights aus weltbekannten Musicals, 
präsentiert von Meggie Gummich – Mezzo-
sopran, Anna-Maria Szoldra – Sopran und 
Stefan Brauer – Tenor; Begleitung am Klavier: 
Julia Hecht und Sebastian Zaczek

22:15 Leckerei für Herz und Leib
Austausch im Gemeindehaus bei heißen 
Würstchen mit Brot

23:00 Segen zur Nacht

HARBURG
ADVENTGEMEINDE (FREIK.)
Denickestraße 14,  
Busse 14, 143, 146 Eißendorfer Weg (TU Harburg)

19:00 Begrüßung
Lagerfeuer und Stockbrot

19:30 Lobpreisabend mit YADA Worship
Lass Gott Dein Herz berühren und Dich 
auffüllen. Lobpreis, stille Zeit und Zeit für Be-
gegnungen. YADA Worship ist eine Hamburger 
Band mit der Leidenschaft, neue, deutsche, 
christliche Lieder am Puls der Zeit zu schreiben

21:30 Zeit für Begegnungen bei Snacks  
 und Drinks am Lagerfeuer

ST. MARIA (KATH.)  
Museumsplatz 4, S3, S31 Harburg Rathaus, Busse 144, 145, 
152, 245, 340, 4244 S-Harburg Rathaus (Eißendorfer Straße)

18:00 Geistliche Eröffnung
Diakon Peter Meinke

18:15 Mit Blasmusik in die Nacht
Mit dem Bläserorchester kommt 
das Herz in Schwung

19:00 Musik aus Afrika
20:00 Taizélieder zum Mitsingen

Ökumenischer Chor Harburg
21:00 Neues Geistliches Lied

Ad-Hoc-Band von St. Maria
22:00 Nachtgebet und Segen

HARVESTEHUDE
ADVENTGEMEINDE (FREIK.)
GRINDELBERG  
Grindelberg 15, Busse 4, 5, 15 Bezirksamt Eimsbüttel

GRINDELLIVE
A Mekhaye, das ist traditionelle Klezmermusik, mit 
Spielwitz arrangiert – mal melancholisch-zart, mal mit 
Feuer zum Tanz. S‘iz a Mekhaye! Was für eine Freude! 
Dieser Ausruf erklingt, wenn ein jiddisch sprechender 
Mensch seine Begeisterung ausdrücken will. Ein an-
steckendes Gefühl, insbesondere im Zusammenwirken 
mit Klezmer, der jiddischen Hochzeits- und Tanzmusik.
Ab 19:00 Offene Kirche und Bistro
20:00 Lecha Dori – komm, mein Freund, 
 der Braut entgegen

Lieder der Liebe an den Schöpfer und die 
Geliebten. Eine musikalische Reise mit 
jüdischen Liedern, Psalmen und Tänzen, 
deren Entstehungsgebiet von Osteuropa 
bis Marokko reicht – A Mekhaye und Anna 
Vishnevska 

WIR BERICHTEN AKTUELL 
über Neues aus dem kirchlichen Leben

WIR BIETEN DEN ÜBERBLICK  
über Gottesdienste, Konzerte und Veranstaltungen

WIR DISKUTIEREN  
unsere Themen in den Sozialen Medien

WIR NENNEN IHNEN  
Adressen, Kontakte und Ansprechpartner

WIR VERNETZEN  
Gemeinden, User und Follower

WIR BERATEN  
die Hamburger Gemeinden und Einrichtungen

WWW.KIRCHE-HAMBURG.DE

Offizieller Kanal der evangelisch-
lutherischen Kirche in Hamburg

www.facebook.com/kirchehamburg
www.twitter.com/kirchehamburg
www.instagram.com/kirchehamburg
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ST. ANDREAS
Bogenstraße 28, U3 Hoheluftbrücke, Busse 4, 5, 15 
Bezirksamt Eimsbüttel, 181 Bogenstraße

19:00 Vesper mit Pastor Dr. Kord Schoeler
Gregorianische Gesänge zur Andacht
und Reflexion

20:00 Orgelweihe der Steinmeyer-Orgel  
 mit anschließendem Konzert

Pastor Dr. Schoeler – Orgelweihe, Prof. 
Matthias Neumann und Moritz Schott – Orgel, 
Kantorei St. Andreas; Orgelwerke 
von Johann Sebastian Bach, Felix 
Mendelssohn und Louis Vierne

21:30 Im Gespräch – Landeskirchenmusik- 
 direktor Hans-Jürgen Wulf zur 
 Orgelsanierung

Erläuterungen zu den durch die Orgelbaufir-
ma Klais Bonn durchgeführten Umbau- und 
Reinigungsarbeiten

22:00 Konzert für Orgel und Sopran
Constanze Hosemann – Sopran, Michael 
Thom – Orgel; Orgelwerke von Johann 
Sebastian Bach, Nicolaus Bruhns, Louis Vierne, 
Mons Leidvin Takle und Jean Langlais

23:00 Komplet – Pastor Dr. Kord Schoeler
Abendmesse mit gregorianischen Gesängen

ST. ELISABETH (KATH.)  
Oberstraße 67, U3, Bus 5 Hoheluftbrücke, 34 Oberstraße; 
U1, Bus 114 Klosterstern,  Krogkoppelbrücke West

KONZERT NEUER KNABENCHOR HAMBURG
„Die menschliche Stimme hat doch fantastische 
Möglichkeiten ... Ich begab mich also in eine neue 
Welt des Chorklangs, man könnte von einer Art 
Kaleidoskop sprechen, um ganz neue Klangfarben 
zu entdecken.“ So beschrieb der zeitgenössische 
Komponist Knut Nystedt sein musikalisches Schaffen. 
Mit dem Stabat Mater für Violoncello und Chor steht 
eines seiner bekanntesten und ausdrucksvollsten 
Werke im Mittelpunkt des Konzertes, das der Neue 
Knabenchor Hamburg unter Leitung von Jens Bauditz 
und der Cellist David Stromberg gestalten. Daneben 
erklingen Motetten der Barockzeit von Heinrich 
Schütz, Dieterich Buxtehude und Johann Sebastian 
Bach sowie nordeuropäische Musik von Edvard Grieg, 
Lars Jansson und Jaakko Mäntyjärvi. Mit reinem Klang 
und in vielfältig stilistischer Weise werden die jungen 
Sänger ihrem Publikum ein farbenreiches Kaleidoskop 
alter und neuer Chormusik öffnen. 
19:30 Neuer Knabenchor Hamburg

Konzert
21:00 Begegnung und Gespräch
 bei einem Glas Wein

Auf dem Kirchenvorplatz

ST. JOHANNIS  
Heimhuder Str. 92, U1 Hallerstraße, 
Bus 109 Böttgerstraße,  Anleger Fährdamm

Der Hamburger Musiker Cyrus Ashrafi ist 
Echtzeitmagier und improvisativer Klangkurator in 
seiner Ambientmusik-Performance „Days of Delay“: 
Atmosphärische Piano-Drones und verfremde-
te Gitarren-Texturen treffen auf cineastische 
Theremin-Klänge, 80er-Jahre Synthesizer-Arpeggios 

und hypnotische Loops auf dicht eingewebte Field 
Recordings. Musikalisch verbindend und experimen-
tell zugleich, bietet Days of Delay eine spannende, 
inspirierende und emotional äußerst vielschichtige Art 
der akustischen Entschleunigung. Ein Set dauert rund 
45 Minuten. Visuell begleitet wird die Performance 
durch die Projektionskünstlerin Katrin Bethge
19:30 Days of Delay – Set I

The open state of ambientmusic – 
Cyrus Ashrafi: Live-Musik,
Katrin Bethge: Live-Projektionen

20:45 Set II
22:00 Set III

ST. NIKOLAI HAUPTKIRCHE   
Harvestehuder Weg 118, U1, Busse 34, 114 Klosterstern, 

 Anleger Krogkoppelbrücke West

19:00 Wes das Herz voll ist ...  
 Matthäus 12,34 – Orgelweihe

Einweihung der neuen Klais-Orgel der 
Taufkapelle St. Nikolai; Kirchenmusik-
direktor Matthias Hoffmann-Borggrefe, 
Landeskirchenmusikdirektor Hans-Jürgen 
Wulf, Hauptpastor Dr. Martin Vetter, 
Pastorin Corinna Senf

Ab 19:00 Nach jedem Programmpunkt Angebote 
 zur persönlichen Segnung

In den Pausen Brot, Oliven, Käse und Wein
20:00 Auf, auf, mein Herz mit Freuden

Corvey Cantat – A-cappella von geistlicher 
Chormusik über Volkslieder bis hin zu Rock 
und Pop – Chor des Corvey-Gymnasiums; 
Leitung: Marc Fahning

21:00 Herztöne
Orgelkonzert – Matthias Hoffmann-Borggrefe 
an der neuen Klais-Orgel in der Taufkapelle

22:00 Singt Gott dankbar in euren Herzen,  
 Kol 3,16 – Abendliedersingen

Matthias Hoffmann-Borggrefe und Corinna Senf
23:00 Auf ihn traut mein Herz ... Psalm 28,7 

Abendandacht – Matthias Hoffmann-Borggrefe, 
Martin Vetter und Corinna Senf

HEIMFELD
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
HARBURG    
Wattenbergstraße 23, S3, Bus 142 Heimfeld

Ab 19:00 Café mit Herz
Ab 19:00 Raum Herzkammer

Das Herz wird hörbar laut
19:15 Begrüßung und Gebet

Gemeindevorsteher Evangelist Olaf 
Kaufmann

20:00 Poetry-Slam und Orgelmusik
Marina Hilke 

21:00 Herz auf laut
Erlebnisse aus der Gemeinde und Chormusik 

22:00 Poetry-Slam und Musik für Herz und Seele
Marina Hilke

22:40 Herzen klingen lassen
Gemeinsames Singen 

23:00 Andacht und Gebet zur Nacht
Gemeindevorsteher Evangelist Olaf 
Kaufmann
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ST. PAULUSKIRCHE  
Alter Postweg 46, S3, Bus 142 Heimfeld

HEIMFELDER HERZTÖNE
19:00 Gottesdienst mit Herz

Was lässt Herzen höher schlagen? Wer be-
rührt unser Herz? Texte aus dem Hohenlied, 
meditative Sequenzen und Musik

20:00 Schwarmsingen: Herztöne laut und leise
Singen vereint Kopf und Herz. Und wenn viele 
zusammen singen, entsteht Magie im Raum. 
Also werden wir große Hits gemeinsam 
schmettern und auf Herz und Schmerz 
hemmungslos reimen lassen.
Leitung: Kantor Fabian Bamberg

21:00 Mein ungebügeltes Leben
Eine deutsch-deutsche Liebesgeschichte – 
Conny Schramm – Lesung. In ihrem Buch erzählt 
die Hamburger Autorin authentisch und originell 
vom Leben und der Liebe hinter der Mauer

22:00 Im Herzrhythmus: Tanzen
Marcel Falk von der Hamburg Dance 
Academy studiert eine Choreografie zu 
Rhythmen ein, die die Herzen garantiert 
höher schlagen lassen 

23:00 Herzgeflüster: Andacht zur Nacht
Am Tagesende wird es leiser – Zeit, diesen 
herzerfrischenden Abend mit einer Andacht 
zu beschließen

HOHELUFT-OST
ST. MARKUS
Heider Str. 1, U3 Hoheluftbrücke,  
Bus 5 Eppendorfer Weg (Ost)

19:00 Psalmen in Wort und Musik
Dietrich Schilling – Andreas Ott – Kantorei

20:30 Luft, in der ich atme – Konzert zum 200. 
 Geburtstag von Clara Schumann

Johann Sebastian Bach, Goldberg-Variationen 
BWV 988, Clara Schumann, Romanze und 
Fuge, aus op.22/op.16; Mitglieder der Hamburger 
Camerata: Meike Thiessen und Estibaliz 
Galardi – Violine, Lucas Schwengebecher – 
Viola, Georg Pawassar – Violoncello

21:45 Pilgerweg nach St. Nikolai, um dort die 
 Schlussandacht um 23:00 Uhr zu besuchen

HORN
MARTINSKIRCHE    
Bei der Martinskirche 2, U2, U4, Busse 23, 160, 213, 261 
Horner Rennbahn, 31, 116 Bauerberg

LAUTE(R) HERZEN: KURZFILME 
18:30 Ankommen, Einfinden, Einstimmen
19:00 Begrüßung
Ab 19:15 Laute(r) Herzen – zu Herzen gehende  
 Kurzfilme zu jeder vollen Stunde

Auch in diesem Jahr wird die Martinskirche 
zur Kurzfilmkirche! Mal fröhlich, mal nach-
denklich, mal schwarz-weiß, mal bunt – 
in den Pausen ist Zeit für Begegnung, 
Gespräch, Essen und Trinken

PHILIPPUS-KIRCHE  
Manshardtstraße 105e, Bus 261 Rudolf-Roß-Allee

JAZZKIRCHE IN PHILIPPUS
19:00 Türen auf für die dreizehnte Jazzkirche  
 in Philippus 

Felix-Behrendt-Jazzband – Benny Brown und 
Janos Löber – Trompete, Marc Löhrwald – 
Saxophon, Felix Behrendt – Bass, Knud 
Feddersen – Schlagzeug, Boris Netsvetaev –  
Percussion; klangorientierter, lyrischer 
Jazz, Groove-Elemente aus verschiedenen 
Kontinenten

20:00 Vocal- und Instrumentaljazz
JazzPopChor der Philippus- und Rimbert-
gemeinde: Missa in tempore von Christoph 
Schönherr und Nummern aus dem Messiah – 
A Soulful Celebration; Leitung: Claudia Rieke

21:30 Felix-Behrendt-Band
Felix Behrendt ist ein gefragter Komponist, 
besonders für Fernseh- und Werbemusik; 
Leitung: Benny Golson 

ISERBROOK
MARTIN-LUTHER-KIRCHE
Schenefelder Landstraße 202, S1 Iserbrook,  
Busse 1, 285 Sülldorfer Landstraße

Ab 19:00 Klettern am Kirchturm –  
 dem Himmel entgegen

Einmal mit den eigenen Händen einen 
Kirchturm erklimmen? Das ist in dieser Nacht 
an der Iserbrooker Westwand möglich. Wer 
schafft es bis an die Spitze?

KIRCHWERDER
ST. SEVERINI  
Kirchenheerweg 12, Halbstündlich  ab Bergedorf, 
Bus 124 Kirchwerder Kirche

Herz auf laut! Alles, was das Herz sagen will – kann 
man nicht so richtig aufschreiben. Aber singen? 
Ja! Musikalisch beschreiben? Bestimmt! Wird aber 
trotzdem schwierig ... Was das Herz sagen möchte, 
erfahren wir beim gemeinsamen Improvisieren – in 
Worten, durch Licht, mit Bildern und im Klang!
Ab 19:00 Unsere Herzen – auf laut gestellt

Annette Sandig, Nils Kiesbye – Texte, Lisa 
Ziehm – Sopran, Natalia Uzhvi – Orgel, 
Klavier, Melodium und chinesische Flöte, Jörn 
Stapelfeldt – Schlagzeug

22:00 Abschlusskonzert – Wandelkonzert – 
 mit Musik durch Vierlanden

Gerhard B. Brückmann – Dreamleaves sowie 
Natalia Uzhvi – Klarinette und Orgel

LANGENHORN
BRODER HINRICK
Tangstedter Landstraße 220,  
U1 Langenhorn Nord, Bus 192 Wattkorn

HERZ AUF LAUT
19:00 Begrüßung

Gospelchor

19:30 Herzbrücke
Der Verein der Albertinen-Stiftung
präsentiert seine Arbeit

20:30 Jubilate everybody
Workshop der Chöre in Broder Hinrick – 
Reinschnuppern in das gemeinsame
Singen – auch für Neulinge

21:30 Move on up
Philip Oprong Spenner liest aus seinem auto-
biografischen Buch. Er beschreibt sein Leben 
als Straßenkind in Kenia, seine Erfahrungen 
dort im Kinderheim und die Zeit danach in 
Deutschland

22:30 Chormusik zum Abend, anschließend  
 Segensworte zur Nacht

Die Kantorei 

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
HAMBURG-NORD    
Wördenmoorweg 76, Bus 192 Wördenmoorweg

HERZLICHE MOMENTE
18:00 Herzhaftes

Ankommen und Stärkung am Buffet
19:00 Herzlich willkommen!

Begrüßung und Gebet – Kai Reddig
19:05 Aus vollem Herzen

Kinderchor; Leitung: Roland Nölke-Finnern
19:30 Heaven is in my Heart

Mitreißende Gospel- und Praisesongs
zum Zuhören und Mitsingen;
Leitung: Timo Schmidt, Holger Hantke

20:30 Von Herz zu Herz 
Gespräche am Buffet

20:50 Lasst die Herzen immer fröhlich ...
Wir singen gemeinsam Lieder und hören ein 
Kinder-Streichensemble sowie ein Gesangs-
ensemble – dazu einige Gedanken für das Herz

21:45 Herzensangelegenheiten – 
 von Herzklopfen bis Herzschmerz

Gitarren und Gesang – Gabriel Ion
und Jörg-Peter Jacobsen

22:20 Herz auf laut – die Stille hören
Orgel- und Pianostücke zum Träumen – 
Holger Bargsten

22:50 Segen zur Nacht 
Fritz Göller

ST. ANNEN (KATH.)    
Schmuggelstieg 22, U1, Busse 278, 292, 7550 Ochsenzoll

18:00 Gottesdienst
Ab 19:00 Im Vorraum zur Stärkung – 
 Brot, Käse, Getränke
19:00 Kinder- und Jugendchor von St. Hedwig

Leitung: Ekaterina Borissenko
19:40 Geistliche Besinnung

Thea Hufschmidt
20:00 Streicherkammermusik des  
 Norderstedter Sinfonieorchesters

Johann Sebastian Bach: Brandenburgisches 
Konzert Nr. 3, Antonín Dvořák: Ausschnitte 
aus der Streicherserenade, Béla Bartók: 
Rumänische Tänze; Leitung: Frank Engelke 

21:00 Vortrag mit offener Diskussion
22:00 Orgelmusik

Werke von José Ximénez, Johann
Pachelbel, Dieterich Buxtehude;
Boris Helmdach – Orgel
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Kindern ein

ZUHAUSe GeBen

Mit Pflegekindern ist das Leben bunt. 
Werden Sie Pflegeeltern.

Alle Infos unter: 
www.pflegefamilie-werden.info
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LOHBRÜGGE
BG KLINIKUM BOBERG –
RAUM DER STILLE  
Bergedorfer Straße 10,  
Busse 31, 232 BG Klinikum Boberg

18:00 Musik, die das Herz schneller 
 schlagen lässt

Konzert – Rock die Straße
Ab 18:00 Ein Abend für Herz und Seele

Viel Musik, laut und leise, kraftvoll und sanft, 
zum Zuhören und Mitmachen. Zeit
für Begegnung, Gespräche, Essen und 
Trinken im Raum der Stille und im Eingangs-
bereich des BG Klinikums

19:00 Musik für das Herz 
Zuhören und Mitsingen –
Sologesang: Nadine Arndt

20:00 Auf das eigene Herz hören 
 und Gott begegnen

Taizé-Andacht
20:30 Abendsegen

LOKSTEDT
CHRIST-KÖNIG-KIRCHE    
Winfriedweg 24, U2 Hagenbecks Tierpark,  
Busse 22, 281, 39 Behrmannplatz

LITERATURKIRCHE

Katja Schönherr // Wie entstehen Ungleichgewichte 
in Beziehungen? Weshalb bleiben Menschen zusam-
men, obwohl sie keine Gemeinsamkeiten haben und 
unglücklich sind? Unverstellt lotet Katja Schönherr 
in ihrem kammerspielartigen Debütroman „Marta 
und Arthur“ emotionale Abhängigkeiten, Rollenbilder 
und die Abgründe von Partnerschaften aus. Die 
Geschichte: Marta und Arthur lernen sich kennen, als 
sie Schülerin und er Referendar in ihrer Klasse ist. 
Arthur interessiert sich für die frühreife Marta, und 
Marta fühlt sich von Arthur angezogen. Weniger, weil 
sie ihn attraktiv findet. Er bietet ihr eine Möglichkeit, 
ihrer herrischen Mutter zu entkommen. Die Beziehung 
der beiden beginnt heimlich und endet erst nach 40 
Jahren mit Arthurs Tod. Es ist eine Partnerschaft 
ohne Höhen – dafür mit umso mehr Tiefen. Marta 
und Arthur machen einander das Leben schwer, auch 
auf Kosten des gemeinsamen Sohns. Sie piesacken 
und belauern den jeweils anderen und reden, wenn 
überhaupt, nur aneinander vorbei. Als Arthur stirbt, 
beschließt Marta, sich ein letztes Mal zu rächen. In 
klarer, messerscharfer Sprache wirft Katja Schönherr 
einen ebenso faszinierenden wie schonungslosen 
Blick auf die zersetzende Kraft der Zweisamkeit. 

Maike Voß // Maike Voß‘ Debüt ist ein intensives 
Beziehungsdrama: Die junge Hamburger Autorin 
ergründet, wie sich Liebe und Beziehungen in Zeiten 
von Social Media und zunehmender Individualisierung 
verändern. „So sieht es also aus, wenn ein Glühwürm-
chen stirbt“ ist ein Roman über den Zeitgeist der Ge-
neration Y. Viola und Leon sind beste Freunde – bis sie 
nach einem gemeinsamen Konzertbesuch die Nacht 
miteinander verbringen. Doch am nächsten Morgen 
packt Viola die Panik, dass sie wie früher wieder nur 
auf jemanden hereingefallen sein könnte. Sie verlässt 
ohne Nachricht Leons Wohnung, doch der kann und 
will Violas Verschwinden nicht einfach hinnehmen 
und versucht herauszufinden, warum sie vor ihm 
wegläuft. Eindringlich und mit großer Authentizität 
schildert die Autorin das Gedankenkarussell ihrer 
beiden jungen Protagonisten, deren unausgespro-
chene Ängste es unmöglich machen, unbeschwert zu 
leben und zu lieben. 

Maiken Nielsen // Die eineiigen Zwillinge Marion 
und Janet Dietrich, die achtfache Mutter Jane Hart 
und die Andenpilotin Jerrie Cobb: Jede Einzelne 
dieser begeisterten Fliegerinnen träumte davon, 
als erste Amerikanerin auf dem Mond zu landen. 
Gemeinsam mit weiteren Frauen wurden sie in den 
1950er-Jahren für die US-Raumfahrt getestet, doch 
ihre Träume blieben unerfüllt. Die Hamburgerin 
Maiken Nielsen liest aus ihrem aktuellen Roman Space 
Girls, der eindringlich von diesen außergewöhnlichen 
Pionierinnen, darunter auch die fiktive Deutsche, die 
von ihren gesellschaftlichen und politischen Kämpfen 
erzählt. Space Girls schildert die wahre Geschichte 
der Beinahe-Astronautinnen, die in einer reaktionären 
Zeit für ihre Rechte einstanden, als die Gesellschaft 
sie zurück am Herd sehen wollte.

Ab 19:00 Literaturkirche
Autorinnen lesen aus ihren Werken;  
Moderation: Pastor Bernd Müller-Teichert

LURUP
EMMAUSKIRCHE
Kleiberweg 115, Bus 21 Jevenstedter Straße

19:00 Begrüßung 
Pastorin Birgit Mahn

19:10 Herztöne
Flötenensemble Divertimento;
Leitung: Christiane Bumann
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19:30 Berg und Tal
Kammerchor EnCore;
Leitung: Peter Hechfellner

20:30 Pause mit Brot und Wein
21:00 Singen mit Herz und Leidenschaft

Gospelchor Swinging Colors;
Leitung: Britta Dierks

22:00 Pause mit Brot und Wein
22:15 Tanz der Herzen

Meditativer Kreistanz; Leitung: Meike Oelert
23:00 Abendsegen bei Kerzenschein

Lieder aus Taizé; Leitung: Pastorin Birgit Mahn

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE   
Rugenbarg 238-240, Busse 3, 22, 39, 186 Kressenweg

MIT HERZEN, MUND UND HÄNDEN
Kostenfreier Taxi-Shuttle-Service zu den beteiligten 
Nachbargemeinden in Lurup. Das persönliche Herz 
auf laut anpinnen. Und das Herz auf laut der Gemeinde 
entdecken. Gelegenheit zu Begegnung und Gespräch 
bei erfrischenden Speisen und Getränken am Buffet. 
Informationen über die NAK in einer Ausstellung. 
Kinder-Betreuung und ein ich-helfe-gern-Team.  
19:00 Begrüßung und Gebet 

Gemeindevorsteher Evangelist
Andreas Stuffer 

19:15 Gemeinsamer musikalischer Auftakt 
Alle Anwesenden singen –
instrumentale Einlagen

19:45 Lesung und Andacht
20:00 Bibelwissen und Bibelraten für alle

Geschichten aus der Bibel – wer kennt
sich aus und erzählt uns das Ende?

21:00 Wunschkonzert
Lieder zum Wünschen und Mitsingen

22:00 Wes das Herz voll ist, des geht  
 der Mund über, Matthäus 12,34

Spontane Fragen und Antworten
22:15 Orgelmusik und weitere  
 instrumentale Einlagen 
22:30 Stiller Moment

Kerzenschein und leise Orgelbegleitung
23:00 Abschluss-Segen

Gemeindevorsteher Evangelist
Andreas Stuffer 

ST. JAKOBUS (KATH.)  
Jevenstedter Straße 111, Bus 21 Jevenstedter Straße

DEINEM HERZEN EINE STIMME GEBEN
18:55 Begrüßung
Ab 19:00 Garten der Gefühle – welche Gefühle  
 bestimmen mein Handeln?

Die unterschiedlichsten Emotionen erleben, 
wahrnehmen und zum Ausdruck bringen. 
Eine Berg- und Talfahrt der Gefühle, von Wut 
über Freude, Spaß, durch die Trauer bis zu der 
Erfahrung von Liebe und Geborgenheit

Ab 19:00 Pilgerherberge im Gemeindesaal
Besuch in der urigen Pilgerherberge, 
interessante Gespräche mit anderen Pilgern 
bei Brot und Wein im Gemeindesaal

Ab 19:00 An seinen Früchten wird man den  
 Baum erkennen, Matthäus 12,34 –  
 Verteidigungsrede Jesu 

Zu jeder vollen Stunde ein kurzer geistlicher 
Impuls in der stimmungsvoll beleuchteten 
Kirche

23:00 Nachtgebet

MOORFLEET
ST. NIKOLAI
Moorfleeter Kirchenweg 64, S21 Billwerder-Moorfleet

HERZ AUF LAUT
18:00 Herzlich willkommen – Tür auf

Ankommen – Kirchenführung – 
Andacht mit Michael Ostendorf

Ab 18:00 Zwischendurch und mittendrin – 
 Herz und Seele laben

Gespräch – Genuss – Gemeinschaft
19:30 Dem Herz folgen – Bachs Pilgerfahrt 
 nach Lübeck

Johann Sebastian Bach, Johanna Rabe – Flöte
21:00 Herz auf – Lieder für offene Herzen

Michael Ostendorf – Gitarre und Gesang
22:00 Das Leise laut gesagt – 
 Psalmenimprovisation

Kurt Buschmann – Saxophon,
Psalmlesungen: Michael Ostendorf 

23:00 In meinem Herzen halten – 
 Andacht zur Nacht

Lesung und Gesang: Michael Ostendorf 

MÜMMELMANNSBERG
GEMEINDEZENTRUM
MÜMMELMANNSBERG  
Havighorster Redder 50,  
U2, Busse 12, 232, 233 Mümmelmannsberg

HERZ AUF LAUT – MUSIK IM HERZSCHLAGTAKT
Ab 19:00 Café Klönschnack

Kulinarisches und Begegnungen
19:30 Singen im Takt der Herzen

Ein Mitsing-Chorkonzert mit den
Mümmeldeerns

21:00 Herz auf laut
Eigene Songs von Melanie Wilde und
Christiane Beetz, Gesang und Gitarre

22:30 Das Herz kommt zur Ruhe
Eine Gute-Nacht-Geschichte
mit Stephan Thieme

NEUENGAMME
ST. JOHANNIS  
Feldstegel 18, S21 Bergedorf, Busse 327, 227 Neuen- 
gammer Kirche; halbstündlich  ab Bergedorf

MUSIK UND BEGEGNUNG
Ab 18:45 Treffen im Kirchgarten 

Käse, Brot und Wein
19:00 Evensong – Wandelkonzert

Musikalische Andacht – Kantorei
St. Johannis Neuengamme

20:00 Orgel und Posaune 
Judith Viesel-Bestert und Jelte Dreetz

21:00 Lena Reith 
Konzert

NEUGRABEN-FISCHBEK
MICHAELISKIRCHE
Cuxhavener Straße 323, S3 Neugraben

18:00 Orgel in Neugraben – Jan Kehrberger
Felix Mendelssohn-Bartholdy: Sonata VI, 
op. 65 – Vaterunser-Sonate, Josef Gabriel 
Rheinberger: Sonate a-moll, op. 98,4 – Mag-
nificat-Sonate

19:00 Segen und Sendung
Mit einer kurzen Andacht wird uns Pastor 
Christoffer Sach in die Nacht entlassen und 
uns auf die Wege durch die Stadt senden

NEUSTADT
ALSTERSCHIFFE
Anleger Jungfernstieg, S1, S3, U1, U2, U4 Jungfernstieg, 
Busse 4, 5, 34, 36, 109 Jungfernstieg

MIT MUSIK ZU DEN KIRCHEN SCHIPPERN

Duo Perfume de Mujer – Tango Argentino // Aneta 
Pajek – Bandoneon und Caio Rodriguez – Gesang, 
Gitarre; Tango - das sind starke Gefühle, große Leiden-
schaft, tiefe Melancholie. Seit vielen Jahren trägt der 
argentinische Sänger Caio Rodriguez den Rhythmus 
seiner Heimat schon in die Welt hinaus. Von Brasilien 
bis Polen, von Italien bis Paraguay. Die Handharmo-
nika Bandoneon – oft auch als Seele des Tangos 
bezeichnet – darf dabei natürlich nicht fehlen. Sie wird 
von Aneta Pajek gespielt. Das ergibt eine Combo, die 
alles hat, was Tango so leidenschaftlich macht: Feuer, 
Fernweh, Rhythmik - und Melodien, die von Gauchos 
und verrauchten Bars berichten.
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Maren Werner // Freunde der Klassik aufgepasst: 
Die Sopranistin Maren Werner singt Stücke aus 
ihrem breit gefächerten Repertoire, das die Genres 
Lied, Konzert, Oper, Operette sowie Musik aus dem 
spanisch und lateinamerikanischen Raum umspannt. 
Maren Werner ist im lyrisch-dramatischen Fach zu 
Haus und hat ihr Publikum schon von vielen Bühnen 
aus verzaubert, so im Stadttheater Lüneburg, der 
Burg Henneberg, in den Hauptkirchen in Lüneburg 
und Uelzen, aber auch in Hamburgs Kirchen konnte 
man die Sängerin schon häufig erleben. Schippern 
mal klassisch. 

 
Ageofaquarius // Er bevorzugt schwarz wie Cash, 
sie am liebsten in weiten Kleidern und mit Blumen im 
Haar. Wenn William Schellenberg und Lana Schulze 
zweistimmig á la Simon und Garfunkel oder The Everly 
Brothers loslegen, ist das Zeitalter des Wassermanns 
quicklebendig. Feinste Hippie-Musik der 60er und 
70er wird hier stilecht gecovert – von The Beatles, 
CCR, Fleetwood Mac oder Cat Stevens. Aber auch 
aktuelle Radiohits bekommen ihre Portion Flower 
Power verpasst. Zum gemeinsamen Gesang spielt 
William die Akustikgitarre und schlägt hin und und 
wieder den Schellenkranz. Diese Musik macht einfach 
nur glücklich. 

 
Petra Thelen und Gäste // Prosa, Lyrik und Saxopho-
nmusik begleiten die Alsterfahrer auf ihrem Weg zur 
nächsten Kirche. Die Hamburger AutorInnen Barbara 
Rossi, Jürgen Eich und Petra Thelen lesen Prosa und 
Lyrik zum Thema „Herz auf laut“. Dazu untermalt 
Saxophonistin Petra Thelen die Geschichten mit 
Saxophonklängen aus Jazz, Blues und mit eigenen 
Kompositionen. Eine wunderbare Mischung aus 
Worten und Musik – zum Genießen!

 
Alexander Losekrug // Die Zeichen stehen auf 
Gänsehaut, wenn Alexander Losekrug das Timbre 
seiner Soulstimme auspackt. Dann kommen kommen 
die Gäste der Alsterschiffe wieder voll auf ihre Kosten. 
Losekrug beherrscht Jazz-Standards und Liebeslieder, 
Klassik und Pop-Songs. Dabei ist sein Auftritt nicht 
„nur“ Hörerlebnis, auch das Auge bekommt etwas 
geboten. Denn der Hamburger singt nicht nur und 
schreibt Songs, er steht auch regelmäßig auf der 
Theaterbühne. 

 
Marion Gretchen Schmitz // Als Theatergänger, 
Fernsehfreund oder Hörspielfan begegnet man Mari-
on Gretchen Schmitz im Grunde automatisch. Erst im 
Juni feierte die Schauspielerin und Sprecherin an den 
Hamburger Kammerspielen Premiere mit „Die drei 
??? Kids und der singende Geist“. Im Februar stand sie 
in „Die Analphabetin, die rechnen konnte“ unter der 
Regie von Axel Schneider am Harburger Theater auf 
der Bühne. Marion Gretchen Schmitz verleiht auch seit 
vielen Jahren ihre Stimme als Live-Einsprecherin im 
Kino beim Michel Kinder- und Jugendfilmfest Hamburg 
sowie beim Internationalen Kinderkurzfilmfestival 
Mo&Friese. Abstecher macht die Hamburgerin in die 
Kirche – dann spricht sie etwa in die Hauptkirche St. 
Katharinen bei der OsterKulturnacht 2019 oder beim 
Jazz-Gottesdienst im Rahmen von Elbjazz. Zum Glück 
hält sie in diesem Jahr auch wieder bei uns!

 
Millstrings // Millstrings, das sind Regina und Jörn 
Miller. Bei ihrer Vorliebe für die zeitlose Gitarrenmusik 
der britischen Instrumentalband “The Shadows” und 
Countrymusik wollten die beiden es nicht belassen. 
Eines Abends beschlossen sie, selbst Instrumental-
musik mit Gitarre und Lap steel, der “Hawaiigitarre“, 
zu machen. Dazu kamen Prisen von Blues, Rock und 
Swing – fertig war ihr eigenes Programm! Übrigens: 
Der Name Millstrings entstand aus Miller (klar!) und 
strings (engl. Saiten), denn nicht nur klassische 
Gitarren, auch Lap Steels haben Saiten. 

ZEIT FÜR EHRLICH GUTEN STROM.

  wir
machen
strom
    aus wind.
         und aus
   über-
 zeugung.
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Elita Carstens // Was das Herz spricht – Märchen 
von Menschen, die ihr Schicksal in die eigene Hand 
nehmen. Beherzt in das Leben treten und durch das 
Leben gehen, ist Thema vieler Märchen. Sie erzählen 
von Menschen, die das Herz auf dem rechten Fleck 
haben, die ihnen gestellten Aufgaben auf unkonventi-
onelle Weise angehen und trotz aller Widerstände auf 
glückliche Weise lösen. Diese „Anti-Helden“ werden 
oft verlacht, gehen aber unbeirrt ihren Weg bis zum 
glücklichen Ziel. Märchen aus fremden Ländern, mal 
mutig-verwegen, mal besinnlich stimmend, immer 
lebendige Bilder vor dem inneren Auge malend, erzählt 
die Hamburger Märchenerzählerin Elita Carstens. 
Abgerundet wird der Abend mit einem Märchen zum 
Träumen, damit Sie wohlig schlafen und beherzt in den 
neuen Tag gehen können. 

 
Tornado Rosenberg // Wenn jemandem das 
Musizieren in die Wiege gelegt wurde, ist es Tornado 
Rosenberg. Schon Vater Lani war leidenschaftlicher 
Orchestermusiker. Seine Mutter Hilde Rosenberg, die 
bekannte Wahrsagerin vom Hamburger Dom und erst 
kürzlich verstorbene „Mama Blume“, war stolz auf „ihre 
Männer“, die fast allesamt Musiker geworden sind. 
Sohn Tornado zog es schon früh in Richtung Swing, 
Blues und Jazz. Damals spielte er im „Onkel Pö“, später 
kreuzten bekannte Kollegen wie Henning Venske, 
Nina Hagen, Wolf Biermann und Konstantin Wecker 
seinen Weg, die seine Lieder mitprägten. Besonders 
inspiriert ist der Swing-Gitarrist durch die Musik des 
legendären Wegbereiters des europäischen Swing, 
Django Reinhardt. Aber auch Flamencosongs, Bossa 
Nova, Blues, ungarische und russische Zigeunermusik 
sowie eigene Kompositionen hat der Mann mit dem 
dynamischen Vornamen im Repertoire. Mitswingen 
dringend erwünscht!

Ab 18:00 Die Nacht der Kirchen im 20-Minuten-Takt
Kostenloses Highlight der Veranstaltung: Mit 
Musik durch die Nacht der Kirchen schippern 
zu den nahe der Alster gelegenen Kirchen

FINNISCHE SEEMANNSKIRCHE  
Ditmar-Koel-Straße 6,  
U3, S1, S2, S3, Busse 111, 112 Landungsbrücken

SUORAAN SYDÄMESTÄ – DIREKT AUS DEM HERZEN
Ab 18:00 Café mit finnischen Spezialitäten

Herzhaftes und Süßes aus der finnischen Küche

18:00 Geschichten, die aus dem Herzen kommen
Interaktive Ausstellung zum Thema
Sehnsucht, Heimweh und Fernweh

18:00 Eröffnungsansprache und -andacht
Der Leiter der Finnischen Seemannsmission, 
Valtteri Salmi, eröffnet den Abend, Andacht: 
Pastorin Katri Oldendorff, Musik: Christiane Säilä

Ab 18:30 Führungen in der Finnischen Seemannskirche
Von der Orgel bis zur Sauna – unsere 
Ehrenamtlichen stellen die Finnische 
Seemannskirche vor

19:00 Finnische Seemannslieder
Seemannslieder zum Mitsingen,
Bernd Thieme – Akkordeon

20:00 Taizé-Andacht
Sozialberaterin Ritva Lehmann und
Sozialberater Matti Rintamäki,
Musik: Eva-Christina Pietarinen

21:00 SeaSunday-Andacht
Wir beten gemeinsam für all diejenigen, die 
fernab von Zuhause auf den Weltmeeren 
segeln; Pastorin Katri Oldendorff, Musik: 
Christiane Säilä

22:00 Abendgebet
Andacht: Pastorin Dr. Maija Priess, 
Musik: Christiane Säilä

22:30 Musikalischer Einblick ins finnische
 Herz und Gemüt

Zum Genießen und Zuhören, einige Lieder 
auch zum Mitsingen; Leitung und Gesang: 
Eva-Christina Pietarinen

GROSSNEUMARKT
Großneumarkt, Busse 17, 37 Michaelisstraße

Ab 17:30 Die Ideen auf den Asphalt bringen –
 damit die Stadt zusammenwächst

Drunter und drüber – Stadtworkshop auf 
dem Großneumarkt – die ehemalige Ost-
West-Straße zurückerobern und mit Tanz, 
Silent Disco und bunten Aktionen die Alt- und 
Neustadt zusammenwachsen lassen

Ab 20:00 Zug vom Großneumarkt über 
 die Ludwig-Erhard-Straße

Zum großen Finale mit Kunst und Musik
bei St. Katharinen bis 23:00 Uhr

SCHWEDISCHE
GUSTAF-ADOLFS-KIRCHE
Ditmar-Koel-Straße 36,  
U3, S1, S3, Busse 111, 112 Landungsbrücken

18:00 GosBill
Gospelchor der Ev.-Luth. Kirchengemeinde in 
Schiffbek und Öjendorf

19:00 Sjung av hjärtans lust!
Liebeslieder zum Zuhören und Mitsingen. 
Offenes Singen mit dem Kinder- und Erwach-
senenchor der Schwedischen Gemeinde; 
Leitung: Marie Carlssom

20:00 Die Geschichte der ehemaligen  
 Schwedischen Seemannskirche und  
 der heutigen Gustaf-Adolfs-Gemeinde

Kristina Ekelund – Erzählung, dazu 
Fantasien und Improvisationen über beliebte 
schwedische Volkslieder. Belinda Allgulander 
– Querflöte; Marie Carlsson – Klavier

21:00 Frédéric Chopin: Deine Seele so schön  
 wie der Himmel. Mein Herz so schwarz  
 wie die Erde

Konzertpianistin Marie Carlsson spielt die 
beliebtesten Werke von Frédéric Chopin und 
liest Auszüge aus seinen poetischen und 
liebevollen Briefen

22:00 Liebestraum: Oh lieb, oh lieb so lang  
 du lieben kannst

Romantische Musik von Franz Liszt, Sergei 
Wassiljewitsch Rachmaninow, Pjotr Iljitsch 
Tschaikowsky; Belinda Allgulander – 
Querflöte, Marie Carlsson – Klavier

23:00 Andacht – Öppna mig för din kärlek
Pastor Per Edler

ST. MICHAELIS HAUPTKIRCHE    
Englische Planke 1, S1, S3 Stadthausbrücke,               
U3 Rödingsmarkt, Busse 17, 37 Michaeliskirche

Ab 18:50 Verschiedene Stationen zum Herzen  
 in den Gängen der Kirche

Das Nachtkirchen-Team
18:50 Wachet auf, ruft uns die Stimme 

BWV 645 aus den Schübler-Chorälen
von Johann Sebastian Bach, Christoph 
Schoener – Orgel

18:55 Über Herzen – Wort zur Eröffnung
Pastor Alexander Röder

19:00 Pilgerchor aus der Oper Tannhäuser  
 von Richard Wagner

Für Orgel bearbeitet von Franz Liszt –
Christoph Schoener – Orgel

19:05 Ich-kann-Leben-retten 
Schnupperkurs – in der Sakristei –
Herzretter e.V.

19:05 Des Menschen Herz erdenkt sich seinen Weg
Jugendkantorei; Leitung: Ulrike Dreßel

19:20 Gott aber sieht das Herz an
Gedanken und Performance zu 1. Samuel 16 – 
Julia Atze – Konfirmanden

19:40 Des Menschen Herz erdenkt sich seinen Weg
Jugendkantorei; Leitung: Ulrike Dreßel

20:00 Ich-kann-Leben-retten
Schnupperkurs – in der Sakristei –
Herzretter e.V.

20:00 Der heilige Franziskus von Paula auf
 den Wogen schreitend – Franz Liszt

Christoph Schoener – Orgel
20:10 Toccata und Fuge d-Moll BWV 565 –
 Johann Sebastian Bach

Christoph Schoener – Orgel
20:20 Die Herzen in die Höhe – Meditation

Pastor Alexander Röder
20:40 Wonach mein Herz schreit – alles für die Kunst

Riki – deutsche Singer-Songwriterin
21:00 Ich-kann-Leben-retten

Schnupperkurs – in der Sakristei –
Herzretter e.V.

21:00 Orgel und Cello – romantische Musik
Manuel Gera – Orgel, Sven Forsberg – Cello

21:20 Mit dem Herzen denken – Meditation
Das Nachtkirchen-Team

21:40 Wonach mein Herz schreit – alles für die Kunst
Riki – deutsche Singer-Songwriter

22:00 Orgel und Cello – romantische Musik
Manuel Gera – Orgel, Sven Forsberg – Cello

22:20 Gottes Wort in deinem Herzen 
Orgelimprovisation und Meditation –
Manuel Gera – Orgel; Texte: Britta Osmers

22:40 Wonach mein Herz schreit – alles für die Kunst
Riki – deutsche Singer-Songwriter

23:00 Romantische Orgelmusik 
César Franck: Prélude, Fugue et Variation 
Choral Nr. 3 a-Moll; Manuel Gera – Orgel

23:20 Lyrik und Musik
Manuel Gera, Riki und das Nachtkirchenteam

23:45 Segen zur Nacht
Britta Osmers

Bio & fair ist mehr!

Entdecken Sie die große Auswahl an leckeren GEPA-Produkten und Accessoires – 
selbstverständlich fair gehandelt. Erhältlich im www.gepa-shop.de, im Süd-Nord-Kontor, 
Stresemannstr. 374, www.sued-nord-kontor.de, sowie in allen Weltläden in Ihrer Nähe.
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Mit diesem Plan liegen Sie 
immer richtig.
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ST. MICHAELIS HAUPTKIRCHE
KRYPTA 
Englische Planke 1, S1, S3 Stadthausbrücke,
U3 Rödingsmarkt, Busse 17, 37 Michaeliskirche

Ab 19:00 Café
Simon Albrecht und Team

ST THOMAS À BECKET (ANGLIK.)
Zeughausmarkt 22, U3, Busse 17, 36, 37, 112 St. Pauli,  
17, 37 Michaeliskirche

19:00 Choral Evensong
Traditioneller anglikanischer Gottesdienst in 
Form eines gemeinschaftlichen Abendge-
bets, dessen Liturgie stark durch den Gesang 
geprägt ist. In englischer Sprache

Ab 20:00 Offene Kirche mit Plakatausstellung
Die 400-jährige Geschichte der Gemeinde 
und die 180-jährige Geschichte unseres 
Kirchengebäudes. Führungen mit Erläute-
rungen zu Kunstgegenständen in Deutsch 
oder Englisch. Musik während der Pausen

23:00 Abschlusssegen

NIENDORF
GHANAISCHE ADVENTGEMEINDE 
Sootbörn 24, Busse 5, 23 Vogt-Cordes-Damm

... EINEN MANN NACH MEINEM HERZEN

19:00 Begrüßung
Geistliche Musik – Youth Chor und Mass Chor

19:10 David und Batseba – Drama l
Sünde beginnt im Herzen – 2.Samuel 11, 
1-5 – Matthäus 5,28 – Präsentation;
Gesang: The Choosen

19:45 Pause
Gebäck, Snacks und Getränke

20:15 Uria muss sterben – Drama II
Böse Herzen können nur Böses von 
sich geben – 2.Samuel 11,6-22 – 
Matthäus 12,35 – Präsentation

20:45 Gospel und ghanaische traditionelle 
 christliche Lieder

Youth Chor und The Choosen
21:00 Du bist der Mann – Drama III

Erschaffe in mir ein reines Herz, O Gott – 
2.Samuel 12,1-15 – Psalm 51

21:30 Abschied mit christlichen und 
 ghanaischen Hymnen

Mass Chor, Youth Chor und The Choosen
21:45 Abschluss und Segen

NIENSTEDTEN
KIRCHE NIENSTEDTEN  
Elbchaussee 410, S1 Hochkamp,  
Busse 286, 392, 36, Sieberlingstraße

KIRCHE ZWISCHEN HIMMEL UND ELBE
Ab 18:30 Kleine kulinarische Köstlichkeiten  

Aus der Küche der indonesischen Gemeinde 
Hamburg (PERKI), alkoholfreie Cocktails 
gemixt und präsentiert von Jugendlichen 
der Kirchengemeinde Nienstedten. Ton- und 
Bühnentechnik: Musik-Rotthoff; Illumination: 
Felsch Lighting Design

19:00 Kindermusical: Petrus –   
 nach Ruthild Wilson, Helmut Jost

Nienstedtener Kinderchor und Band, Sven 
Kagelmann – Saxophon, Norbert Kujus – 
Gitarre, Oliver Karstens – Bass, Thomas 
Planthaber – Percussion, Sprecher:  
Dr. Christoph Schroeder und Greta Boysen; 
Leitung: Kay Bärmann; Leitung und Piano: 
Frauke Grübner

20:45 Ich singe Dir mit Herz und Mund
Vocalensemble Königstrio Werningerode – 
Volks- und Heimatlieder sowie geistliche 
und weltliche Chormusik – Fabian Kolew, 
Till Britsch und Matthias Domsgen

22:00 Du bist der Quell des Lebens 
Texte und Lieder aus Taizé zum Mitsingen – 
Instrumentalensemble Familie Ohnimus; 
Dr. Christoph Schroeder; Chor, Leitung und 
E-Piano: Frauke Grübner

NORDERSTEDT
CHRISTUSKIRCHE
Kirchenstraße 12, Busse 193, 295 Alte Dorfstraße

17:45 Sing-in für die Gospelmesse
18:00 Gospelmesse Full of Joy

Gospelchor der Christuskirche Garstedt; 
Leitung und Predigt: Reinhard Pikora

19:00 Let‘s get loud
Kirchenband HeartBeat

20:00 Love and Faith
Lisa Meier – Gesang, Paul Fasang – Klavier

21:00 Orgelimprovisation zu Charlie Chaplins  
 Stummfilm Der Pilger

Paul Fasang – Orgel

#GemeinsamAllemGewachsen
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TUT 
UM GOTTES WILLEN 

ET WAS TAPFERES

Z W I N G L I . W F I L M . D E

AB 31. OKTOBER IM KINO

OSDORF
ST. SIMEON
Dörpfeldstraße 58,  
Busse 1, 21, 22, 39, 392 Langelohstraße Nord

HALBZEIT – ÜBER DIE ABSURDITÄTEN DES ALLTAGS
19:00 Halbzeit – über die Absurditäten  
 des Alltags in der Mitte des Lebens I

Ein vergnüglicher Abend der 
Theatertruppe MANIA

20:15 Halbzeit II
21:00 Ausklang an der St. Simeon Bar

OSTSTEINBEK
AUFERSTEHUNGSKIRCHE
Möllner Landstraße 50, U2 Steinfurther Allee,  
Busse 133, 233, 333 Stormarnstraße

Ab 19:00 Herzschlag-Musik
Gospel mit den Osbek Gospel Singers; 
Leitung: Thomas Faßnacht, und moderne 
Kirchenlieder mit der Oststeinbeker Kirchen-
band Farbtöne

OTTENSEN
CHRISTIANSKIRCHE    
Klopstockplatz, S1, S3, S31 Altona,  
Busse 15, 36, 111, 112 Rathaus Altona

KILLING ME SOFTLY – KRIMI-KIRCHE

Regula Venske // Schriftstellerin Ginka Steinwachs 
nannte sie den weiblichen Kafka der Kriminalliteratur, 
die Süddeutsche Zeitung gar eine Lust-Mörderin: 
Regula Venske ist viel mehr als das: Die Schriftstellerin, 
Literaturwissenschaftlerin und Glücksforscherin spricht 
in dieser langen Kirchennacht über schief gewickelte 
Ziegen und schlafende Hunde, geplant sind auch eine 
Kriminalgeschichte aus dem Literaturbetrieb über Mord 
und Totschlag in der Bibel und ein Essay über „Das freie 
Wort und Böse Wörter“. Darüber hinaus gibt sie weitere 
Einblicke in ihr literarisches Schaffen – humorvoll, deftig, 
durchtrieben, leicht und schwer zugleich, aber immer 
mit höchstem Unterhaltungswert! Regula Venske ist 
promovierte Literaturwissenschaftlerin und seit 2017 
Präsidentin des PEN-Zentrum Deutschland. Zu ihren wich-
tigsten Veröffentlichungen zählen „Das Verschwinden des 
Mannes in der weiblichen Schreibmaschine. Männerbilder 
in der Literatur von Frauen“, „Pursuit of Happiness oder Die 
Verfolgung des Glücks“, „Die alphabetische Autorin“ und 
der Faust-Roman „Marthes Vision“.  

Floy // Floy, mit bürgerlichem Namen Heike Vieweg, 
wurde in Angie‘s Nightclub entdeckt. Die Singleaus-
kopplung Soulful Man, aus ihrer CD Shamelessly 
wurde Titelmelodie der Kinokomödie Frauen sind 
was Wunderbares und mauserte sich zum Hit. Floy 
reiste durch Studios von London bis New York, trat 
im Vorprogramm von Eric Clapton auf und hat eine 
Stimme zum Niederknien, tiefschwarz, voluminös, mit 
einem Timbre, das wie eine Mixtur aus Aretha Franklin, 
Mahalia Jackson, Tina Turner und Janis Joplin klingt. 

Moderation: Michael Friederici, Redakteur, Filmkritiker, 
langjähriger Leiter der Französischen Filmtage Tübin-
gen, organisiert seit mehr als 10 Jahren Lesungen in 
Hamburg, auch die sogenannten Schwarzen Nächte, 
die seit einiger Zeit in Ottensen laufen.
19:00 Marthes Vision

Let‘s get it on
20:00 Das freie Wort und böse Wörter

Respect
21:00 Heart full of Soul

Der Bajazzo und der zweite Stein
22:00 Papa was a Rolling Stone

Die garstigen Greise
23:15 Crying in the Chapel

Midnight Special

ST. MARIEN (KATH.)
Bei der Reitbahn 4 (Hinter der Kirche),  
Bus 1 Große Brunnenstraße

DIE LAUTHERZIGE SECHSTE GITARRENNACHT

Das Hamburger Gitarrenforum präsentiert seine 
sechste Gitarrennacht im Rahmen der Nacht der 
Kirchen und ist wieder in St. Marien zu Gast. Vom 
Solo bis zum Ensemble, von der Renaissance bis zum 
Fingerstyle führt diese Gitarrennacht an den warmher-
zigen und vielseitigen Puls der Gitarre. Zwischen den 
40-minütigen Konzertsets bietet die Kirchengemeinde 
Getränke an und Besucher und Musiker kommen 
miteinander ins Gespräch. Das Programm wird von 
Hamburger Künstlern, Studierenden des Hamburger 
Konservatoriums und der Musikhochschule (HfMT) und 
von Ensembles der Staatlichen Jugendmusikschule 
gestaltet. Das Hamburger Gitarrenforum ist ein 
selbstständig arbeitender Fachausschuss des Ham-
burger Landesmusikrates und setzt sich ehrenamtlich 
für die Förderung  und Vernetzung der Hamburger 
Gitarrenszene ein.

19:00 Viva la Guitarra – festliche Eröffnung
Musik aus drei Jahrhunderten – die Leistungs-
klassen Gitarre und Kammermusikbesetzun-
gen der Staatlichen Jugendmusikschule 

20:00 Crossover
Stahlsaitengitarre und dezente Loops – 
Singer-Songwriter Thorsten Hansen

21:00 Serenade
Werke aus der Wiener Klassik und spätro-
mantische Musik von Maria Castelnuovo- 
Tedesco – Kammermusikbesetzungen der 
Hochschule für Musik und Theater 

22:00 Nocturnal
Ein Überraschungsprogramm für Gitarre 
solo – Studenten der Akademie am Hambur-
ger Konservatorium und der Hochschule für 
Musik und Theater

23:00 Offenes Ensemble mit Musik zur guten Nacht
Ausklang mit Liedern zur guten Nacht für of-
fenes Gitarrenensemble und gemeinsames 
Singen. Notendownload unter:  
www.hamburgergitarrenforum.de

ZEISE KINOS
Friedensallee 7-9, Busse 2, 37, 150, 283, 288 Friedensallee

Die Schweiz feiert 2019 das „Zwinglijahr“. Auch in 
Deutschland wird in diesem Jahr an die Bedeutung 
Huldrych Zwinglis für die deutsche Reformations- 

geschichte erinnert. Unter anderem mit dem Spielfilm 
„Zwingli – Der Reformator“, der zum Reformationstag 
am 31. Oktober 2019 in die deutschen Kinos kommt. Das 
opulente Historiendrama über den großen Humanisten 
erzählt vom Kampf um eine neue Weltordnung und ist 
zugleich eine außergewöhnliche Liebesgeschichte. 
Zwinglis Ideen einer sozial gerechten Gesellschaft, 
die sich um die Armen und Kranken kümmert und die 
Rechte von Frauen und Kindern schützt, sind heute so 
aktuell wie damals. Sein Lebensmotto „Tut um Gottes 
willen etwas Tapferes“ passt gut in unsere Gegenwart, 
in der beherztes Handeln mehr denn je gefragt ist, 
um soziale, politische und ökologische Reformen in 
Gang zu setzen.

Ab 17:30 Zwingli – der Reformator
Exklusive Preview! Tickets unter zeise.de/
film/2067 oder an der Abendkasse

© W-film / C-Films
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RAHLSTEDT
KINDERKRANKENHAUS
WILHELMSTIFT – KAPELLE (KATH.)
Liliencronstraße 130 ,  
Busse 11, 35, 162, 163 Kinderkrankenhaus Wilhelmstift

17:00 Stärkung des Herzens durch 
 individuellen Segen I

Sorgen und Ängste belasten Sie? Kommen 
Sie zu uns – wir stellen Ihr Herz auf laut und 
bringen das, was Ihnen auf dem Herzen 
liegt, vor Gott. Gebet und individueller Segen 
schenken Ihnen neue Kraft. Klinikseelsorge 
und Christen im Gesundheitswesen e.V.

18:00 Stärkung des Herzens durch 
 individuellen Segen II
19:00 Stärkung des Herzens durch 
 individuellen Segen III

ROTHERBAUM
ÄGYPTISCH-KOPTISCHE KIRCHE
Schröderstiftstraße 34,  
U2, U3 Schlump, Busse 4, 15, 181 U Schlump

Die koptische Kirche, das sind die altorientalischen 
Christen Ägyptens. Sie zeigen die reichen Traditionen, 
die Lehren und Liturgien in dem erneuerten Kirchen-
raum, der in neuem Licht erstrahlt. Führungen mit 
Informationen zum Leben und Glauben der koptischen 
Gemeinde
16:30 Basar mit ägyptischen und  
 orientalischen Köstlichkeiten

Information zu den Kirchen und deren Kaffee- 
Zeremonien, Kinderspiele, Haarflechten und 
Angebote zum Selbstbacken des heiligen Brotes

18:15 Traditionelle Begrüßung und Abendgebet
18:45 Kindergesänge
19:05 Ava Petrus 

Chorgesänge
19:30 Pause und Basar
20:15 Ich suche dich von ganzem Herzen 

Vortrag zu Psalm 119,10
21:15 Fragestunde

Fragen und Antworten zur koptischen Kirche, 
dem Gemeindeleben und der Kirchenaus-
stattung

22:15 Abschluss und Segen

SASEL
VICELINKIRCHE    
Saseler Markt 8, Bus 24 Saseler Markt

18:00 Biblische Bilder I
Ausstellungseröffnung – großflächige und 
farbenfrohe Illustrationen biblischer Motive. 
Rundgang und Gespräch mit der Saseler 
Künstlerin Dagmar Troch

19:00 Singen für Jung und Alt
Volks-, Kinder- und Abendlieder – offenes 
Singen, Kirchenmusikerin Katja Richter

20:00 Open up your Heart – 
 Gospels und Spirituals

Konzert – Sasel Spirits;
Leitung: Maja Kemper 

21:30 Aus dem Überfluss des Herzens ...
Gottesdienst – Pastor Frank-Ulrich Schoene-
berg; Musik, die von Herzen kommt: Simone 
Seidenberg – Cello und Flöte, Christoph 
Metke – Flöte, und Kirchenmusikerin Katja 
Richter – Orgel

22:30 Biblische Bilder II
23:00 Abendlied und Segen zur Nacht

SCHENEFELD
PAULSKIRCHE
Kirchenstraße 2, Bus 186 Gorch-Fock-Straße

Ab 18:00 Candlelight-Bistro
Erfrischungen und Speisen, Begegnung
und Gespräch in romantischem Ambiente

18:30 Herz auf laut!
Pop, Gospel und Worship
mit dem Chor FRESH

19:30 Atemholen der Seele
Gebet und geleitete Stille in der Kirche

20:00 Unruhig ist unser Herz, 
 bis es Ruhe findet in dir

Inspirierender Denkanstoß und
persönliche Glaubensgeschichte

21:00 Herz über Kopf – offenes Singen
Mitsingen und mitgrooven: Songs, die jeder 
kennt – mit Bandbegleitung! Mitmachen und 
das Herz auf laut stellen! 

22:00 Atemholen der Seele
Gebet und geleitete Stille in der Kirche

23:00 Ausklang an der Feuerschale

SINSTORF
KIRCHE SINSTORF  
Sinstorfer Kirchweg 21, Bus 143 Kirche Sinstorf

18:00 Luft, in der ich atme – 
 zum 200. Geburtstag von Clara Schumann

Johann Sebastian Bach, Goldberg-Variationen 
BWV 988, Clara Schumann, Romanze und 
Fuge, aus op.22/op.16; Mitglieder der Hambur-
ger Camerata: Meike Thiessen und Estibaliz 
Galardi – Violine, Lucas Schwengebecher – 
Viola, Georg Pawassar – Violoncello

ST. GEORG
ST. ANSGAR-KAPELLE (KATH.)
Zugang über Domplatz (Am Mariendom 1),
Hauptbahnhof alle Linien, U1 Lohmühlenstraße,
Bus 6 Gurlittstraße,  Anleger Atlantic/
Volksfürsorge/Le Royal Meridien

HERZ AUF LAUT – FÜR DIE MENSCHEN IN IGUAZÚ
Eingang über das Portal der Kapelle vom Domplatz 
aus am Mariendom rechts vorbei.
20:00 Gitarrenmusik und Poesie aus
 Argentinien – unser Herz schlägt für
 die Menschen im Bistum Iguazú

Argentinische Musik und Poesie, Maciej 
Lyczek – Gitarre und Gesang, und María Ester 
A. Morales – Rezitation sowie Informationen 
über Projekte der Partnerschaft Hamburg – 
Iguazú, Misiones/Argentinien – bis 22:15 Uhr

Ab 22:15 Segen zur Nacht

ST. GEORGSKIRCHE  
St. Georgs Kirchhof, Alle Linien Hauptbahnhof,  
Bus 6, 17 Kirchenallee,  Anleger Atlantic

DAS HERZ SCHLÄGT BUNT
19:00 Andacht zu Beginn

Pastor Ulfert Sterz
19:15 Szenische Lesung aus Dario Fo:  
 Misterio Buffo

Bagonghi Compagnie Hamburg, junges 
Theater aus St. Georg

20:15 Die neue Trinität des Safer Sex
Informationen und Interviews zur Prävention 
heute. Pastor Thomas Lienau-Becker, Dr. 
med. Thomas Buhk

21:00 Herz laut
Lieder mit Maria Teschendorf – Gesang, 
Martin Schneekloth – Klavier

21:45 Mann und Frau – kein Entweder-Oder! 
Informationen und Interviews zu Trans-
gender und Intersexualität. Pastor Thomas 
Lienau-Becker und Gäste 

22:30 Herz leise
Lieder mit Maria Teschendorf – Gesang,  
Martin Schneekloth – Klavier

23:00 Segen zur Nacht
Pastor Ulfert Sterz

ST. GEORGSKIRCHE TURMKAPELLE
St. Georgs Kirchhof, Alle Linien Hauptbahnhof,  
Bus 6, 17 Kirchenallee,  Anleger Atlantic

CAFÉ
Ab 19:15 Café

ST. MARIEN-DOM (KATH.)    
Am Mariendom 1, Hauptbahnhof alle Linien, U1 Lohmüh-
lenstraße, Busse 6, 17 Gurlittstraße,  Anleger 
Atlantic/Volksfürsorge/Le Royal Meridien

#JUNGESHERZAUFLAUT

Was haben junge Menschen auf dem Herzen? Was be-
schäftigt sie mit Blick auf Kirche und Gesellschaft? Wir 
rufen junge Leute dazu auf, vor und während der Nacht 
der Kirchen unter dem Hashtag #jungesherzauflaut 
ihr Statement oder ihre Meinung zu posten und damit 
der Welt und den Gästen der Kirchennacht zu zeigen, 
was sie beschäftigt. Die Posts werden an vielen Orten 
auf einer Social Wall zu lesen sein. Eine Aktion der 
evangelischen und katholischen Jugendarbeit.
18:15 Gottesdienst

Vorabendmesse zum Sonntag, Dompfarrer 
Peter Mies und Chor des St. Marien-Doms; 
Leitung: Eberhard Lauer

19:15 Tango, Milonga und Salsa
Argentinische Musik auf dem Domplatz, 
Maciej Lyczek – Gitarre und Gesang

Ab 19:15 Unser Glaube verbindet – La fe nos une
Informationen zur Partnerschaft zwischen 
dem Bistum Iguazú und dem Erzbistum 
Hamburg im St. Ansgar-Zimmer, Eingang links 
neben dem Pfarrsaal

occhio.de/mito

Mundsburger Damm 51
22087 Hamburg
Tel. 040 - 220 80 33
www.objekte-licht.de
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Ab 19:15 Kulinarische Köstlichkeiten
Aus Kroatien, Portugal, Spanien, Deutschland 
und Korea auf dem Domplatz

Ab 20:00 Freude und Angst, Trauer und Zorn – 
 der emotionale Jesus

Ein multimedialer Rundgang zu den Gefühlen 
Jesu durch den St. Marien-Dom – mit Musik, 
biblischen Lesungen, geistlichen Impulsen 
und interaktiven Elementen; bis 22:15 Uhr, 
Dauer eines Rundgangs ca. 45 Minuten, 
Einstieg jederzeit möglich

Ab 20:00 Herz auf laut – für die Menschen  
 im Bistum Iguazú

Argentinische Musik und Poesie, Maciej 
Lyczek – Gitarre und Gesang, und MarÌa Ester 
A. Morales – Rezitation sowie Berichte vom 
Leben der Menschen in Partnerbistum Igua-
zú in der St. Ansgar-Kapelle, bis 22:15 Uhr

22:30 Du lässt den Tag, o Gott, nun enden  
Nachtgebet – geistliche Texte und Musik 
zur Nacht

ST. PAULI
RUSSISCH-ORTH. KIRCHE HL.
JOHANNES V. KRONSTADT
Tschaikowskyplatz 1, U2 Messehallen,  
Busse 3, 35 Sievekingplatz

EINBLICKE IN DEN RUSS.- ORTH. GOTTESDIENST
17:00 Nachtwache

Abendgottesdienst
19:00 Konzert sakraler Gesänge

Chor der Kirchengemeinde 
Hl. Johannes von Kronstadt

19:30 Gespräch mit dem Priester
Erläuterungen zu Liturgie und Orthodoxie

20:00 Kirchenführungen
Erläuterungen zu Ikonographie und 
Orthodoxie

ST. JOSEPH (KATH.)      
Große Freiheit 43,  
S1, S3, Busse 36, 37, 283 Reeperbahn

SZENENWECHSEL AUF DER GROSSEN FREIHEIT
21:00 Begrüßung

Szenenwechsel auf der Großen Freiheit: 
Raus aus dem Trubel – rein in die Stille – Herz 
auf laut!

Ab 21:00 Von Albers bis Albinoni und  
 von Bach bis Beatles 

Melodien rund um die Große Freiheit; Boris 
Havkin – Trompete, Piccolotrompete und 
Flügelhorn, Klaus-Werner Held – Piano 
und Orgel

23:45 Segen zur Nacht

ST. PAULI KIRCHE
Pinnasberg 80,  
S1, S3 Reeperbahn, Bus 112 Hafentreppe

ST. PAULI MUSIC NIGHT
19:00 St. Pauli Projektchor

Leitung: Tina Schneeweiß
20:00 Chor Schall und Hauch

Leitung: Christiane Strenge
21:00 Break an der Hausbar
21:30 St. Pauli Gospel Choir

Leitung: Jessy Martens

STEILSHOOP
MARTIN-LUTHER-KING-KIRCHE
Gründgensstraße 28, Busse 7, 26, 118 EKZ Steilshoop

JEDES HERZ IST MEIN TEMPEL 
20:00 Töne Worte Licht

Wir stimmen uns ein. Mit Musik. Mit Worten. 
Mit Kerzenschein. Wir wollen ganz bei Gott 
sein und unsere Herzen öffnen

21:00 Musik zum Hören und Mitsingen
Projektchor; Leitung: Werner Lamm

22:00 Let‘s rejoice in the Lord
Gospel und Popsongs zum Mitsingen und 
Mittanzen

23:00 Abendsegen
Wir hören auf unser Herz und empfangen 
Gottes Segen

STELLINGEN
FRIEDHOF STELLINGEN
Molkenbuhrstraße 6, S21, S3 Stellingen,  
Busse 4, 22, 39, 183 Volksparkstraße

WAS DAS HERZ BERÜHRT
Ab 19:00 Was das Herz berührt – lange Nacht 
 des Friedhofs Stellingen

Spaziergang auf dem mit zahlreichen 
Feuerschalen illuminierten Friedhof – 
Friedhofsmitarbeiter und Ehrenamtliche
der Kirchengemeinde Stellingen

19:00 Hör auf Dein Herz
Eröffnung mit Andacht und herzlicher 
Begrüßung in der Stellinger Kirche

Ab 19:30 Herzensangelegenheit Friedhof
Die Geschichte des Stellinger Friedhofs in 
Worten und Bildern – Ausstellungseröffnung

20:00 Das seufzende Herz
Orgelmusik und Rezitation mit Klängen der neu-
en Winterhalter Orgel in der Stellinger Kirche

Ab 20:00 Herzhaftes Essen vom Grill
20:30 Herzensgebet – Beginn des Spaziergangs  
 über den Friedhof an der Kapelle

In der Stille ankommen und Gott sagen, was 
das Herz belastet. Kerzengebet für das Gute 
und Schwere im Leben

21:00 HerzHimmel – Spaziergang  
 zum Stamm-Tisch

Am mächtigen Stamm der Trauerbuche 
laden Tische und Bänke zum Verweilen ein. 
Auf bunten Bändern können Herzens-
wünsche in ein beleuchtetes Blätterdach 
gehängt werden

Am Mariendom 5 
20099 Hamburg

Telefon: 040 / 79 30 63 56 
Fax: 040 / 79 30 63 57

geistreich@geistreich.hamburg 
www.geistreich.hamburg

Unsere Öffnungszeiten  
Mo. bis Fr. 10 – 19 Uhr
Sa. 10 – 18 Uhr

Nacht der Kirchen  
am 14. September 2019
bis ca. 23 Uhr

Religion ist vielfältig und kann sehr  
(ent)spannend sein.

geist†reich bietet Raum für diese Vielfalt und  
Spannung – konfessionsübergreifend mit Blick  

auf andere Weltreligionen.

Kommen Sie doch in der Nacht der Kirchen einfach  
mal herein und tanken Ihre Seele auf.
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21:30 Spaziergang zum Ort der Erinnerung – 
 Diakonissen Feld Alten Eichen

Wein, Wasser und Laugengebäck – mit 
Liedern, Texten und Segen im Feuerschein

22:00 Abschluss des Spaziergangs – 
 geh aus mein Herz

Würstchen, Getränke, Late-Night-Shopping 
und gemütliches Beisammensein bei Blumen 
Stellingen

RUSSISCHE ORTHODOXE KIRCHE
DES HL. PROKOPIJ
Hagenbeckstraße 10, U2 Lutterothstraße

Glaube aus dem Herzen: Wahrer Lobpreis
20:00 Chorkonzert: Liturgische Gesänge

Leitung: Irina Gerassimez
21:00 Theologische Kirchenführung

Mit den Augen des Herzens
21:30 Freie Aussprache

Erzpriester Nikolai Wolper
22:00 Nachtgebet in deutscher Sprache

Erzpriester Nikolai Wolper

SÜLLDORF
ST. MICHAELSKIRCHE 
Sülldorfer Kirchenweg 187, S1 Sülldorf

HERZ AUF FÜR HIMMLISCHE MUSIK
19:00 Herz auf für eine Nacht 
 voller himmlischer Musik 

Die musikalische Reise durch die Nacht be-
ginnt mit einem Impuls von Pastor Fabio Fried

19:10 Herz auf Klassik
Aila Krohn, Jonas Krohn und Rikako Oka 
verzaubern an Violine, Posaune und Klavier

20:30 Herz auf Liebe – 
 Can you feel the love tonight

Unsere Band Dreamers and Renegades – 
eine musikalische Reise

21:30 Herz auf Pop
Der Popchor SingIt! nimmt mit in die Welt 
der Popmusik

22:30 Abendandacht und Segen zur Nacht 
Pastor Fabio Fried

TORNESCH
KIRCHE TORNESCH
Jürgen-Siemsen-Straße 28,  
RE7, RE70, RB71 Tornesch, Bus 6661 Post

17:45 Begrüßung im Kirchenzentrum 
18:00 Herz auf Takt

Malteser Hilfsdienst
19:00 Taizé-Andacht

Diakon Kleibrink – Katholische Kirchenge-
meinde Christkönig, Uetersen

19:30 Herzensmusik auf der Orgel
Sabine Mennerich

20:00 Bibel oder Dichtung
Quiz

20:30 Pause mit Snacks und Getränken

20:45 Rock- und Popmusik, die zu Herzen geht
Kirchenband Blessed Harmony – 
Britta Modersohn

21:15 Bibeltexte, die das Herz bewegen
21:45 Terzen im Herzen

Jannik Platte – Klavier
22:15 Schlussandacht

Pastor Winfried Meininghaus

TRITTAU
MARTIN-LUTHER-KIRCHE
Kirchenstraße 17,  
Busse 222, 333, 364, 369 Trittau Rathaus

IM ANFANG WAR DER KLANG
19:30 Im Anfang war der Klang – Eva-Kruse-Trio

Bei der Jazz-Baltica sind ihre Konzerte sofort 
ausverkauft. Nach Trittau kehrt Eva Kruse 
an den Ort ihrer Konfirmation zurück. Die 
Echo-Preisträgerin kommt zusammen mit 
Arne Jansen – Gitarre, und Uwe Steinmetz – 
Saxophon 

21:30 Ausklang „Im Eck“ und Segen zur Nacht
Begegnung und Gespräch – 
Wein und kleine Köstlichkeiten

UHLENHORST
ST. GERTRUD
Immenhof 10, U3 Mundsburg, Busse 25, 172, 173 Ufer-
straße,  Anleger Mundsburger Brücke

SINGER-SONGWRITER-KIRCHE – STARKE FRAUEN

Ada Brodie // Ada Brodie ist die selbstbewusste, 
ausdrucksstarke und reflektierte Musikerin aus Ham-
burg. Sie berührt das Publikum mit ihrer nuancenrei-
chen, warmen Stimme und dynamischem Klavierspiel 
zwischen Jazz, Pop und Blues. Kluge und kritische 
Texte aus der Lebenswelt ihrer Generation treffen auf 
nostalgisches Songwriting im Stil des Great American 
Songbook. Die 30-Jährige begegnet ihren Hörern mit 
emotionaler Nähe: Ihre Songs wecken auf, machen 
nachdenklich und spenden Trost. Foto: Julia Steinigewege

Debby Smith // Von gefühlvoller Ballade zu 
vorwärtsdrängendem Hit lotet Debby Smith ständig 
die Bandbreite ihres Genres aus. Vor allem mit ihrer 

Ich bin ein Vorsorger!
Ich geh’ gern auf Nummer sicher – auch bei 
meinem Finale auf Erden. Komme, was wolle: 
Alles ist jetzt in besten Händen.

14 x in Hamburg – in Ihrer Nähe
www.gbi-hamburg.de

Am besten heute 

alles regeln – 
am besten GBI

Tel. 040 - 24 84 00
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vielschichtigen Stimme, die von zarter, samtiger 
Weiche plötzlich in rauchig raue Töne umschlagen 
kann, zeigen sich eine Modulationsbreite und ein 
improvisatorisches Können, die sie mit gekonnter 
Selbstverständlichkeit in ihren Gesang einfließen 
lässt. Die Nachdenklichkeit und der Tiefsinn der 
jungen Sängerin stehen im ständigen Wechselspiel 
mit ihrer positiven, dynamischen und lebendigen 
Bühnenpräsenz. Mit ihrer großen Lust an Veränderung 
und der Suche nach neuen Einflüssen entwickelt 
Debby Smith ihre Musik ständig weiter. Zuhörer dürfen 
sich auf immer neue Liederperlen freuen, die Klarheit 
und technische Vollendung in wandelnden Spielarten 
vereinen und so zu wunderbaren Hörerlebnissen 
werden.

Cate Events // Ihr schlimmster Albtraum: Stimm-
verlust. Ihr Vorbild: Rockröhre Pink. Die Haarfarbe: 
mindestens genauso wild. Sängerin Cate Evens weiß, 
was sie will – bewegende Musik machen. Von ihren 
Gesangsqualitäten können sich Besucher der Nacht 
der Kirchen Hamburg live überzeugen. Dort stellt Cate 
gemeinsam mit ihrem Akustikgitarristen Torsten 

Wördemann und Backing-Sänger STEFF Songs ihres 
aktuellen Albums „Wine For Disaster“ sowie einige 
Coverlieder von Künstlern wie SIA, Ed Sheeran oder 
Linkin Park vor. Auch den gerade hohe Wellen schla-
genden Tierschutzsong „Running Scared“, der Cate 
ihren ersten Charterfolg bescherte. Denn neben ihrer 
Solokarriere engagiert sich die Powerfrau auch aktiv 
für die Tierschutzorgnisationen PETA und ANONY-
MOUS FOR THE VOICELESS. Und wer genau hinschaut, 
erkennt vielleicht eine Familienähnlichkeit zu ihrer 
Tante Birgit Schrowange, die mit einer ganz besonde-
ren Einlage auf Cates aktueller CD zu hören ist. 

19:00 Herz in Sicht
Andächtiger Start mit Poesie und Musik rund 
ums Herz. Gospelchor Joyful Singing und 
Pastor Oliver Spies

Ab 20:00 Singer- Songwriter-Konzerte

VEDDEL
IMMANUELKIRCHE
Wilhelmsburger Str. 73, S3, S31 Veddel

Ab 20:00 XXVII. Veddeler MusiKirche
Ein Singer-Songwriter-Abend – 
akustisch, folkig, authentisch

15
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VOLKSDORF
HEILIG KREUZ (KATH.)  
Farmsener Landstraße 181,  
U1, Busse 24, 174, 375 Volksdorf 

LAUTE(R) ...
18:30 Laute(r) Bläser – Eröffnungsandacht 
 mit Posaunen und Trompeten

Posaunenchor der Evangelischen Kirchen-
gemeinde, Leitung: Sabine Kretschmer

20:00 Laute(r) Streicher – Veranstaltung 
 in der Kirche am Rockenhof

Offene Kirche in Heilig-Kreuz
21:00 Laute(r) Lieder – Veranstaltung 
 in der Kirche am Rockenhof

Offene Kirche in Heilig-Kreuz
22:00 Laute(r) Sänger – Abendliedersingen mit  
 dem erweiterten Kantatenchor Volksdorf

Abendandacht und Abendlieder – der 
Kantatenchor Volksdorf und Gäste;
Leitung: Timo Rinke

22:45 Leute(r) Wein – Ausklang bei Wein und Käse

KIRCHE AM ROCKENHOF    
Rockenhof 1, U1, Busse 24, 174, 375 Volksdorf

LAUTE(R) ...
17:00 Laute(r) Kinder 

Kindermusical: Martin Luther von 
Günter-Peter Münden, Kinderkantoreien 
Volksdorf-Bergstedt, Leitung: Corinna Pods

18:00 Laute(r) Bläser –  
 Eröffnungsandacht in Heilig-Kreuz

Offene Kirche am Rockenhof – Fotoaus-
stellung

20:00 Laute(r) Streicher: Dmitri Schostakowitsch, 
 Kammersinfonie Opus 110a

Öffentliche Probe des Kirchenorchesters; 
Leitung: Timo Rinke

21:00 Laute(r) Lieder: Songs von Gerhard  
 Gundermann und Orgelimprovisationen

Jasper Burmester – Gitarre und Vocals, Timo 
Rinke – Orgel

22 :00 Laute(r) Sänger: Fortsetzung 
 der Nacht in Heilig-Kreuz

WANDSBEK
KREUZKIRCHE
Kedenburgstraße 14,  
Busse 9, 262 Eichtalstraße, 116 Dernauer Straße

SCHNAPSIDEEN UND HERZENSWÜNSCHE
19:00 Buchpräsentation der 
 Biografie-Werkstatt Wandsbek

Festliche Übergabe des ersten Buches der 
Wandsbeker-Biografie-Werkstatt an die Se-
nioren, die von ihrem Leben berichteten. Es 
werden Ausschnitte aus den Kurzbiografien 
gelesen – niedergeschrieben von Ehren-
amtlichen der Werkstatt, mit musikalischer 
Rahmung

20:30 Begegnungen und Gespräche – Ausklang
Im Anschluss an die Buchpräsentation 
stehen die AutorInnen und Engagierten der 
Biografie-Werkstatt für Nachfragen und In-
formationen über das Projekt zur Verfügung

CHRISTUSKIRCHE WANDSBEK
Robert-Schuman-Brücke 1, U1, Busse 8, 9, 10, 23, 35, 39, 
116, 162, 213, 261, 262, 263 Wandsbek Markt

16:00 Kirchencafé und Besichtigung des
 Schimmelmann-Mausoleums

Bis 18 Uhr
Ab 17:00 Über den Dächern von Wandsbek

Turmbesteigung – bis 20 Uhr
18:00 Kinderchor der Christuskirche
19:00 B‘hagen Consort

Das Blockflötenensemble
der Christus-Kirche

20:00 Die heitere Orgel
Gerd Jordan

21:00 Kafan – Melodien aus Serbien
Linda Smeilus - Sopran,
Nenad Nikolic - Bajan

22:00 Empty Page
Hamburger Band mit eigenen Kompositionen 
– von ruhigen, gefühlvollen Balladen bis hin zu 
dynamischen Popsongs

23:00 Klaviermusik Crossover
Gerd Jordan

23:45 Andacht

WINTERHUDE
EPIPHANIENKIRCHE    
Großheidestraße 44, U3 Borgweg,  
Busse 6 Semperstraße, 172, 173 Großheidestraße

JUGENDNACHT DER KIRCHEN
#jungesherzauflaut Was haben junge Menschen auf 
dem Herzen? Was beschäftigt sie mit Blick auf Kirche 
und Gesellschaft? Wir rufen junge Leute dazu auf, 
vor und während der Nacht der Kirchen unter dem 
Hashtag #jungesherzauflaut ihr Statement oder ihre 
Meinung zu posten und damit der Welt und den Gäs-
ten der Kirchennacht zu zeigen, was sie beschäftigt. 
Die Posts werden an vielen Orten auf einer Social 
Wall zu lesen sein. Eine Aktion der evangelischen und 
katholischen Jugendarbeit.
18:00 Herzlicher Auftakt
18:30 Jugendgottesdienst
19:30 Workshop-Phase

Es wird viel zu sehen, hören, singen, tanzen 
und erleben geben

21:00 Präsentation der Workshops
21:30 Andacht
22:00 Abschluss für alle Konfis, Eltern, U16
22:00 Buntes Programm für Ü16

Gemeinsamer Abschluss

HEILANDSKIRCHE
Winterhuder Weg 132, Busse 6, 17 Mühlenkamp/Hofweg 
25, 172, 173 Hebbelstraße,  Anleger Mühlenkamp

ANTIGONE – ODER SOLLEN WIR ES LASSEN?
Premiere: Antigone – oder sollen wir es lassen? Die Party 
anlässlich der gewonnenen Schlacht um Theben ist im 
vollen Gange, als der frisch gekrönte Kreon sein neues 
Gesetz verkündet: Feinde Thebens dürfen nicht mehr 
bestattet werden. Die Partygäste reagieren gespalten, 
die einen finden das ganz richtig, die anderen moralisch 
nicht vertretbar, manchen ist es schlichtweg egal. 
Antigone, die Schwester einer der gefallenen Feinde 
Thebens, beschließt das Gesetz zu brechen und ihren 
Bruder zu bestatten. Kreon muss nun entscheiden, ob er 

WIR LIEBEN GUTES ESSEN, 
WEIL ES MENSCHEN AN 
EINEN TISCH BRINGT.
Das gastronomische Angebot spielt in  Einkaufszentren 
eine immer wichtigere Rolle. Für viele Besucher trägt es 
sogar entscheidend zu einem gelungenen Shopping-
Erlebnis bei. Die ECE hat sich zum Ziel gesetzt, die 
größte Vielfalt, die geschmackvollsten Konzepte und 
die besten Erlebnisse rund um Speisen & Getränke zu 
scha� en. Ob Quick Service oder Casual Dining, 
ob Fast Casual oder Fine Dining – 
We Love Food at ECE. www.ece.de
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Antigone für diesen Gesetzesbruch hinrichtet – während 
das Volk sich in Befürworter und Gegner Antigones 
spaltet und immer heftiger bekämpft. Die Inszenierung 
nimmt Sophokles Antigone als Grundlage, um sich mit 
aktuellen Ereignissen wie Seenotrettung, Abschiebung 
und dem Rechtsruck in Deutschland auseinanderzuset-
zen. Gesprochen wird auf Deutsch, Arabisch, Dari und 
Englisch. Livemusik, Choreografie und Videoeinspielun-
gen bilden eigene Erzählebenen. Charlotte, Saad, Saif, 
Yun, Inga, Mohamad, Gila, Ida, Linda, David, Min-Dju, Rayan, 
Fares, Jonas, Jürgen, Mohammad, Jonis, Fawad, Nidhin, 
Verena, Ekow; Produktionsleitung: Jan Knackstedt; Regie 
und Text: Andrea Keller, Christina Heitfeld; künstlerische 
Mitarbeit: Gesche Groth-Drammeh; Choreografie: Sophia 
Guttenhöfer; Video-Produktion: Patrick Merz und Yasen 
Elenov; musikalische Leitung: Weam Issa, Hani Zeader; 
Musik: Weam, Hani, Samer; Kostüm: Annika Krahnke und 
Rica Bückmann.
19:00 Antigone – oder sollen wir es lassen?

Inklusives Theaterstück als Koope-
rationsprojekt - Theatergruppe SISU 
(Goldbekhaus Hamburg), ABC Bildungs- und 
Tagungszentrum, Hüller Medienwerkstatt, 
Kirchengemeinde und Q8 Quartiere bewe-
gen. Gefördert durch: Aktion Mensch

MATTHÄUSKIRCHE
Bei der Matthäuskirche 6, U3, Busse 6, 17, 179 Borgweg

Florian Präus // „Erstmal etwas Anständiges lernen!“ 
Ein guter Vorsatz. Den auch Florian Präus hatte, als er 
die Ausbildung zum Hotelkaufmann absolvierte. Dann 
der Schwenk, seit 2011 ist er Polizist. Aber so richtig 
brannte sein Herz für die Musik, genauer für den Schla-
ger. Schon in der Jugendzeit besuchte der Lübecker 
gern Schlagerkonzerte, steht seitdem voll hinter dem 
Genre. Mit Bernd Apitz und Muff Mc June ging es ab ins 
Studio, der erste Titel „Du hast mir den Himmel verspro-
chen“ war geboren. Herzschmerz, Liebe und Sehnsucht, 
modern arrangiert, dazu diese unverwechselbare 
Stimme. Ohrwurmschlager zum Mitsingen und Abtan-
zen. Und – wer weiß, vielleicht kann Florian ja in Michael 

Hecks Fußstapfen treten. Der begann seine Karriere 
ebenfalls als singender Polizist und ist seit vielen Jahren 
ein fester Bestandteil der Schlagerszene. 

CARÓ // Eine Gitarre und der Klang ihrer unver-
wechselbaren warmen, schönen Stimme vereint in 
deutschsprachigen Akustik-Popsongs. CARÓ wird mit 
ihrer Musik im Ohrwurmformat auch in diesem Jahr 
den nächtlichen Kirchgängern wieder eine wohlige 
Gänsehaut bereiten. Die Sängerin begeistert ihr Publi-
kum mit ihrer natürlichen, unkomplizierten Art, immer 
mit einem Lächeln verzaubernd. Eingängig schön und 
dennoch markant präsentiert CARÓ ihre Songs bei der 
Nacht der Kirchen Hamburg im deutschsprachigen 
Singer-Songwriter-Pop-Song-Style. Das klingt definitiv 
nach musikalischer Versuchung. 

Jana Meyerdierks // Schlager, aber rockig! Diese 
ungewohnte Kombination hat die Besucher der 
Nacht der Kirchen Hamburg schon im letzten Jahr 
mitgerissen. Jana Meyerdierks und ihre Band legten 
einen vielumjubelten Auftritt hin. Jetzt kommt sie 
wieder auf die Bühne. Mit eigenen Titeln, gespickt mit 
eingängigen Melodien und rockigen Klängen, dazu 
die wunderschön schlageresk klingende Stimme der 
Frontfrau. So schafft er die „Junge Wilde“ aus Bremen, 
dem Schlager eine neue, ganz andere Wendung zu 
geben. Das klingt nach Abfeiern!

19:00 Schlagergottesdienst
Ab 20:00 Schlager-Kirche

Konzerte

Wir laden Sie ein
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Gottesdienst für Ehrenamtliche

Altstadt. Die Hauptkirche St. Petri feiert am Sonn-

tag, 29. April, um 10 Uhr einen Gottesdienst für Eh-

renamtliche. Neue Mitarbeiter sollen in ihr Amt 

eingeführt werden und gleichzeitig erfahrene einen 

Dank ausgesprochen bekommen. Die Gemeinde le-

be auch durch die Menschen, die in der Kirche le-

ben, arbeiten und das Leben der Kirche gestalten, 

hieß es. Damit seien zum Beispiel der Gemeinderat, 

Musikgruppen oder Beratungsstellen gemeint. Der 

Gottesdienst wird gehalten von Pastor Reinhard 

Dircks, Pastorin Gunhild Warning und Hauptpastor 

Jens-Martin Kruse; Thomas Dahl spielt Orgel. tt

Segen für Prädikanten

Uhlenhorst. Elf Frauen und Männer aus dem 

Nordkirchen-Sprengel Hamburg und Lübeck wer-

den am Sonntag, 15. April, von Bischöfi n Kirsten 

Fehrs mit dem ehrenamtlichen Predigtamt be-

traut. Der Gottesdienst für die neuen Prädikanten 

beginnt um 15 Uhr in der St.-Gertrud-Kirche, Im-

menhof 10, wie die Bischofskanzlei mitteilte. Prä-

dikanten seien eine „gute Ergänzung“ zu den 

hauptamtlichen Pastoren, sagte Fehrs. In ihrem 

Alltag würden sie in ganz normalen Berufen arbei-

ten – und verkörperten somit das evangelische 

Prinzip des Priestertums aller Getauften. epd

MELDUNGEN

DOSSIER DER WOCHE

ANZEIGE

Motivierend

Seit zehn Jahren begeistert 

die Jugendkirche junge 

Hamburger für Christus  14
Bewegend

1500 Menschen gedenken 

im Gottesdienst der Opfer 

von Münster 6

Auf Tafeln können Spender eine 

persönliche Nachricht hinterlas-

sen – von der Geburt eines Kin-

des bis zu einer Todesnachricht. 

Dafür hat die Stadt der Hauptkir-

che eine Fläche überlassen. Der 

Erlös der Aktion kommt dem Mi-

chel zugute.

Von Klaus Merhof

Neustadt. „Was bleibt?“ steht in 

riesigen Buchstaben auf dem 

Platz vor dem Michel in Ham-

burg. Mit dieser Frage will das 

Wahrzeichen der Stadt alle Ham-

burger dazu ermuntern, sich an 

der Gestaltung eines „Platzes der 

Erinnerung“ zu beteiligen. Dafür 

hat die Stadt dem Michel eine 560 

Quadratmeter große Fläche zwi-

schen dem Kirchplatz und der 

Ludwig-Erhard-Straße überlassen, 

auf dem neue „Michel-Tafeln“ ver-

legt werden können. 

192 dieser Bronze-Tafeln mit 

rund 10 000 eingravierten Namen 

von Michel-Spendern wurden in 

den vergangenen fast zweieinhalb 

Jahrzehnten bereits verlegt – für 

neue Spenden-Tafeln fehlte bis-

lang der Platz. Auf der neuen Flä-

che könnten kün� ig weitere 150 

Tafeln untergebracht werden. Ge-

nau an dieser Aktion will die Stif-

tung St. Michaelis eine möglichst 

breite Ö� entlichkeit beteiligen.

„Auf den Tafeln bringen Men-

schen zum Ausdruck, warum und 

was sie von ihrem Leben und am 

Michel bewahrt wissen wollen“, 

sagte Hauptpastor Alexander Rö-

der. Häufi g ist nur ein Name ein-

graviert, doch o�  sind es auch 

Gedichte, Bibelworte oder kleine 

persönliche Botschaften. „Viele 

danken für die Geburt eines Kin-

des, erinnern an Taufen und Trau-

ungen, feiern ein Jubiläum oder 

blicken dankbar auf ihr Leben 

zurück“, so der Hauptpastor. Der 

Michel sei über die Jahre zu ei-

nem ö� entlichen Gedenkort ge-

worden und spiegele Geschichte 

über Generationen hinweg. Für 

Hauptpastor Röder ist diese Form 

der Erinnerung „einzigartig“ – 

denn sie blicke nicht nur auf Ver-

gangenes zurück.

Platz soll im nächsten 

Herbst fertig sein

„Der Michel hat das Potenzial für 

einen Wallfahrtsort“, sagte Micha-

el Kutz von der Sti� ung St. Micha-

elis. „Daher wollen wir viele Men-

schen an den Planungen 

beteiligen.“ Bis zum 4. Mai läu�  

ein Ideenwettbewerb für den Na-

men und die Gestaltung. Vier re-

nommierte Planungsbüros wollen 

Ideen entwickeln, in die die Vor-

schläge der Hamburger einfl ießen 

können. Die Hamburger Sparkas-

se (Haspa) mit ihrem Vorstands-

sprecher Harald Vogelsang unter-

stützt die Planungsphase mit 

25 000 Euro. Im Herbst 2019 soll 

der Platz eingeweiht werden. 

Ursprünglich waren die Mi-

chel-Tafeln eine Spenden-Idee zur 

Unterstützung der Sanierung der 

Hauptkirche. Von 1983 bis 2009 

wurden für den Turm und das 

Kirchenschi�  rund 33 Millionen 

Euro aufgewendet. 1,2 Millionen 

Euro kamen bis heute durch die 

Bronze-Tafeln zusammen. Die 

Verlegung der Tafeln fi ndet ein-

mal pro Jahr statt, zum nächsten 

Mal am Montag, 4. Juni. 

Gravur-Wünsche werden noch 

bis zum 1. Mai entgegengenom-

men, entweder online auf www.

st-michaelis.de oder in jeder Has-

pa-Filiale. Eine Zeile mit 28 Zei-

chen kostet 100 Euro, eine ganze 

Tafel mit 99 Zeilen ist für 10 000 

Euro zu haben. Der Erlös kommt 

dem Erhalt des Michel zugute.

Bis zum Sonntag, 22. April, 

soll eine Ausstellung in der Mi-

chel-Krypta Anregungen für den 

Erinnerungsort geben. Geplant 

sind auch zahlreiche Veranstal-

tungen. Am 18. April zwischen 

14 und 18 Uhr können Hambur-

ger bis zu fünf Erinnerungsstü-

cke aus ihrem Leben mit in die 

Krypta bringen und dort fotogra-

fi eren lassen. Aus den Fotos und 

den dazugehörenden Geschich-

ten sollen Collagen entstehen, 

die in einem Gottesdienst am 

Sonntag, 22. April, um 18 Uhr 

vorgestellt werden.

Hamburger können Botschaften auf dem Platz vor dem Michel verewigenErinnerungen in Bronze

Auf dem Platz vor dem Michel sollen die Tafeln angebracht werden. Hauptpastor Alexander Röder und Harald 

Vogelsang, Vorstandssprecher der Haspa, zeigen den Schriftzug „Was bleibt?“.  Foto: St. Michaelis/Stephan Wallocha

Schöne Dinge mit Sinn & Segen

www.glaubenssachen.de
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Wir sitzen draußen vor einem Kieler Café. Ich rede mit ei-

ner Theologiestudentin über Europas Protestanten. Sie 

trinkt Rhabarberschorle, ich Apfelsaftschorle, und ich fra-

ge sie, wie sie sich Kirche vorstellt. Kirche soll sich zeigen. 

Soll offen sein. Niemanden überrum-

peln. So eine Kirche möchte sie. Jeder 

ist hier willkommen. 

Wie soll Kirche sein? Geht es nach 

dem 1. Petrusbrief, so ist das Café 

auch unsere Weide, und wir sind die 

Schafe. Unsere Hirten, Petrus spricht 

von den  Ältesten, sollen auf die Her-

de achten, die ihnen anvertraut wur-

de: die Herde Gottes. Auch das sind 

wir. Freiwillig sollen sie uns hüten, 

ganz ohne Profi lierungssucht oder 

andere Zwecke. „Nicht um schändli-

chen Gewinns willen, sondern von Herzensgrund“, über-

setzte Martin Luther. 

Was von Herzensgrund ist, geschieht aus reiner Liebe. Lu-

ther haben wir nicht nur diese poetische Sprache zu ver-

danken, sondern auch das Wissen um ein Priestertum 

aller Gläubigen, das eine Boulevardzeitung einst zwar mit 

Blick auf Rom, weniger auf die Protestanten mit der 

Schlagzeile „Wir sind Papst!“ proklamierte. 

Für die Weide heißt das: Jedes Schaf ist ein Hirte. Und 

jeder Hirte ein Schaf. Und: Jeder ist jedem ein Vorbild. Das 

klingt für mich nach viel Inspiration auf 

der Wiese und viel Inspiration für die 

Kirchengemeinde. Und auch nach viel 

Vertrauen: Du bist richtig so, wie du bist. 

Es ist gut, dass du hier bist – ob nun als 

Kita-Kind, Küster oder Kirchengemein-

derat. Oder als Mensch, der einfach mal 

mitten in der Woche vorbeikommt, sich 

in die vorletzte Bankreihe unserer Kir-

che setzt, um der Stille zu lauschen. 

Wenn jeder auf den anderen achtgibt, 

wird das Geblöke auf der Schafwiese 

manchmal ziemlich laut. Manchmal 

wird um frisches Gras gerangelt. Manchmal kommt eine 

Herde auch auf glitschigem Grund ins Rutschen.

Aber wenn jeder, der hier auf der Weide steht, vom Grunde 

seines Herzens hier ist, hat er nichts zu verlieren. Dann 

kann er offen sein. Sich zeigen, auch mal blöken. Und in 

einem Straßencafé über die Zukunft der Kirche sprechen. 

„Weidet die Herde Gottes 

und achtet auf sie … nicht 

um schändlichen Gewinns 

willen, sondern von 
Herzensgrund.“ 

aus 1 Petrus 5, 1-4

Du bist 
richtig so

ZUM SONNTAG MISERIKORDIAS DOMINI

Catharina Volkert 

ist Redakteurin der 

Evangelischen 

Zeitung in Kiel

Der gute Hirte
Der Hirte mit seinen Schafen auf der Weide – die-

ses Bild galt lange Zeit als Inbegriff der Idylle. Dass 

es jedoch längst nicht so paradiesisch in dem Be-

ruf zugeht, davon berichtet Schäfer Sven Domeyer. 

Wirtschaftliche Zwänge und staatliche Konventio-

nen machen ihm und seinen Kollegen das Leben 

schwer. Was hat es eigentlich auf sich mit dem 

sprichwörtlichen guten Hirten? Wo taucht er in der 

Bibel auf? Wären Sie gern ein Schaf und warum? 

Das haben wir einige Leser gefragt. Welche 

Sprichwörter und nennenswerten Fakten es rund 

um das Schaf sonst noch gibt und was es mit dem 

Hirtenstab und seinen Einzelteilen auf sich hat,

lesen Sie im Dossier auf den Seiten 4 und 5.Einfach bestellen unter:
Evangelischer Presseverlag Nord GmbH  
Leserservice, Gartenstraße 20, 24103 Kiel  |  0431 - 55 77 99 
@ vertrieb.kiel@evangelische-zeitung.de 
     www.evangelische-zeitung.de

st-michaelis.de oder in jeder Has-

pa-Filiale. Eine Zeile mit 28 Zei-

chen kostet 100 Euro, eine ganze 

Tafel mit 99 Zeilen ist für 10 000 

Euro zu haben. Der Erlös kommt 

Bis zum Sonntag, 22. April, 

soll eine Ausstellung in der Mi-

chel-Krypta Anregungen für den 
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sind auch zahlreiche Veranstal-

tungen. Am 18. April zwischen 

14 und 18 Uhr können Hambur-

ger bis zu fünf Erinnerungsstü-

sollen die Tafeln angebracht werden. Hauptpastor Alexander Röder und Harald 

Foto: St. Michaelis/Stephan Wallocha
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JETZT 4 Wochen 
gratis lesen!

Evangelisch-Lutherischer Kirchenkreisverband  
Hamburg, in Zusammenarbeit mit dem Erzbistum 
Hamburg und der Arbeitsgemeinschaft  
Christlicher Kirchen in Hamburg (ACKH).

Projektleiter: Pastor Winfried Hardt
Kontakt: 040-519000-138  I  wh@ndkh.de
Auflage: 110.000 Exemplare 
Druck Programmheft: Krögerdruck Wedel
Grafik: Werbeagentur elbgraphen
Internet und App: Pastor Winfried Hardt

Die Gestaltung der Termine liegt bei den verantwortli-
chen Kirchengemeinden.

Statistik:  127 Kirchen, 658 Veranstaltungen,  
763 Stunden Programm 

www.ndkh.de

VERANSTALTER

Die App führt durch die nacht
Kirchen und Programme mit Karten

und Routen • Künstler Highlights • 
Social Media • Auch bei Nacht gut lesbar • 

Gliederung nach Vorlieben



  EXKLUSIV
                     FÜR
               ALLE               

OB KLASSIK, JAZZ, WELTMUSIK ODER FAMILIENKONZERTE: 
HIER IST FÜR JEDEN ETWAS DABEI. 

JETZT TICKETS SICHERN UNTER WWW.ELBPHILHARMONIE.DE



Jungfernstieg Ab 18:00 bis 23:00 immer um :00, :20 und :40

Atlantic/Volksfürsorge Ab 18:06 immer um :06, :26 und :46

Mundsburger Brücke Ab 18:16 immer um :16, :36 und :56

Fährdamm Ab 18:26 immer um :26, :46 und :06

Mühlenkamp Ab 18:33 immer um :33, :53 und :13

Krugkoppelbrücke Ost Ab 18:40 immer um :33, :53 und :13

Winterhuder Fährhaus Ab 19:00 bis 24:00 immer um :00, :20 und :40

Krugkoppelbrücke West Ab 19:10 immer um :10, :30 und :50

Mühlenkamp Ab 19:17 immer um :17, :37 und :57

Fährdamm Ab 19:24 immer um :24, :44 und :04

Mundsburger Brücke Ab 19:34 immer um :34, :54 und :14

Atlantic/Volksfürsorge Ab 19:44 immer um :44, :04 und :24

Atlantic/Volksfürsorge
St. Georgskirche St. Georg
St. Marien-Dom (kath.) St. Georg
Asklepios Klinik St. Georg
St. Ansgar-Kapelle (kath.) St. Georg
St. Ansgar-Haus (kath.) St. Georg

Jungfernstieg
St. Petri Altstadt

St. Jacobi Altstadt

Binnenalster

Außenalster

Krugkoppelbrücke Ost

Winterhuder Fährhaus 
St. Johannis Eppendorf

Krugkoppelbrücke West
St. Nikolai Hauptkirche Harvestehude

St. Elisabeth (kath.) Harvestehude
Mühlenkamp
Heilandskirche Uhlenhorst

Mundsburger Brücke
St. Gertrud Uhlenhorst

Fährdamm
St. Johannis Harvestehude
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Bf. Bergedorf
(Abfahrtsbereich H)

18:32 19:02 19:32 20:02 21:02 21:32 22:32

St. Johannis Kirche, 
Curslack
(Hst. Rieckweg,
Linie 225 Ri. Krauel)

18:44 19:14 19:44 20:14 21:14 21:44 22:44

St. Johannis Kirche,
Neuengamme
(Hst. Neuengamme Kirche,
Linie 227 Ri. KZ Gedenkstätte)

18:47 19:17 19:47 20:17 21:17 21:47 22:47

St. Severini Kirche
(Hst. Kirchwerder Kirche,
Linie 124 Ri. Hauptbahnhof/ZOB)

18:53 19:23 19:53 20:23 21:23 21:53 22:53

St. Nikolai Kirche
(Hst. Schule Altengamme, Linie 228)

19:07 19:37 20:07 20:37 21:37 22:07 23:07 23:37 00:07

St. Severini Kirche
(Hst. Kirchwerder Kirche,
Linie 124 Ri. Bf. Bergedorf)

20:19 20:49 21:49 22:19 23:19 23:49 00:19

St. Johannis Kirche,
Neuengamme
(Hst. Neuengamme Kirche,
Linie 227 Ri. KZ Gedenkstätte)

20:25 20:55 21:55 22:25 23:25 23:55 00:25

St. Johannis Kirche, 
Curslack
(Hst. Rieckweg,
Linie 225 Ri. Bf. Bergedorf)

20:28 20:58 21:58 22:28 23:28 23:58 00:28

Bf. Bergedorf
(Ankunft Abfahrtsbereich B)

20:40 21:10 22:10 22:40 23:40 00:10 00:40

Verkehrsbetriebe Hamburg-Holstein GmbH
Curslacker Neuer Deich 37 • 21029 Hamburg
Tel.: (040) 725 94-0 • www.vhhbus.de

Jetzt 4 Wochen 
gratis testen!

Wählen Sie zwischen Print und Digital.

Jetzt bestellen:
040/55 44 71 700
abendblatt.de/vier

Endet 

automatisch!

 SONDERLINIE Nacht der Kirchen Hamburg – gültig am Samstag, 14.09.19



Unterkünfte für Gruppen, 
Tagungen und Urlaub

Von der Heuherberge bis zum Sternehotel: 
Mehr als 300 Häuser
•	 mit Plätzen für 4 – 400 Personen
•	 zu Preisen zwischen 8 und 80 Euro
Für Gruppen, Tagungen, Einzelgäste 
und Familien.
Für Freizeit, Bildung, Erholung und Sport. 

Die Häuser mit dem Lächeln: 
www.himmlische-herbergen.de
info@himmlische-herbergen.de
Tel. 0511 1215-170

Unterkünfte für Gruppen, 
Tagungen und Urlaub

Adventgemeinde (freik.) Barmbek-Süd 22
Adventgemeinde Grindelberg (freik.) Harvestehude 41
Adventgemeinde (freik.) Harburg 41 
Ägyptisch-koptische Kirche Rotherbaum 58
Äthiopisch-Orthodoxe Tewahedo-Kirche Eppendorf 35
Alsterschiffe Neustadt 49
Apostelkirche Eimsbüttel 34
Auferstehungskirche Barmbek-Nord 20
Auferstehungskirche (freik.) Fuhlsbüttel 36
Auferstehungskirche Oststeinbek 56 
Ausgrabung Archäologisches Museum Altstadt 12 

Bahnhofsmission Hamburg Altstadt 12
Barmbek°Basch Barmbek-Süd 22
BG Klinikum Boberg 46
Broder Hinrick Langenhorn 44

Cantate-Kirche Duvenstedt 32
Christianskirche Ottensen 56
Christ-König-Kirche Lokstedt 46 
Christuskirche (freik.) Altona-Altstadt 09
Christuskirche Eimsbüttel 34
Christuskirche (ev.-meth.) Hamm 40 
Christuskirche Norderstedt 54
Christuskirche Wandsbek 64 

Dreieinigkeitskirche (SELK) Hamm 40 
Dreifaltigkeitskirche Hamm 40

Elisabethkirche Eidelstedt 32 
Emmauskirche Lurup 46
Epiphanienkirche Winterhude 64 
Erlöserkirche/Afrikanisches Zentrum Borgfelde 29
Ev.-reformierte Kirche Altstadt 12

Finnische Seemannskirche Neustadt 52
Flussschifferkirche Altstadt 12 
Freie evangelische Gemeinde Farmsen 36
Friedenskirche Eilbek 32
Friedhof Bramfeld 32
Friedhof Stellingen 60

Gemeindezentrum Mümmelmannsberg 48
Ghanaische Adventgemeinde Niendorf 54 
Großneumarkt Neustadt 52

Heilandskirche Winterhude 64
Heilig Kreuz (kath.) Volksdorf 64
Herz Jesu (kath.) Hamm 41

Immanuelkirche Veddel 63

Jerusalem-Kirche Eimsbüttel 34
Jubilate-Kirche Billstedt 26
Jugendkirche Bahrenfeld 20

Kinderkrankenhaus Wilhelmstift (kath.) - Rahlstedt 58 
Kirche am Rockenhof Volksdorf 64
Kirche der Stille Altona 08
Kirche Nienstedten 54
Kirche Sinstorf 58
Kirche Tornesch 62
Kreuzkirche Barmbek-Süd 24
Kreuzkirche Wandsbek 64

Mahnmal St. Nikolai Altstadt 12 
Martin-Luther-King-Kirche Steilshoop 60
Martin-Luther-Kirche Iserbrook 44
Martin-Luther-Kirche Trittau 62
Martinskirche Horn 44
Matthäuskirche Winterhude 66
Michaeliskirche Neugraben-Fischbek 49

NDR-Nacht-der-Kirchen-Bühne Altstadt 14 
Neuapostolische Kirche Hamburg Barmbek-Nord 20
Neuapostolische Kirche Borgfelde 29
Neuapostolische Kirche Eppendorf 35
Neuapostolische Kirche Hamburg-Nord Langenhorn 45
Neuapostolische Kirche Harburg 42
Neuapostolische Kirche Lurup 48

Oekumenisches Forum HafenCity 40

Paul-Gerhardt-Kirche Altona 08 
Paulskirche Schenefeld 58
Pauluskirche Altona-Nord 12
Philippus-Kirche Horn 44

Russ.-orth. Kirche Hl. Joh. v. Kronstadt St. Pauli 60 
Russisch-Orth. Kirche des Hl. Prokopij Stellingen 62

Schlosskirche Ahrensburg 08
Schwedische Gustaf-Adolfs-Kirche Neustadt 52
Seemannsmission Altona-Altstadt 09 
St. Andreas Harvestehude 42
St. Annen (kath.) Langenhorn 45
St. Anschar Eppendorf 35
St. Ansgar-Kapelle (kath.) St. Georg 58
St. Elisabeth (kath.) Harvestehude 42 
St. Gabriel Barmbek-Nord 20
St. Georgskirche St. Georg 59 
St. Georgskirche Turmkapelle St. Georg 59
St. Gertrud Uhlenhorst 62
St. Jacobi Hauptkirche Altstadt 16
St. Jakobus (kath.) Lurup 48
St. Johannis Altona 09
St. Johannis Curslack 32
St. Johannis Eppendorf 35
St. Johannis Harvestehude 42
St. Johannis Neuengamme 48
St. Joseph (kath.) St. Pauli 60
St. Katharinen Hauptkirche Altstadt 16
St. Katharinen Hauptkirche/Busstation Altstadt 18 
St. Katharinen Straßenfest Zollenbrücke Altstadt 18 
St. Katharinen Straßensperrung Altstadt 18 
St. Katharinenweg Rathausmarkt Altstadt 18
St. Maria (kath.) Harburg 41
St. Mariendom (kath.) St. Georg 59 
St. Marien Fuhlsbüttel 36 
St. Marien (kath.) Ottensen 56 
St. Markus Hoheluft-Ost 44
St. Michaelis Hauptkirche Neustadt 53 
St. Michaelskirche Sülldorf 62
St. Michaelis Hauptkirche Krypta Neustadt 54 
St. Nicolai Altengamme 08
St. Nicolaus Evangelische Stiftung Alsterdorf 08 
St. Nikolai Billwerder 28
St. Nikolai Finkenwerder 36
St. Nikolai Hauptkirche Harvestehude 42 
St. Nikolai Moorfleet 48
St. Pauli Kirche St. Pauli 60
St. Pauluskirche Heimfeld 44
St. Petri Altona-Altstadt 09
St. Petri Diakonie-Rundgang Altstadt 18 
St. Petri Domplatz Altstadt 18 
St. Petri Hauptkirche Altstadt 18 
St. Petri und Pauli Bergedorf 26
St. Severini Kirchwerder 44
St. Simeon Osdorf 56 
Sankt Sophien (kath.) Barmbek-Süd 26
St. Thomas Becket (anglik.) Neustadt 54
St. Trinitatis Hauptkirche Altona-Altstadt 10

Versöhnungskirche Eilbek 32 
Vicelinkirche Sasel 58 

Zeise Kinos Ottensen 57
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